


—— 


—— 

Published and distributed under 
permit No. 176. authorized by the 
Act ot Oct. 6. 1917. on file at 
the Post Office 0% Chin. I 


. 


3 


® 


T 


By order of the President. 
A. S. Burleson. 


** 


* 
* 
8 


v > 
GÜTE eigen 








2 Postmaster Genern! 


A FR FR 


REKEN 


BRUST EN 


” 
re 





—— es e ——— — — 











2 Gents 





bendpost 








Chicago, Dienstag, den 19. Dftober 1920. — % 5 Uhr Ausgabe. 


Published and distributed under 
permit No. 176. authorized by the 
Act ot Oct. 6. 1917. on file at 
the Post Office of Chicago. I. 

By order of the President. 

A. S. Burleson, 
Pnstmaster General. $ 
teen ee 


Tr r 


* 
* 


rn 
. 


— 


— 
* * * * we 


8 
* 


2Ceuts 


32. Jahrgang. — Nr. 249. 





Hoffen auf Parlament. 


Lloyd George's Vorſchlägen bezüg— 
lich des Grubenarbeiterſtreiks 
mit Spannung erwartet. 


Hilfe für die Arbeitstoſen. 


Volkshaufen verliefen ſich ſchließlich 

von ſelbſt. 

Sir Rsbert Horne berichtet dem Yarla- 
ment über die Unterhandlungen nit 
n Grubenarbeitern. 


London, 19, Di. Das englische 
Parlament begann bei feinem Wie- 
derzufammentritt zur Herbitfigung 
fi unverzüglid mit dem Ausftand 
der Örubenarbeiter zu befhäftigen. | 

Sir Nobert Horne, der Präfident 





Harding erklärt. 


Was er mit der „Annäherung von 
Seiten Franfreihs” gemeint hatte. 


UArtwortet prompt auf Brief des 
Präfidenten. 





Premierminifter hat Inangriffnahme | DE? Hanbelsminifteriums, erörterte | Der Senator verfihert, dat fein offi— 
von Arbeiten zur Steuerung der An eingehend die von ber Regierung mit | 


beitsloſigkit in Ausſicht geſtellt. — 
Rarlamentsvertreter der Arbeiterſchaft 
‚eratichlagen mit Arbeiterfüh: rn. — 


Streiffolgen machen jih im genzen | 
:, war PBremierminifter 


Lande fühlbar. — Regierung will, 


wie es heißt, den Ausſtändigen Kom— 
promißvorſchlag machen. 





Q 2 ' 
London, 19. DE. Man erivartete, 
daß heute gelegentlich des Wiederzu: 


jammentritts des Parlaments Pre⸗ 


u.ierminiſter Lloyd George ſich mit 


u 


Bezug auf den anı E 
nenen Ausftand der Grubenarheiter 


außern undAuffhlug über die feiteng |einmütia der Anficht Ausdrud, daß 
der Regierung tn der Angelegenheit für die gejtrigen Ausfchreitungen in 
getroffenen Maßnahmen geben würbe. | Domwning Sirret der Pöbel aus 
der Urbeiterfchaft ; Oftend der Stadt und nicht die 


Die Mertveter 
im Parlament habeıt bereits f 
an Tag 


bebeutender 
abgehalten, und London gab fich 
heute der Hoffnung bir, daß “ie eine 
Ertih:idung getroffen haben würden, 
Die z1. einer Beilegung der ftrittigen 
Yragen führen dürfte, durch welche 
die Urbe'ttseinftelluna der Sruhen- 
arbeiter veranlaft worden mar, 

Die Kohleninduftrie Englands 
rubte heute infolge des Musjtandes 
feft völlig. Aus den Koblengebieten 
Englands, Schottlands und aus 
Wales wurden 
Betriebsſtockungen berichtet. Im ge— 
ſamten Gebiet des britiſchen Inſel— 
reichs herrſcht rauhes Herbſtwetter, 
und man iſt der Anſicht, daß dieſer 
Umſtand bezüglich der Beilegung des 
Ausſtandes von weſentlicher Bedeu— 
tung ſein dürfte. Weder der Natio— 
nalverband der Eiſenbahner, noch 
derjenige der Transportarbeiter haben 
ſoweit etwas bezüglich der Frage ver— 
lauten laſſen, ob ſie ſich dem Aus— 
ſtand anzuſchließen gedenken. 

Durch 
der Nähe de 
mierminiſters in Downing Street iſt 


die Frage der Arbeitsloſigkeit bedeu— 


amstag begon- 


von überall völlige 


ıden Grubenarbeitern 


ı 


| 


| 
} 
| 
| 


| 


I 


| 


| 
l 
I 
I 
| 
I 
I 
| 
| 
| 


t5 jeit eini= | beit&lofen verantwortlich find. 

Tagen Beratungen mit den Füh: ! die Zeitungen jagen, 

rer der Grubenurbeiter und anderer ı Tatjache, daß Aumeliergeihäfte am 
Nrherter rfntr — 2 > ’ 
Arberterorganifationen | Strand und der Gepädraum des Mi: | 


| 
| 


| 


bezüglich ber! 
Lchnforderunaen geführten Unter: ! 
Handlungen. | 
Laut dem vorläufigen Programm | 
Lloyd George | 
nicht jofort als Redner vorgefehen, | 
aber er war zur Stelle, zum Einarei: | 
fen bereit, im Falle die-Arbeiterfüh- 
rer ihre Abfichten fundgeben follten, 
Die Vertreter der Arbeiterfchaft im 
Parlament follten nah Sir Robert 
Horne zu Wort fommen. \ 
Krawalle in Towning Street waren vom 
Böhel verübt worden. 


Die Londoner Zeitungen 


n- 


geben 





dem | 
Ar⸗ 
Wie 
geht aus der 





litärklubs geplündert wurden, klar 
hervor, daß es ſich um die Tätigkeit 
der „Lämmer Lansbury's“ handelte, 


zieller Vertreter der franzöſiſchen Re— 
gierung ſich an ihn in der Liga-Frage 
wandte. — Es waren Freunbe Frank— 
reichs, die ihm Aufſchluß über die dort 
herrſchende Stimmung gaben. — Cox 
wird ſarkaſtiſch. 





Marion, 19. Okt. Senator Har— 
ding hat es nicht abgewartet, bis 


ihm das Schreiben des Präſidenten 
Wilſon zugegangen iſt, in welchem 
der 


Präſident Auskunft bezüg— 
lich der Aeußerung Hardings ver— 
langt, daß er im Namen Frankreichs 


informell angegangen worden ſei, 


dafür zu ſorgen, daß die Vereinig— 
ten Staaten mit Bezug auf eine 
Verbrüderung der Welt die Füh— 
rung übernehmen. 

Der Bannerträger der Republika— 
ner hat ſobald er von der Abſendung 
des Schreibens des Präſidenten er— 
fahren, unverzüglich die folgende 
Antwort geſandt: 


„Werter Herr Präſident. 
Vor mir liegt eine der Preſſe zu— 


eine Anſpielung auf George Lans⸗geſtellte Abſchrift Ihres an mich ge— 


Polizei, während die übrigen Zeitun- 


vertreter des Oſtends. | 

Der „Herald“, da3 Organ Lanz- | 
burys, ergeht ih in Ausfällen über 
die E£ofatenähnliche Brutalität der] 


I Br: er . | 
aen den Poliziiten für die befunbdete | 


| 


Mekigung Anerkennung zolle®. 
MWennichon infolge des Kramall? | 
über 100 Berfonen ärztlich behandelt 


werden mußten, verblieben nur jech3 





ber Verlehten über nadt in den 9o- 


ipitälern. Ernitlic wurden 14 Poli- 


‚ziften und 24 Sioilperfonen verleßt, 
und e8 wurden indaefamt 12 Verhaf- 


| 


I 


Wmtanahrımnm EN =. 8 
An IST obnung des Pre: zuſammenkommer 


alieder des Nationalrats der Verei— 


« nigaung der franzöſiſchen Grubenar— 
die geſtrigen Krawalle in 


| 
8 
| 


tungen boraenommen. 
In Frankreich kriſelt es auch. 
Paris, 19. Oktober. Die Mit— 


Oktober 
m 1, um SForderuns| 


beiter werden bier am 22, 


gen um eine ımderzügliche Nohner: | 


höhung in Erwägung zu ziehen.! 
tend in den Vordergrund gebracht Wie es heißt, werden die Arbeiter) 
— ——— Llopd — J 
worden. Premierminiſter Lloyd eine Erhöhung des Tagelohns um 
George hat das Verſprechen gegeben, vier bis fünf Francs fordern. Es 


eine Inangriffnahme 
abzielen, 


loſen Beſchäftigung 


von Arbeiten 


geſichert wird, 


und er teilte einem Ausfhuß der ges | versiialich ein Ausitand angeordnet legt werden, daß die franzöſiſche ſekretär Davis auf das Dementi des 


ſtern bei ihm vorſprach, mit, er hätte 
dem Londoner Stadtrat ähnliche 
Maßnahmen vorgeſchlagen. 

Man glaubt, daß bei der Eröff— 
nung bes Parlaments die Streit: 
fraae unverzüglich zur ©r 
men mird, ftatt der iril 
Rule Vorlage, die eigentlich a 
Geihäft auf der Tagesordnung 

Einem allerdings fomweit unbeitä= 
t:sten Gerücht zufolge foll die Nea'e 
ıuna mit der Mbjicht umaehen, den 
Streilern einen Kompromibporichlag 
zu maden, demzufolge ihnen eine 
vohnerböhung von einem Ehlling 
pro Schicht zuaeitanden ivird, mäh- 
rend die übrigen 
ſchiedsgerichtlich zur Erledigung kom: 
men ſollen. 

Durch den Ausſtend ſind in aller 
erſter Linie die Siſen-, 
und 


+ 
ir 


ie Stahl— 
die Baumwolleinduſtrie ſchwer 
in Mitleidenſchaft gezogen worden. 
Die Hochöfen im Middlesborough 
Bezirk werden bereits gelöſcht und 
hierdurch werden viele Tauſende von 
Arbeitern beſchäftigungslos. 

Aus Liverpool Mancheſter 
wird gemeldet, daß eine Betriebsein— 
ſtellung der Straßenb 
telbar bevorſteht, und 3 
weſentlichen Folgen des 
gehören auch die Abſagen vieler ge— 
ſelliger Veranſtaltungen. 


und 


“aus 
at As m'nAsr 
u Den minder 


Murat — 
Ausſtandes 


So iſt be— 


reits der für Mittwoch geplant ge- 
weſene Beſuch des Prinzen von Wales 


in London abgeſagt worden, ebenſo 
e der große Umzug, der anläßlich 


m 


-.. 


der bevorſtehenden Amtseinführung 
des neuen Lordmayors von London 
geplant geweſen. 


Frank Hodges vom Verband der 
Grubenarbeiter hat eine ſtatiſtiſche 
Aufſtellung bekannt gegeben, 
m 


höhung der Arbeitslöhne der Gru— 

benarbeiter ſeit 1914 nicht mit dem 

Steigen der Koſten des Lebensunter⸗ 

halts Schritt gehalten hat. 

Die erſten Ausſchreitungen im Kohlen— 
gebiet. 

Die erſten Ausſchreitungen wurden 
heute aus Iondu und Pany, 
Ktoblengebiet in Wales gelegen, 
melbet. 

‘in beiden Städien fammelten ji 
die Ausjtändigen gegen Mitternacht 
in hellen Schaaren an und burdhzo= 


ge: 


er würde dem Parlament unverzüg= | wurde anaedeutet, den Grubenbe-|gefommen waren, die einer Anficht 


Vorjhläge unterbreiten, die auf | jitzern würde mır eine ganz Furze! see | 
| 
| 


durd welche den Urbeits= | 


en Home| 
: | 


4 
[3 erites |; 


Shestttn x * 
ſtritugen IrT aen | 


nA > 7 +. 
nen unmils | 


durd | 
elche er beiweifen mill, daß die Er=| 


im 





Friſt zur Bewilligung der Forde- 
rungen zugeſtanden werden, worauf 
dann im Nichtbewilligungsfall un- 


werden ſoll. 
| Die Wahlen in Ceiterreid. 

Die Ehriitlih:- Sozialen haben den So: | 
zinliiten ichs und den Grohdentichen | 


acht Site fortgenomment, | 
Mien, 18. Dt. 

erichten 
Ichen Mablen acht bervor, daß die 
Chriſtlich-Sozialen den Sozialiſten 
ſechs den Großdeutſchen acht 
Sitze fortgenommen haben. Wenn 
ſie gelegentlich der Wahlen, die in! 
6 Moden in Karnthen itattfinden 
\cbento aut abjdhneiden werden fie! 
m der nädfien Nationalverfamm: | 
(ung eine abjolute Mehrheit von vier 
nen iiber alle anderen Parteien | 
nmen bejieıt. a 
den ermählten Abgeorbneien | 
gehört auch Graf Czernin von Chude— 
nitz, der im Miniſterium der verfloſ— 
ſenen Doppelmonarchie Miniſter des 
Aeußern geweſen. Die Niederlage 
der Großdeutſchen Partei wird dem 
Umſtande zugeſchrieben, daß die Par— 
tei die Vereinigung mit Deutſchland 
Wahlfrage gemacht hatte. Die 


im Vergleich zur 


Aus nahezu voll⸗ 


am fFä213 
über die kürzli— 


J 


18, „I 
N 4 
tandigen B 


und 
und 





Ir 
JH 


hl an die 100, | 


Die gerechte Sache fiegt. 
Ergebnis der Rolfzabitimmung in Rla- 
genfur. von Alliierten ancrfannt. 


on 2⸗ 
Paris, 19. Oktober. 

MA 

Vtachte 


kürz 


Die allierten 
das Ergebnis der 
lichen Volksabſtimmung im Kla— 
oenfurter Gebiet in Aaernten aner: | 
tennen. So johreitt das „Echo del 


* 
werden 


Paris“ mit dem Hinzufügen, datßz 
Wien in dieſem Sinne bereits vom 


Botſchafterrat benachrichtigt 
iſt. 

Zu gleicher Zeit ſoll der Boiſchaf— 
terrat auch der öſtereichiſchen Regie- 


worden 


rung angedeutet haben, man erwarte | 
von ihr, daß ſie ſich nicht gegen den 
Artikel 88 des Vertrags von St. Ger— 
main vergehen würde, durch welchen 
eine Vereinigung Oeſterreichs mit 
Deutſchland ohne Zuſtimmung des 
Rats der Völferliga unterfagt ift. | 
1 

Bon Spielgefährten erihlagen.| 
Council Bluifs, Ia., 19, Oftober. | 
‚Der 7 Sabre alte Iheodore Welih| 
|wurde von jeinen Spielgefährten) 
derartig verpritgelt, dal; er den ibm] 


gen, die „Rote Fahne“ fingend, die beigebradyten Verlegungen erlegen 


Straßen. 
ſches wurden etlihe Schaufenfter zer- 
trümmert, aber e8 fam zu feinen 
ernſteren 


Gelegentlich diefes Mar⸗ 


iſt. Der Angriff auf ihn erfolgte 
weil er ſich geweigert hatte, ſeiner 
Mutter im Nuftrage feiner Epiel- 


darin 


beſeelt iind, mir 


verleihen 


| 
uber 


ausſchuſſes für auswärtige 


und außerdem bin ich mir ſelbſtver— 


ich der Präſidentſchaftskandidat der 


bury, einen vormaligen Parlaments— richteten Schreibens und wennſchon 


ich noch nicht im Beſitß des Origi— 
nalS bin, jo beeile ib mic, diejen 
Brief unverzüglich zu beanhvorten. 

Es jit überaus erfreulich, dab Sie 
mit Schlubfolgerungen zögern, che 
Sie die Gewiiheit bejigen, dat; id) 
richtig zitiert worden war. Tas in 
Xhrem Schreiben angeführte Zitat 
it nicht ganz forreft, 

Laut den Aufzeichnungen 
Stenographen, der 
kungen nachſchrieb, ſagte ich: 
„Frankreich hat informell ſeine 
Wortführer zu mir geſandt mit dem 


des 
meine Bemer— 


Erſuchen Amerika ſolle in ſeiner 
neuen Auffaſſung der Lage die 


Führung mit Bezug auf eine Ver— 


leinigung der Völker übernehmen.“ 


N bin überzeugt davon, daß 
meine Bemerkung nidt dahin aus: 
aelegt werden fonnte, dab id be- 
bauptet hätte, die franzöfiihe Re: 
gierung babe irgend jemanden zu 
mir gelandt, 

Was ih zum Musdrud zu brin- 
gen wünicte, war, dal Leute zu mir 


Musdrucf verlieben, welde, 
Veriiherung zufolge fi beim fran- 
söftichen Wolf Fund aab, aber nichts 
was id faate, Fonnte dahin ausge— 


Regierung ih genen die Schidlid: 
fetten 
vergangen hätte. 

an 


MR 
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höchſten Exekutivbeamten 
oder 
wenden. 
— 
Ich 


eine Einzelperſon zu 


XE 
daß 


kann Unſchickliches 
finden, Bürger Frank— 
reichs, oder Amerikaner, die von in— 
niger Freundſchaft für Frankreich 


gegenüber ihren 
Anſichten über die in Frankreich 
herrſchende Stimmung Ausdruck 


genug, um ſich darüber auf eine Er— 
nz ergebenſt darauf aufmerkſam, 
daß wenn mir gegenüber eine in— 
formelle Anſicht zum Ausdruck ge— 
bracht wird, es ſich doch um etwas 
mehr handelt, 


als eine Meinungs: | 
änßerung einem Privatmann gegen: | 

sc bin ein Mitglied des Scnate- 
Angele— 
genheiten, das gewiſſe konſtitutio— 
nelle Vollmachten mit Bezug auf 
auswärtige Angelegenheiten beſitt 


ſtändlich der Tatſache bewußt, daß 


republikaniſchen Partei bin. | 

Angeſichts der Tatſache, daß ich 
dieſe beiden Stellungen bekleide, 
dürfte es nicht ungebührlich erſchei- 
nen, wenn Befürworter von neuen 
und innigeren Beziehungen zwiſchen 
den Völkern, gleichviel aus welchem 


Lende ſie auch ſtammen mögen, den 
Wunſch hegen ſollten, ſich mit mir 


mit Bezug auf die Wünſche zu be— 
raten, die auf ein Zuſammenwirken 





mit unſerer Republik 
chung dieſes 
lcı E 
Seitatten Sie mir die abermalige 
Veriiherimgen, dab; ih alle Schid- 
lichfeiten beobachtet habe, fomie die | 
Verſicherung, daß die franzöſiſche 
Regierung die große Achtung Ihrer | 
Stellung gegenüber beobachtet hat, | 
der auch ih mid anichliche. 
Mit der größten Sohadhtung ver- 
bleibe ich 
Ihr ergebener 
Warren C. Harding.“ 
Go; wird farkaftiic. 
Buffalo, N, 9, 19, Oft. Gou- 


zur Errei— 
hehren Zwecks abzie- 








Ausſchreitungen. Die gefährten „Popcorn“ zu ſtehlen. verneur James M. Cor, der demo- 


beiden 


niſchen 





es internationalen Verkehrs 





kratiſche 
wurde geſtern abend bei der Erörte— 
rung des Schreibens, das der Prä— 
ſident Wilſon an Senator Harding 
geſandt, im Verlauf der Rede, die 
er geſtern abend hier hielt, ſarka— 
ſtiſch. 

„Wie ich aus den Zeitungen er— 
ſehe, iſt Senator Harding wieder in 
Ungelegenheiten. In ſeinem Be— 
mühen, ſeine Stellungnahme zur 
Völkerliga zu rechtfertigen, ſagte er 
in Greencaſtle, Ind. nachdem er 
darauf aufmerkſam gemacht worden, 
daß die Liga bereits im Betrieb iſt 
und ihr 41 Länder angehören, ein 
Vertreter Frankreichs habe ihn auf— 
geſucht mit dem Anſuchen, die Ver. 
Staaten ſollten die Führerſchaft zu 
einer Weltverbrüderung überneh— 
men. Die franzöſiſche Regierung 
hat prompt und gebührend in Ab— 
rede geſtellt, daß irgendwelche dies— 
bezügliche Schritte getan worden 
ſind. 

Nun möchte ich den Senator erſu— 
dein, dem amerikaniſchen Volk mit— 


zuteilen, ob es nicht Tatſache iſt, daß 
der Vertreter Frankreichs, von dem 


er aufgeſucht worden, Maurice De 
Kobra aus Paris war? De Ko— 


bra weilt zur Zeit, wie mir geſagt 
wird, in den Vereinigten Staaten 
und iſt der bekannte Humoriſt, der 
betitelt „Einbruchsdieb— 


das Buch, 
ſtahl eine vornehme Wiſſenſchaft“, 
verfaßt hat. 


Franzöſiſche Regierung weiß von nichts. 
Paris, 19. Oktober. Das fran— 


zöſiſche Auswärtige Amt ſtellt offi— 
ziell in Abrede, daß Frankreich ir— 


gendjemanden beauftragt habe, 


forſchen. 


diplomatiſch nicht nur mit Bezug 


auf ihre Stellungnahme zur Völker— 
liga, ſondern auch darüber ausge— 
fragt worden ſind, ob ſie ſich zugun— 
ſten des engliſch-franzöſiſch-amerika— 
erklären 
Man fürchtet hier, daß im 
Falle der Erwählung des republika— 
Präſidentſchaftskandidaten 
dieſer Vertrag für immer abgetan 


niſchen 


Defenſivvertrags 
würden. 


ſein dürfte. 
Was Frankreichs Vertreter ſagi. 


Waſhington, 19. Okt. Graf De— 
bearn, der hieſige franzöſiſche Ge— 
ſchäftsträger, gab dem Staatsdepar— 
tement die Verſicherung, daß die 
Regierung Niemanden 
\ermädtigt bat, ſich dem 
Harding mit Vorſchlägen zu nähern, 0 - | 
denen zufolge der \revublifantiche Prohibitionzaite, wird deswegen be= 
| 
rung bei der Wildung einer neuen | Steuer zu bezahlen. ‘eber aber muß | 
Weltvereinigung übernehmen follte, 

Ter Graf made dei Ilnterjtaats: | 


franzöſiſche 


Präſidentſchaftskandidat die 


franzöſiſchen Auswärtigen 


Wer wird der Nachfolger? 
Bedeutende Verſchlimmerung in dem 
Zuſtand des “önigs von Griechenland. 


Bräfidentichaftsfandidat, 


ung 
Senator Harding bezüglich jeiner 
Anjichten über die Völkerliga auszu— 


Es wird jedoch in hohen amtli— 


| den Kreiſen zugeſtanden, daß die ſich ordnungsmäßig regiſtriert hat. 
Präſidentſchaftskandidaten 


Senator 


Amtes 
aufmerkſam und gab ihm die Verſi— 
cherung die franzöſiſche Regierung 
amtliche Frankreich würde | hätte weder amtlid) no nichtamtlic 
inte über Ihr hohes Ant als unferes | irgend \emanden mit Unterhand- | 
hinaus. | lungen mit Senator Harding be- 
|achen, um fich an das amerifantiche | traut. 

Volk 


Athen, 18. Dit. Der Zuſtand des 


‚And führe uns nit i...!“ 


Weinfabrifation für Hausbedarf ge- 
itattet, aber — 





Schleudert Blitze. 


Richter Landis des Poſſenſpiels müde. 
— Zieht Rraffere Saiten an. — Ber: 
fuchte angeblich einen Geſchworenen zu 

beſtechen. — In der Zwickmühle. 


Im hieſigen Binnenſteueramt traf 
geſtern nachmittag von der vorgeſetz— 
ten Behörde in Wafhington eine für 
ſich ſelbſt ſprechende Verfügung ein, 
die vom Hauptſteuerkommiſſär Wm. 
M. Williams unterzeichnet iſt und 
in der Ueberſetzung lautet: 


„Es ſind Fragen aufgetaucht be— 
züglich der Anwendung der Ver— 
| fügung Nr. 84 (betreffend die Yabri- 
tatton nichtberaufchenden Apfelmweins 
und nicht beraufchender Fruchtfäfte 
für den Hausgebrauch) auf die Bin- 
nenfteuergefete. E3 ift zu hoffen, 
daß die folgende Auslegung die 
Sadlage Hlären wird: 

Upfelmein, der im Haufe für den 
Hausgebrauch gemaht wird, braucht 
I nicht verfteuert zu werben, wohl aber 
| Beeren und andere Fruchtfäfte, mit 
der Ausnahme von Apfelmein, weni 
fie infolge ftarfer Gährung 1, Pro: 
zent oder mehr Alkohol enthalten, 
auch wenn fie nicht beraufchend find, 
Ule Perfonen, die alfo Frudtiaft 
ereiten, der 1% oder mehr Altohoi 
enthält, müffen fih-im Binnenfteuer- 
«mt regiftrieren laffeı. Eine Aus: 
‚nahme bon der allgemeinen Regel 
bildet das Fzamilienoberhaupt, das 





E53 hat das Necht, ausichlieklih für 
den Hausbedarf 200 Gallonen 
Sruchtwein herzustellen, ohne darauf 
Steuern bezahlen zu brauchen. Stellt 
es mehr al3 200 Gallonen ber, fo 
muß e& Bürgfchaft fielen und die 
auf die Mehrmenae entfallende 
Steuer zahlen. Sit der Wein be- 
taufchend, fo ift darauf das Doppelte 
der gewöhnlichen Steuer zu zahlen. 

Herr Harıy Mager, der Binnen- 
fieuereinnehmer, fügt diefer Verord— 
nung noch hinzu: „Selbitverftändlich 
handelt e3 fich in famtlichen angezo= 
genen Fallen um reine Frucht: oder 
Beerenfäfte, alfo Säfte, denen weder 
Suder, noch Hefe, noch fonit ein 
Sährungsmittel zugefügt worden ift. 
Wird künſtlich Gährung verurſacht, 
fo verftoßt der Heriteller gegen die 


| 





lan : werden und hat die doppelte 
fi regiftrieren laſſen, 
Frucht: und Beerenmwein enthalt nad) 
längerem Lagern mehr ala 14 Pro: 
\zent AUltohol. Hat der Heriteller fich 
\regiftrieren lajfen, fo kann er, ohne 
einen Gent Steuer zu zahlen, für den 
Hausgebraud 200 Gallonen Frudi: 
oder Beerenfaft, jedoch ohne Hinzu 
füqung irgend eines Gährungsmit- 
tels, für den Hauskbebarf herftellen. 
Gewitterſchwanger. 


In Richter Landis Abteilung des 
Bundesgerichts herrſchte heute Ge— 
witterſchwüle. Vier angebliche Ue— 





bertreter der Prohibitionsakte ſoll— 


Königs von Griechenland hat ſich, ten prozeſſiert werden. Als ein Fall 


ſind, bedeutend verſchlimmert. 
Die hieſigen Zeitungen ergehen ſich 


in allerhand Mutmaßungen bezüglich 
Es iſt möglicherweiſe nicht wichtig 


des Nachfolgers des Königs, falls 


defſen Ableben eintreten ſollte. Es ger, 
orterung einzulalien, aber idy mache |; 


nigs Albert, die beiten Ausfichten. 


| ee | ir Sue 
‚da Lungenfongeftionen eingetreten | nad) den anderen aufgerufen wurde 


und cs fich herausitellte, dab feiner 
der Vertreter der Anklage umd der 
| Verteidigung zur Stelle war, wurde 
das Geſicht des Richters immer län— 
die Furchen auf ſeiner Stirn 


„Allem Anſchein nach,“ ſagte er, 
„liegt hier wieder mal ein Fall von 









denn jeder | 


mir vorführen, Bis zu feinem Ein- 
treffen verjchiebe ic) den Fall.“ 
Brenzliche Geſchichte. 

Der Prozeß der Conſumers Pack— 
ing Eo. geht feisem Ende entgegen. 
Geftern nachmittag "hielt der ange: 
ticgte Rabbi Mefling in eigener 
Cache eine fulminante Berteidiqungs- 
rede, und feine Mitangeklagte Goldie 
Stolnif, die ih zuvor vor den Ge- 
fchiworenen hatte reinwafchen wollen, 
wurde vom Hilfsgeneralanwalt Ben 
Epftein unbarmherzia über den Rojt 


anfprashen ver Verteidiger. Da mor= 
gen die fämtlichen Bundesrichter Fich 
zum Begräbnis ihres Kollegen Ar: 
thur Sanborn nah Madifon, Wis,, 
begeben werden, wird Epitein feine 
Schlußanſprache wahrſcheinlich erſt 
Donnerdtag abend halten können. 
Gelte.n ereignete jich ein unange> 
nehmer Zmwilchenfall. Der Angeklagte 
Edmin Trovit foll Jich an einen Ge: 
ſchworenen herangeſchlängelt und mit 
ihm geſprochen haben. Dem Richter 
Evans wurde das ginterbradt und 
ibm gieichzeitig beveutet, daß Trooti 
rahrſcheinlich verſacht habe, den be- 
treffenden Geſchworenen zu beſtechen. 
Der Richter ließ ſofort die Anwälte 


beider Parteien und die Angeklagten Chaͤrkow verlegt w 


vor ſich kommen, 


dann, daß er ſich weitere Schritte in 
dieſer Angelegenheit bis zu gelegener 
Stunde vorbehalte. 


Einer unſerer Feinſten. 


In der geſtrigen Verhandlung vor 
dem Bundeskommiſſär Maſon be⸗ 
zichtigte Ben Guthrie, der farbige 


Schankkellner des Schankwirts Frank 


MceGovern, den ehemaligen Detek— 


tive, jetzigen Poliziſten Frant J. Me— 
Kahey, im Juli d. J. ſeinen Arbeit— 


geber in deſſen Wirtſchaft mit dem 
Revolver überfallen und von ihm 845 
Der Beklagte war 
heute pünktlich zur Stelle und leug— 
Er gab jedoch 
einen 
bisher 
aber noch keine Gelegenheit gehabt zu 
haben, ihm das Geld zurückzugeben. 
Dabei blieb er auch, als der Mohr 
junb der Schanfmwirt ihn ins Geficht 
de3 Raubes bezichteten und ihn da— 
rauf aufmerffam madten, daß er 
ausgeftellt 
nahdem Mec&otern den zu= 
fällig de3 Meaes fommenden Ser: 


erprehbt zu haben. 


nete ſelbſtverſtändlich. 
zu, von MceGovern gegen 
Schuldſchein 845 geliehen, 


den 
hatte, 


Schuldſchein erſt 


gezogen. Denn begannen die Schluß— | 


hielt allen eine |perer Quelle konnte diefe Nachricht 
derbe Standyaufe und erklärte ihnen 





— 


Bankbote überfallen. 


Nauber entriiien ihm Ledertaiche 
mit annahernd $70,000. 


Niederlage für Wrangel, 
Er wird über den Dnrieper hinaus zu: 
rüdgetricben. 


Sebaftopol, 17. Oft. (In der Be- 
ferderung verzögert.) Der Verfud 
des General Baron Wrangel, bes 
Führers der Boljchemiftengegner in 
Südrußland, den Kakhowa Brücken— 
kopf zu nehmen, iſt mit ſchweren Ver— 

luſten für ihn mißlungen. Die Trup— 
pen Wrangels find nach Taurien 
zurückgeworfen und über den Dnieper 
getrieben worden. 
Wie es heißt, führt an der Kampf— 
front am Dnieper von Orel aus der 
Kriegsminiſter Trotzky der Sowjet— 
regierung perſönlich den Oberbefehl 
über die bolſchewiſtiſchen Truppen. 

Sin dem heutigen amtlichen Bericht 


Davoı 820,000 in barem Gelde, 


Alle Nahforid, ngen bisher vergeblich. 
— leberfall vor der Hodbahnhalte- 
jtelfe an Weftern, nahe Milwanfce 
Use, verübt. — Rerichicdene Angaben. 


Eine der veriwegenften Banträube- 
teien, bon denen die Kriminalitit 
Chicagos zu berichten weiß, Murbe 
Geute morgen furz vor neun Uhr aus— 


be: Somjetarmee heibt es: „Ein neues |’... ’ 
i ee 1a h Stete E i 
Kapitel hat bezüglic) diefes Kampfes geführt. Die Stete Commercial = 


* Sapinaz | iſ 
begonnen. General Wrangel wird nditen ae ne —* it 
aus Südrußland vertr.eben und feine 4, drei Zahl — 
Scere werben zertrümmert werben.“ |“ - — ey RE 
| weese * ge ” ” | augenfcheinlich Jorgfältig geplant und 
. * —2 
Uträner angeblich in Kiew. brachten ihn mit verblüffender Ver— 


Warſchau, 19. Oft. Wie in der wegenheit zur Ausführung. Sie 
hieſigen ukräniſchen Miſſion: heute machten eine Beute von $20,000 in 
ı Lehauptet wurde, ijt Stier bon den, Bargeld und von übertragbaren 


Utränern beſetzt 
Sowjetregierung 


dem 250 Meilen 


worden und die 
iſt von dort nach 
öſtlich gelegenen 
orden. 


Checks in der Höhe von 850,000. 
Der etwa 55 Jahre alte Bankbote 
Carl Lauer, 2778 Osgood Straße, 
Aus an der bereits eine Anzahl Jahre in 
|Tnenften der genannten Bank fteht, 
mar angemiefce. worden, bejaaten 
Detrag. ivie ed allmöchentlich zu ge— 
ſchehen pflegte, an die National City 
Bent abzuliefern. Der an der näck— 
ſien, nur einen halben Block entfern— 





ſoweit nicht beſtätigt werden. 








Ruſſen in Minsk. 


London, 19. Okt. Laut dem amt— 
lichen Moskauer Bericht ſind die 
Ruſſ i in Minst eingerückt, —— 
— wieder = Minst eingerück ten Straßenecke, Milwaukee und We— 
as von den Polen geräumt worden er Avenue, oliaift 
it. Dabingegen find die Ruffer ger [urn ar ionierte Polizi] 
— — on Br Kor | Anton Fabian wurtı ihm ftets als 
zwungen, fich por dem Drud ber) >: a u * 
* Sicherheitswache mit auf den Weg 
rolnifchen Truppen in der Gegend | 
von Slutsk zurückzuziehen. 





gegeben, und ſo ſollte es auch heute 





— — —— der Fall ſein Nach Angabe des 
Die Sowjetregierung hatte die 4 
5 ER | Prälidenten ter Sant, Herren Walter 
NRanmımg der Stadt Mlinst ver: 1 ‚€ 


e- Bene |Stein, hatte Kabian jich jedoch ver= 
zu. en zn er | frätet, fo daß Kaue: allein ben Weg 
> sen - ar den Rolen \antra , tas Geld und die Wertpupiere 
ee - — wohl verſchloſſen in einer ledernen 
ERE WOTDER TODE, Handtafche. An der befagten Stra= 
Wideripenftige Nuflen follen von Al- | Kenede hielt er nach Jabian Umnſchau, 
liierten „gezwiebelt“ werben. da er ibn aber nicht fah, feßte er jei- 
Konitantinopel, 15. kt, (Im der nen Weg nad) der Shen Hochbahn⸗ 
Beförderung verzögert.) Seitens halteſielle an Weſtern Avenue allein 
der ſüdruſſiſchen Regierung Sind ifert. Ulf er eben in diefe eint;*ten 
die Alliierten erfuucht worden, den |rwullte, fam pioglid ein Auto heran 
hier weilenden wehrt igen Rufen, | gefauft; wie auf ein Kommando’ ent» 
32,000 an der Zahl, die jich nicht | fttegen ihm drei junge Männer bon 
für General Wrangel anwerben jetma 25 Sahren, rijfen Lauer die 
faiten wollen, nit nur Reifepälie, 
fondern audy Zebensmittel und jed- 








ehe er fi) über bie Situction klar ge— 


geanten D’Connor bereingerufen |inede andere Unterftüßung zu ver: |morden mar, bereit3 über alle Berge. 
und ihn beranlaßt hatte, dem Mus jagen, Nehnlich fall, auch in ande-| In aröhter Wufrequng eilte er nad) 
fterjßergen den Revolver abzu-ren europäifiyen Städten gegen |der Bank zurüd, vor Aufregung faum 
nehmen. Rufien vorgegangen werden, die imftande, in zufammenhängender 


wrauenvchtler im Vorteil, 


nicht willens find, gegen die Bol— 


Weile zu berichten, mas ihm zuge= 
ihemiiten zu fämpfen, 


ftohen war. Er vermochte auch feine 


r : np —— ho‘ Mof: ’ 3 
Waſhington, 19. Okt. Das Bun— In Abrede geſtellt eingehende Beſchreibung von beit 

desobergericht hat es abgelehnt, die -,. un — i I Banbiten zu geben. Gie hatten 

Rerhandhung der Einhaltsklage zu| the Auswärtige Amt weiß | braune, , lederne Röde an, trugen 

=. EN ER 00 nichts von Krawallen in Moskau. Mü ſ 

beſchleunigen, die Charles S. Fair— doskau Mützen und ſchwarze Hoſen und 


childs den 


gegen 
ihn an der Infraftiegung D 
Frauenſtimmrechtsamendments 


verhindern. Durch dieſ 


Novemberwahl 
gelangt. 


zur Ve— 


Anarchiſten greifen Fort bei 
Kom an. 


19. Dftober. 


Rom, 


lecene Fort Aureltano. 


nach furzem Kugelmehfel von ben 
|ITruppen zurüdgetrieben. 
| 
— — — —— 
— Pitiert. — Ein Pfarrer und 


ein Lehrer, die früher ſehr befreundet 


werden füc den Thron eine Reihe immer tiefer, und ſchließlich machte waren, leben ſeit Jahren in Fehde. 
auswärtiger Fürſtlichkeiten genannt. jich die innere Erregung durch einen Der Lehrer heiratet und ber Pfarrer 
Augenſcheinlich hat Prinz Karl von Zornausbruch Luft. 
Belgien, der jüngere Sohn des Kö— 


entſchließt ſich mit ſchwerem Herzen, 


eine Traurede zu halten. — „Es gibt | 
Stunden“, beginnt er feierlich, wird 


Die Preßorgane der Oppoſition ſchier unverſtändlicher Gfeihgültig-Jaber vom Lehrer unterbrochen mit 
weilen darauf bin, der natürliche !icit der mit der Xollitrefung der)den Worten: „Eritens bin ich fein 


mungen der Berfaffung Prinz Paul, 


maligen Königd Konftantin Sein. 


Belgiens Premier amisımüde. 
| . 3* 
Brülfel, 19. Dit. Wie „Libre 


mierminiiter Delacroir und beiien 


Kabinet 


Thronerbe würde laut den Beltim- | Trohibitionsafte betrauten Veamten | „E3” und zweitens geht’3 Dich 


Ivor. ch jage das mit lleberlegung. 


Iber Bruder be Königs Ulerander | Wenn ein Geihäft nach denjelben 
“und der drittältefte Sohn bed bor= | Grumdiäßen, wie diejer Gerichtshof 


| betrieben würde, mühte es unfchlbar 
Nleite machen. Ich bin des Roifen- 
| jptels aber müde. Es mu; Wandel 
Inefchaffen werdet, Tie Fälle wer- 


| * Y — 9 21 > * ⸗ 
Belgique“ melbet, beabſichtigen Pre- den auf Donnerstag verſchoben. Wis 


dahin hat jeder der beteiligten An— 


42 9 n R. — 
—— Amt U wälte zur Stelle zu fein, andernfalls 
fcheiden, fobald König Albert ber); N BE 
_- — kei N — Pr & Brafi ich den betreffenden zall vom Kalen— 
Pelgier von feiner Reife na =| 


fien zurüdaelehrt ift. 





Chicego und Umgegend Im allgemei: 
ıcn Har, wenn aud etwas unbeitändig, 


heute abend und riorgen. Anbaltend 
milde Tımpusatur. Friſche ſüdliche 
Winde. 


onnenunsergang, beuie: 6:04, 
onnenauigang, morgen: 7:07, 
Monduntergang: Heute abend 11:48, 
Ser Icmperaturitand, 
Nachitehend der Temperaturitand nad 
der, amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geitern nachmittag 3 Uhr an: 


won 








3 Ubr madnt......- 65, 2 Ubr morgend....66 
4 Ubr nadhm......- 55 3 Uhr morgens....66 
5 Vhr nmahm.......661 4 Ubr morgens....065 
6 Ubr abends......67| 5 morgens....65 
7 Ubr abenb2...... 68 6> 
8 Ubr abenb2......- 68 ..65 
9 Ubr abenbd3......68 ..65 
10 Uhr abend2......68| 9 Uhr morgen 7 
11 Uhr abend2.,....67| 10 Ubr borm.. 70 
12 Vbr mitternadt..67| 11 Ubr borat........73 


1 Ur morgens....661 12 Uhr mittags.....75 


- 


5. 


der Streichen laljeı oder jtrenge Map; 
regeln gegen die Saumigen ergrei- 
fen werde. 

Kaum war dieies erledigt, als ihm 
der Handwerker Harry Purpear, Nr. 
806 £. Galifornta Mve., unter der 
Anklage vorgeführt wurde, Ipiumt 
md Cocatn in feinem Belite gehabt 
su haben. Der Mann ist jchon jeit 
|Suni in Unterfudungshaft. Als dem 
| Richter von Siltsbundesammalt N. 
Noddie mitgeteilt wurde, da aud 
im vorliegenden salle die Hauptzeu- 
gen, Tr. Samuel Braun, der Vor- 
iteher der Nbteilung für Narcotica 
des PBinnenjteueramts, und W. 9, 
Sinder, der Sauptcdhemifer der Ne- 
gierung in Wafhington, durch Ab— 
weienheit glänzten, wurde er fudhs- 
teufelSwild und ordnete au, dat die 
Herren unverzüglich zwangsweiſe 
vorgeladen würden. „Und,“ fuhr er 
fort, „ein biefiger Bundesmarichall 
wird jich ſofort nad) Wafhington be⸗ 


"geben und Dr. Linder holen und ihn 


| Ter 





| Hamburg fährt, nimmt „per Tanı= 


| 
| 


nicht3 


jan, wenn ich Stunden geb’!" 








series 
| Deutſche Poſt. 

| 

Dampfer „Caronia“, der 


P donnerstig von New Pork nach 
Cherbourg fährt, nimmt Briefe nach 





| Europa, alfo auch nach Deutſchland 


mit. Poſtſchluß im hieſigen —upt— 
poſtamt heute mitternacht. 

Der Dampfer „Manchuria“, der 
Donnerſstag von New Vork nach 


pfer Manchuria“ adreſſierte Briefe 
nach Deutſchland, ſowie Pakete nach 
Deutſchland, Oeſterreich, der Tiche— 
cho⸗Slowakei und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute nadhjmittag um 4:30 Urr. 

Ter Tampier „Niew Amiterdam“, 

der Freitag von New Horf nach Rot— 
terdam fchrt, nimmt Briefe nad Eu— 
ropa, alio auch) nadı Teutichland mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Mittwoch mitternacht. 
» Der Tampfer „St. Paul“, der am 
Samödtag von New York nadı Ch. - 
bourg fährt, nimmt Briefe nad) Eu= 
ropa, alſo auch nach Teutichland mit. 
Poſtſchluſe im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Katrina Lucken— 
bach“, der Samstag von New Yorf 
nach Hamburg fährt, nimmt Briefe 
nach Deutſchland und Bakete ich 
2Zentihland, Oeſterreich, der Tſche— 
cho⸗Slowalei und der Schweiz mit. 
Voſtichlußß im hieſigen Hauptpoſtamt 
— nahmitteg um 4:30 





Staatsjefretär) HN 
Colby anhängig gemacht hat, um Rreien hat man 
des gevuche 
zu Moskau in deren 
Entſchei— ai 
dung d8 Gerichtshofs ift völlig | worden fein foll. Non Yuerid) aus 
ausgeichloifen, dab der zall vor der | Wat I 
rhandfung | Ihe ausgelandt worden, welche die 


Anarchiſten 
machten geſtern einen Angriff auf das 
—F = g Yr N 2 
in unmittelbarer Nähe von Rom ge- 


Sie wurden 


Berlin, 19. Dft, amtlichen | batten Bärte, jo etwa lautete bie 
feine Kenntnis bon! Perſonalbeſchreibung. Kaptän Har⸗ 
Volkserhebungen in ding ſetzte, als ihm der Ueberfall ge— 
Verlauf der Kre⸗-meldet wurde, unverzüglich alle Wa— 
mel von den Aufſtändiſchen beſetzt Gen in Kenntnis und bezeichnete das 
15 Auto, in dem die Banbiten fich da= 
vor einigen Tagen eine Tepe: |donmadten, als ‚inen grünen Ford— 
wagen. Die Ungabe erwies fich in- 
dejjen bald al3 eine irrige und mußte 
dahin verbeffert werben, daß es fi 
um ein fchwarzes Page-Auto han 
bele. Unabfichtlih waren fomit die 
Späher auf eine falfche Spur geleitet 
| worbeıt. 
| Mit 
denten 


x 
su 


angeblichen 


obigen Nachrichten, als 
bom Ddeutihen Answärtigen mt 
verbirgt, enthielt. Das Auswär— 
tige Amt stellt es mit aller Entichie- 
denheit in Abrede für die Nerbrei- 
tung der Nachrichten verantwortlich 
zu fein und erflärt fie fiir glatt er- 
funden. 


angeblich 


der Darſtellung des Präſi— 
Stein, daß der Sicherheits— 
poliziſt Fabian ſich verſpätet einge— 
Großvezier demiſſioniert. funden habe, und der Bankboie ſich 
Konſtantinopel, 19. Ottober. Es infolgedeſſen allein auf den Weg 
wurde amtlich bekannt gegeben, daß machte, ſtimmt die Darſtellung des 
Kapitäns Harding nicht überein. 

aus Fabian meldete ſich telephoniſch um 
ſioniert hat. Er iſt jedoch vom A Uhr 42 Minuten an beſagter Eche 
an erfucht worden, bis zur Bildung zum Dienſt, erklärte Harding, hielt 








der Großvezier Damad Ferid Paſcha 
s8 Geſundheitsrückſichten demiſ- 


eines neuen Kabinets im Amt zu Umſchau nach dem Bankboten, ge— 
bleiben  Imahrte ihn aber niht. Um 8 Uhr 
a 


Doer vormalige Großvezier Tewfik 54 Minuten murbe bereit3 berlleber- 
— bat fi bereit erflärt, ein fal zur Meldung gebracht. Zat- 
neues Nabinet zu bilden, vorausger ſache iſt, daß Lauer um 8 Uhr 30 
jest, da ibn freie Hand beziiglid) Minuten ben Gang nad der Hoch— 
|der Wahl jeiner Miniiter gegeben Fahnhalteftelle antrat. 


wird. Diejes Nabinet würde jedoh, Geld und Belswaren geraubt. 
| nur ein zeitweiliges fein uud nur) Drei Männer, welde in xinem 
in Broaramm zur Durchführung | Kraftwagen vorgefahren famem, 


e 
des Friedensvertrags zwiſchen der überfielen heute vormittag in dem 
Türkei und den Allierten zu ent-Pelzwarenladen der Firma Teitel— 
werfen haben. —— Meininger, Nr. 3717 Weſt 
| a Rorjevelt Road, den zurzeit allein 
| TRRNR Best. u | | anmelenden Yeitinhaber Nathan Tei⸗ 
Bundesoserge-icht lehnt Revifion des elbaum und beraubten ihn um 
Prozeſſes für Bezahlung der Stimm— 31500. Die Kerle nahmen außerdem 
| Mafchinen ab. Pelzſachen zum Schätzungswert von 
| Wafhington, 19. Ott. Das Bun- 34000 mit, und es gelang ihnen, ſich 
desobergericht hat ſich geweigert, den mit ihrer Beute in Sicherheit zu 
| 
| 


= 


rozeß nachzuprüfen, den die Empire bringen, obgleich die Polizei unver⸗ 
zoting Machine Company gegen züglich benachrichtigt wurde und die 
die Stadt Chicago anhängig gemacht | Verfolgung der Banditen aufnahm. 
yatte, mm die Stadt zur Bezahlung! I den Rüden geihoiien. 

von $300,000 für 300 Stimm-Ma-| Sei Männer wurden heute früh 
ihinen zu zwingen, die im Einklang dabdei überraſcht, als fie aus Arihut 
mit einem von den Chicagoer Wahl Andelmanns Kraftwagenſchuppen, 
kommiſſären abgeſchloſſenen Kon Mr, 3606 Meit Bolt Straße, deffen 
traft im Jahre 1911 geliefert wor-| Auto ftehlen wollten. Der zufällig 
jden waren. ie untere tanz |peg Meges fommende Privatwächter 
| hatte entiieden, die Stadt jet Für) Frant Getman nahm die Verfolgung 
| die Bezahlung * Br da für| per Kerle auf, die bavonliefen, alß fie 
‚die Afhaftung der, Modinen Feine fie} entbedt fahen, und fanhte ihnen, 
Bewilligung ım Ttadtıihen Budget als fie nicht itehen bleiben mollten, 
gemacht worden war. fünf Kugeln nad. Einer der 
der Nr. 3600 Weit NRoofeneli Roab 
wohnhafte Harry Iscopitch, wurde 
von einer Kugel in den Rücken ge⸗ 
troffen und liegt jetzt in bedenklichem 
Zuftande unter polizeilicher Be⸗ 
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— Sn Grand Rapids ift die An 
lage der School Seat YFurniture Eo., 
ber größten Yirma der Branche im 
ganzen Lande, burd eine Feuerd- 






brumft eingeäfdert toorben.” Der —— Im. ie nie⸗ 


Schaden beläuft ſich auf 8100,000. 
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Handtaſche aus der Hand und wären 
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ſprechenden Summe in preußiſchen 
Curxranttalern, falls eine Ausſteuer 
nicht nötig ſei. Julchen wurde dun⸗ 
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Eßt Ihr gern 


Roggenbrot 


kauft 


SCHULZE’S 


es il wunderbar aut 
— und if gerade die 
Sorte, die zufriedenfellt. 


Er war geſprächiger als ſonſt, ſodaß 
Madame Quendolin ſich vornahm, 
mit dem Hexenſchuß nicht allzulange 
warten zu laſſen. Er ſtellte ſich 
pünktlich ein, nachdem ſie die nach 
Frühlingswald duftende Bowle auf 
den grüngeſtrichenen Gartentiſch un— 
ter der blühenden Linde geſetzt 
hatte. Sie hatte ihn fehon in der 
Küche beim Richten der VBomle ge- 
ſpürt und gar nicht erft ein Glas für 
fih mitgebradht. Der liebe Nachbar 
folle fih nicht ftören Yaffen — ihm 
fönne fie Schon ihr Sulchen anver- 
trauen. 

Yıı eine richtige Maibomwle, au 
wenn man fie zur Zeit der Linden 
blüte trinkt, muß der Mond hinein- 
fcheinen. Er ftanb über der Linde 
mit einem Geficht wie aus dem Kin 
derbilderbuche. Al made er fi 
über die aute Madame Quenbdolin 
luftig und ärgere ficy gleichzeitig 
über fie. Und dur die einzige 
Stelle, die in dem Blätterdach un= 
dicht mar, zmwängte er einen Strahl. 
Der fiel fehräg über den Tifch und 
ſchräg wie ein Pfeil durch daz fri- 
ftallene Glas und den goldenen Nır= 
halt. Sm eine richtige Maiborle 
muß der Mond hineinfcheinen. 

Yulden füllte mit einem filbernen 
Schöpflöffel die Gläſer. Sie ſtand 
am Tiſche. Ihr Geſicht blieb im 
Dunkeln, nur über die kleinen Hände, 
bon denen Anſelmus wußite, daß ſie 
bräunlich waren, glitt der Monden— 
ſtrahl. Und im Licht dieſes Strahls 
ließen ſie die Gläſer zuſammenklin— 
gen. Da legte er ſich für den kurzen 
Augenblick wie ein Band über ihrer 
beider Hände. Sie tranken und 
ſchwiegen. Julchen lehntie ſich mit 
dem Rücken gegen die Linde, weil die 











Geht ſicher und verſucht unſere 


Eier-Nudeln 


Sie ſind von beſonderer Art — 
immer in gelber Schachtel verpackt. 


Alle Händler verkaufen Schulze's 
Erzeuguiſſe — ſie ſind die beſten. 










wii N VER | Bant, auf der fie faß, feine Lehne 
er a1taımıagıaronan |Hatte Anielmus Hatte fih in ben 
— —— — — — —— — Gartenſtuhl zurückgelegt. Er genoß 


innerlich, wenn er bei Julchen war. 
Ein ſtarkes Glücksempfinden bemäch— 
tigte fich feiner, wen er ſie um ſich 
hatte. Er hätte ſie für alle Zeiten 
halten mögen. Aber reden mochte er 
nicht darüber. Er wußte nicht, wie 
er dann die Worte ſetzen würde. Er 
war noch an die ſtumme Bewunde— 


N | J 


eine Art, die man nur mit „über den 
Kopf wachſen“ bezeichnen konnte. 
Sie hatte geſagt, es ſei keines Mäd— 
chens Sache, den Mann zu bedrän— 
entre gen und in feinen Entfchlüffen zu 
©:3 Mbdrudöreht Murde tom der „Wöcnds) beeinfluffen, menigften® nicht für 
polt“ erivorden. eine Mamjell mit Schamgefühl. Die 
S urttam ah = 3 * —— * 
| Mutter ließ e& Jchon nicht an Un: rung gewöhnt, die er jenen Götttit=s 
'fpielungen fehlen. Wenn er darauf "Bis ar Zma Mitten anal Table 
on En Moe art. | Di8 jeßt nichts ermidert habe, mürde | LM, Die er Den ern gez hatte. 
Das Befangenfein der Beiden ente| "nr Mamfell. die fich herfeiliene, | Gr, MA 
ging ihr nicht. Ihm galt das behag: |*T Filet ee — gene er Tchöne tote Wefen lieb haben kann. 
liche Sneinanderreiben der Hände IM Der Sede Hr » WERDEN, ROH) DIE! 
mit ben furzen, dien Fingern. Ma: ; meriger Rede ſiehen. 
dame Quendolin war jehr mit id) | adamı die 
zufrieden, daß fie doch immer das arme Kind bedauern, das fon] Herr Anjelmus Anderlind. Er emp⸗ 
Rechte traf. Und fo fiimmte fie Iuftigeganz derbiitert jet umd unter Des Fand noch 
die erfie Stimme an, bi3 Anſelmus Nachbars Sweigen anſcheinend ſGauie Julchen mehr mit den in— 
und Julchen einfielen und es ein | noch mehr leide al3 bie Mutter. Uber | 
Trio wurde. Julchen legte Anſelmus Julchen ſchnitt der Mutter mit einem 
vor. Und Madame Quendolin ſprach Blick die Rede ad, der Haß barg, ber 
gerühri von ihrer Brautzeit, wie ſie Mama Quendolin, wenn ihre Ju— 
hrem Seligen da immer die Butter⸗ telligenz weiter gereicht hätte, als 
brote geſtrichen habe. Sie wiſchte zum heirgten und verheiraten wollen, 
fich eine Trane aus dem Auge, die hätte erſchreden müſſen. So ſah ſie 
aber mehr ihrem Plane und feinem | Widerfpenftigteit darin, ber man 
Icheinbar trefflichen Gelingen galt nicht nachgeben durfte Wenn Yn- 
als dem Bräutigam Duenvolin und |Telmus fo wenig Eile hatte, Madame 
"der Son fo ange verfloffenen | Quenbolin hatte nicht fo viel Zeit. 


Enge Welt und enge Mintel.) 


Roman von Elfe Meeritebt, 











(6. Yortjegung.) 


auh noch für ihn. Er war n 





bei ihr war, anitatt ihr in die Augeıt 
zu ſchauen. 


ſie es gern geſehen, wenn er ſie in 
ſeine Arme genommen hätte! Etwas 
war in ihr in jener Nacht erwacht, 
mwa3 fie früher nicht gefannt Hatte, 
was fie nicht Tchlafen, was fie auf: 
Htehen ließ. Sie Itand gar mandes 
Mal des Nachts mit bloßen Füßen 


: : en > . 54 FT, . 
Brautzeit. Go Iuftig plauberte man | E$ war im Stäbtehen nicht üblich, Fo] m Fenfter, das Rouleaur zurüdge- 
ſchließlich, daß der Kanarienvogel ] ange aur Freiersfüßen zu gehen. 


| „ * ſchlagen, und ſehnte ſich nach Anſel— 
am t "ton !r ’ 
Tebendbig wurde, dem Nulchen die be- Wer lange überlegt, mänlt —3 | 


ginnende Sclafenäzeit angetünbigt | 10%) anders. Dieler Blamage mußte 
hatte, indem fie ein Tuch über den man entgegenarbeiten. Außerdem 
Vouer hangte. So aut es ſeine alten mar ba mod ber Diafonus Hiob 
Beine zuliegen, tripbelte er auf ber Storb, der unentſcloſſen zwiſchen 
Stange herum und wehte den S jmas | beit Töchtern bes Gtäbigens hin⸗ der Gaffe auftauchte, Ft und weiß 
bel an ben meffingenen Stäben. und herpenbelte. Man hätte doch und zaghaft, in Kranz und Chleier 
Sulden rief ihn zur Rube. Und | bier auch merbend auf den Plan tres | „. Anfelmu? Arm. Gr Hinfte die 
Anfelmus fand, etwas Zmiticherndez ten können. a, 
läge in ihrer Stimme, da3 an! Bei diefem Rüdihlug auf beit] eiter fam Xulcen ni 
<s Be: — a PR 2 nr = ım Kulden nie.... 
Schmwalben erinnere. Natürlich fagte| Diatonus fiel Madame Quendolin arfchauerte Sie fahte nach dem 
er nichts davon. Auf das Dach dei leiwas ein. Die Pforte, die jie in u — — 
Gartenzimmers trommelte der Re⸗ einer Mainacht geſchaffen hatte, hatte * Ginunter hätte fie Ba 
gen, als jhütte einer Erbien jadtweife | Unfelmus das Kommen erleichtert — |, , ihm Laufen mögen Be use 
aus. Das erhöhte die Gemütlichkeit. | der gute Diafonus follte ihm zum yadie fi befhämt an ihr bloßen 
Dan freute fi, im Xrodnen zu|ßteben bringen.” Vorerjt aber olite min, 3 * Und — —3 fie fi 
figen. Und die Lampe jummte ruhig ſie es noch einmal mit ejner Bowle | In. Bett, Ki — 
und gleichmäßig, wie eine Mücke, unter der blühenden Linde verſuchen. 
wenn ſie jemand umkreiſt. In der Obſtkammer oben unter dem 
Julchen ſtickte wieder an igren | Dade hingen getrodnete ward: 
Rofen. Und Madame Quendolin er- ſterbüſchel in kleinen Mullbeutelchen faßbarem Glüd entgegen, bis fi) 
ichöpfte fih in Aphorismen aus der|bon ber Dede herab. Don ber ſchleßlich aus der Schmärze ber 
Brautzeit. Anfelmus dachte, es "ubme feiig, bon ber ber Spiben- Im ht die Streifen der Roulenur zu 
müßte jhön fein, menn er das Gar- | 1A fiammte, Hatte fie ei bortreffe | nr.) : 
tenzimmer nehmen umd zu Fich Hin=!Mibes Rezept, toie ich eine föftliche |; 
übertragen tönne. Nur Madame |Sorole über bie getrodneten Kräuter 
Quenbolin jhaltete er aus. Er fand, | "rauen ließe. Ein paar ſpinnweben⸗ M 
daß junge Mamſells angenehmer überzogene Flaſchen ſtammten noch g 
feien. Das Aeußere kam ihm dabei gus des guten Quendolins letzten 
garnicht in den Sinn. Madame Lebensjahren, die wollte ſie dem 
Quendolin erinnerte ihn an ſeine Glück ſeines Julchen opfern. Sie Muhme Kaitelmauns Rezept gebraut 


Mutter, mierwohl fie ihr garnicht | Telbit nahm fich vor, wenig in Aftion | 

behagen beihlich ihn, dah fie jo viel blötzlichen Hexenſchuß — und ſich Heitung 
mar, al3 wolle jie etma& bormea= | — 

erleben hatte ihn ja auch feine Mut) Wählte Madome Quendolin zu bcjorgt Eugh eine Schachiel Rp- 


glih. An eiwas an ihr, das ex noch zu ireten — man konnte Kopf oder] —— 
— * rn | Reihfähmersen 0: | GR 
nicht heraus hatte. Ein leifes Un: Zeibihmerzen befommen ober einen Syramid gibt 
bon ihrer Brautzeit iprat. hm) zurüdziehen. Daß Julchen mit dem 
Nachbar ellein war und nie etwas 
— at inſei -hinbderit. | — 
nehmen, was er ſelbſt erleben wolite. | tat, * Alleinſein zu verhindern, henn Hamorrhoiden juden, ſchmerzen 
Ya, richtig, dad war's: Am Celbit- ! mußte fie ..s und Ihr ſchnelle Heilung braucht, 
8 m » id Vile S ſitories heute. 
ter gehindert, nur nach der entgegen-⸗ ihrem erſten Schachzug eine dunkle een Pile Suppo ie 
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Waldmei-* 2 2 
andmen ſiernis. Co lange 303 fie einem noch 
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me . zu : . . | , 78 r * Aan der Abgeſclofſenheit ur: J 
eſeßzten Seite hin. Sie hatte ihn Nacht, ſo ſuchte ſie ſich zu ihrem hans inet is Puramid Pile Suppofitories 

| : — ** der 
zurüdgehalten, Mabame QDuenbolin |zmeiten einen Vollmonbabend aus. lanelle Seilung Val Indenden, BIER OS 
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Sie war r olles andere ale ein | 
Stimmungsmenſch, hatte aber doch 


zertte ihn vorwärt?®. Uub nun fiel! 
ihm auch wieder ein, worüber er mit | 
Julchen hatte reden wollen, über fein | berausbefommen, Anfelmus und 
Leben, daB mohl Suhalt hatte, aber | Julcen Iiebten fo etwas. Sie jelbit | 
feinen Zted, indem e8 nicht der All: |erhoffte viel mehr von dem Wein als | 
emeinheit diente. Um aber mitjbon der Mondieeinnadt, und kaltu= 
— darüber zu reden, mußte er lierte, der Mond müſſe ſich erſt ver— 
mit ihr allein fein. Und er freute kriechen, ehe Anſelmus den Mut 
fich nun vor fich felbft, einen Grunk | fände, Julden den Brautfuß zul 
zu haben, bald tiever fommen zu acden. Co fider war Madame) 
fönnen. . . | Quendolin ihrer Sade, daß fie am 
— — — — — — — — — — Morgen kleine Kuchen buk, die halb⸗ 
.Madame Quendolin war zufrie- wegs ſchon Verlobungskuchen ſein 
den und auch wieder nicht zufrieden. ſollten, wenn die erſten Gratulanten 
Der Nachbar benutzte die Pforte kamen. Erſt wollte ſie an ein böſes 
zwar recht häufig, aber ſie ſah kein Omen glauben, als jie beim Teig: | 
rechtes Vorwärie lommen zwiſchen anrühren ein faules Ei in die Kaf- 
den beiden Nachbarhäuſern. Im feetaſſe ſchlug. Ihre Bedenken zer— 
Städichen fing man ſchon an, über ſtreute jedoch ſofort eine Spinne, die 
Ber. m Herrn Anfelmus zu I en ber Dede berabließ und über | 
reden und mußte beinahe mehr, al3|die Hand roch, die die Verlobung?- | * 
Mama Quendolin ſelbſt. Die hatte kuchen einrührte. — | Vvyramid — 
ſich ſchon Julchen vorgenommen und/ Beim Abendeſſen, das der Bowleſ i en e Martdatı, Mis. 
ne ircie Brobe 
fie nad allen Eeiten hin außgefragt, im Gaxtenzimmer poraufging, jprad) || von *uramid File Euppeilteried, in ein« 
ob fie Herrn Anfelmus auch mit dem | Madame Quenbolin fo beiläufig von || nam, "aice. 
nötigen Entgegentommen begegne. der Hinterlaffenfchaft ihres Seligen ij IEssanrr ——— er ...... - 
Yuldden war fehr fühl gemeien. Daslund von der auten Außiteuer, bie 
Find batte überhaupt in legter Zeit Yuldken mitbeläme, oder der ent- 








bertretenden Hämorrbo und bergleißen 
Aiterleiden, 60 Lents eine Chadtel in alleıt 
Avotbhelen irgendivo in den Rereiniaten Stac» 
ter und Ranada, Mebmt Fein Erfagmiticl 
Eine einzige Ehadtel arnügt oit. 
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tele. — Unfelmus fchien die Hare| 2 
Rebe der Mutter überhört zu haben. | % 


ar. ee ee — — — — — — — — — 
* * eg 
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tte fie Tieb gehabt, mie mant | fpradhe eröffnet: 
Und ein wenig Göttin war Aulden ! 


Madame 5 ſi vollte it 
Madame Quendolin wollte ihr | nicht fo recht zum Leben erwacht, ber | 


. ze. Euperund Malmedy Liiten 
zu jehr für fi) allein, Er | für die Bevölkerung aufgegeben 


werden. 
neren Augen, ſelbſt dann, wenn er ⸗ 
’ Er u — 
daß dieſe Kreiſe ganz oder teilweiſe 
Fe i a, | Anter deutiher Souveränität ber- 
Sulden fühlte das, und doc Hätte | pfeiben follen. Ich habe fhon ein- 


mu2:. Ale Bhrafen eines bräutlichen | 
Glüdes durchlebte fie, während ſie 
auf dad Haus gegenüber, auf Die) 
itile Straße fchaute, Und da legte | 
ivar immer, daß fie dann drunten in | 


| 


Neht der dortigen 
völferung 
Entiheidung. 
ſtimmung.) 
hat ſofort eranlaſſung genommen, 


|zu erheben und hat folgende Ein: 


löſchie das ſchimmende gabe an die Reichsregie— 

Siernchen und ſchaute mit großen, kunmg gerichtet: 

offenen Augen in die ſchwarze Fin- IE PECH EN — 
der Auffaſſung, daß die Entſchei— 

dung des 

die Souveranität 

E 


Dann ſchlief fie Belgien übertragen wird, der Rechts 


JSo hing jeder der beiden jungen 2des t dic] 
enichen feinen Gedanken nad. Die | Entiheidung an die Volksentſchei⸗ 
inde tagte fill und groß in den | dung gebunden. wilden Teutid)- 
| Abend binein. Nicht ein Wlatt regte, land und den alliierten Mächten | 
(fih. Und aus der Bowle, die nad; | berrihte übereinitimmung darüber, | 








1 ı Entfeidung nit 





Imwiefen, dab die 2 | 
Iturze Beit außgelegt wa 


MWendpoſt, Chieago, Diendlag, den 19. Oftober 1920. 
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; Berühmtes altes Kegept & 
- für Huftenfgrup : 


Leiht und billig daheim hergeftelit 
aber in Erzielung von fchnelien Er- 
folgen übertrifft er allca, 





Zaufende bon Hausfrauen habe gefunden, 
daß fie zwei Prittel de3 newöhnlih für Ht«- 
ftenpräparate ausgegebenen Gelde3 fvaren 


&8 ift einfach) und Billig, aber für prompte Er» 
folge bat e& nicht feinesgleihen, E$ wirft di» 
telt auf den Huften und verfchalit fofortige 
Erleiterung, einen gewöhnlihen Huften in 
24 Etunden oder weniger bertreibend, 

Holt 244 Unzen Pineg in irgend einer Apo- 
thele, tut ihn ir eine Pintflafe und fügt 
einfaden Ehrup aus aranuliertem Zuder bin, 
su, daß es ein dvollesPint ausmadt. Wenn Ihr 
e3 borzicht, aebraudt gellärten Molaffes, 
Honig oder Eorn Ehrup anftatt de3 Zurders 
Syrups. So oder ſo hergeſtellt fchmedt es 
gut, hält ſich volllommen und reicht für eine 
Familie lange Zeit. 

Es iſt wirllich erſtaunlich, wie ſchnell es 
wirlt, indem es in jeben Luftlanol des Halſes 
und der Lunge dringt und beſeitigt den 
Schleim, beſänftigt und heilt die Schleimhäute 
und allmählich, aber ſicher verſchwindet der 
läſtige Kitzel im Hals und der geſürchtete Hu— 
ſten gänzlich. Nichts iſt beſſer für Bronchilis, 
lrampfige Bräune, Heiſerleit und bronchiales 
Aſthma. 

Pinex iſt eine ſpezielle und ſtark konzentrierte 
Zuſammenſtellung aus echtem norwegiſchem 
Fichtenextralt, weltbelannt wegen ſeiner Heil— 
wirlung auf die Schleimhäute. 

Vermeidet Enttäuſchung, indem Ihr von 
Eurem Upotbeler „21, Un;en Biner“ mit aus 
führliger Gebraudsanmweifung berlangt. ımbd 
laßt Euch nichts andere3 aufhängen. Garatt: 
tiert, böllige Zufriedenftellung zu newähren 
oder Geld prompt zurüderitattet. Ihe Pineg 


Go., Bt. Wahre, Ind, 
o1109nb16d314ja11Fb3m4B 








war, jtieg fein Duft auf, weil das 
Beraufchende, das fi aus der Linde 
berabfentte, da3 armielige Wald— 
meilterlein erbrüdte. 

Ein Nachtfalter ſchlug hart an die 
Bowle. Da füllte Julchen die Glä— 
ſer zum zweiten Male und fragte 
vom Stamm der Linde her ein wenig 
leiſe, ein wenig beklommen, weil ſie 
erſt ganz andere Gedanken gehabt 
hatte: „Warum eigentlich haben Sie 
fein Amt, Herr Unberlind?“ 


(Fortfegung folgt.) 


Enpen nnd Malmedy, 








Priuhifhe Landesverfammlung drote⸗ 
ftiert gegen Bergewaltigung durch 
Völkerbund. 

Die Sitzung der preußiſchen 
Landesverſammlung am 23. Sep— 
tember wurde, wie die „Tägliche 
Rundſchau“ berichtet, hom Prä— 
ſidenten Leinert mit folgender An— 


Nach Artikel 34 des Friedens— 
vertrags ſollten während der erſten 
ſechs Monate nach Inkrafttreten 
des Vertrages in den Kreiſen 


Die Bewohner waren be— 
rechtigt, den Wunſch auszudrücken, 


mal namens der Berfammlung g e- 
gen die Vergewaltigung 
in Eupen und Malmedy 
VBrotejit eingelegt. Diefer Pro— 


gren ubergeht. (Xebhaftes hört! 
hört!) DTagegen legen wir 
Verwahzungeinundpr.- 
teitieren gegen dieje da3 
Be» 
vernidtende 
Lebhafte Zu— 
Die Staatsregierung 


gegen dieſe Entſcheidung Einſpruch 


Die preußiſcheStaatsregierung iſt 


Völkerbundrates, durch die 
über die Kreiſe 
upen und Malmedy endgültig an 


arundlage entbehrt. Nach Artifel 
34 des Xerjailler Vertrages iit die 


daB für die Gelamtbevölferung die 


| Möglichkeit einer unbeeinftlufter | 
MWillensäuferung gewährt jein | 


müfje, und daß das Ergebniß der 


Voltsentſcheidung maßgebend ſei für 


die Entſcheidung des Völkerbundes 
Die alliierten Mächte haben das in 
der Note vom 16. Juni 1919 feier— 
lich anerkannt. 
bund hat dieſe Zuſage bei ſeiner 
E beachtet. 
Durch unwiderlegliche Dokumente 
hat die deutſche Regierung nachge— 
iittenvielzu 


Verohner nit durdhgeführt werden 
Tonnte, und daß diebelgiihen 
Schördendiefreiheitder 
WBillensäußerung der 
deutſchen 
wußt in rechts und ver— 
tragswidriger Weiſe durch 
Beeinflſſung, Irrefüh— 


rug und Bedrohung ver— 
Die Möglichkeit 


hindert hat. 
einer Befragung der Gefamtbevöl- 
ferung hat demnad nicht beftanden, 
Die Entiheidung des Völkerbunds— 
rates mideripriht dem Wortlaut 
und dem Sinne de3 ANrtifels 34 und 
dem von den Nationen anerfannten 
Grundſatz des Celbitbeitimmungs- 
rechtes der Völker. Die Be- 
d ingungen, unter denen allein 
Deutſchland in eine Abtretung ſei— 
ner Souveränitätsrechte eingewilligt 
hat, ſind ni cht er füllt worden. 
Eebhaftes Sehr wahr!) Das Rechts⸗ 
empfinden des ganzen Volkes kann 
und wird dieſe Entſcheidung nie⸗ 


mals als bindend aner— 


Kein bloher Parteifamgf, 


S\tfenen und wird darin feinen 


2lbegangenen 
Spreußiſche Staatsregierung bittet 


lönnen, wenn fie dies wohlbelannte, alte Res 
zebt für Herftellung von Huftenfyrup benupen. 


abends. In jedem Prezinft befindet 
fih ein Play zum Regiftrieren, 


Ter Völker: | 


Bevölkerungbe— 


— 


Rechtstitel ſehen für den 
Raub. Die 


die Reichsregierung, beim Völker— 


bund feierliche Rechtsverwahrung 


einzulegen. (Bewegung und allfet- 
tige Zuftimmung im ganzen Saufe.) 
Die Abjtimmung, die über den 
Sroteit vorgenommen wird, ergiebt 
einttimmigeAntahme, 
Präſident Leinert: Ich 
ſtelle feſt, daaß die geſamte Landes— 
verſammlung ſich dieſem Proteſt an- 
ſchließt. Damit haben Sie zum 
Ausdruck gebracht, daß auch Sie den 
Uebergang dieſer deutſchen Bevöl— 
kerung an Belgien niemals als bin— 
dend anerkennen. Der Völker— 
bundsrat hat die von ihm im 
Friedensvertrage geſchaffene Vor— 
ausſetzung für den Völkerbund, 
nämlich die in aller Oeffentlichkeit 
auf Gerechtigkeit und Ehre begrün— 
deten nationalen Beziehungen zu 
erhalten und die Gercchtigkeit herr— 
ſchen zu laſſen ſowie die Vertrags— 
verpflichturgen in den Beziehungen 
der Völker peinlich zu achten, mit 
süßen getreten, (Lebhaite 
Zujftimmung.) Wirbegräßen 
diedeutihe Bevölferung 
der reife Eupen nd 
Malmedy im diefer fchweren 
Stunde al3 zu uns gehörig und 
bitten fie, niemal3 zu vergefien, dai 
diefes furdhtbare Unredyt nicht nur 
bon dein preußiichen, fondern von 
dem ganze deutichen Volle nie» 
malsanerfanntmwird. Wir 
betradhten fie al3 unfere Bolfsang:- 
hörigen und erwarten Fon ihnen, 
dab der Beichluß des Völferbunds- 
rateö bald eine Slenderung ertährt, 
die ji) gründet auf die von Redt 
und Gereditigfeit erfüllte Selbit- 
beitimmung der Völker. (Lebhafter 
Beifall im ganzen Saufe,) 
ee 
(&dr die „Ubendpoft*,) 


Zageönenigleiten 
aus 


$ Davenport un) 


—— nn nn nn nn, nn — — — — — 
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BERTRNEE 


i 


LS 4 
Tavenport, 18. Oft, 1920. 
‚seder, der die Abjicdht hat, am 2, 
November zu ftimmen, muß fid) re 
gijtrieren laſſen. 


Ungegend. 


regiſtrieren werden am 21., 22., 23. 
und 24. Okt. offen ſein und zwar 
von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr 


Die 34. Verſammlung der Ka— 
tholiſchen Union des Weſtens wird 
in unſerer Stadt tagen. Es werden 
ungefaͤhr 600 Delegaten erwartet. 

Moline, 18. Okt. 1920. 


Frau Henry M. Oldefeſt ſtarb 


nach einer Blinddarmoperation. 
— — — 


Member of the Associate Press. 





ſt iſt erf 8 achli 

er =. d — E The Associated Press is exclusivel y 
die gemadht wurden bon den bei, [ertitled to the use for republieation 
giſchen Behörden, Tonnte der [0 all news dispatches eredited to it | 
Wunſch nicht zum Ausdrud ge— or not otherwise eredited in this 
bracht werden. Icht hat der Bol. | PRPer, and also the local news pub- 
kerbundsrat entſchieden, daß die— lihed herein. 

Souveränität über dieie beiden 

reife endgültig an Bel- 


Nein Luſſehen 
met 
in der Jacıl 


Blaſenſchwäche ſchnell regnliert 
durch die neuliche wiſſenſchaftliche 
Entdeckung für Jung und Alt. 


= - ” 
50 Gent Batet jrei. 
Melde munberbolle Annehwlichleit, die 

!ganze Naht zu Ihlafen und nicht mweninltend 
einmal und möglieriveife jeb3 oder adimal 
aufsuftehben in jeder Naht Wegen Wlafen 
\Shwäde. Habt Ihr vergeflen, was die Ruhe 
und der Yurcn® eines ununterbrodenen Naht» 
ſchlafes bedeutet? 





| 


| 


I 


1 
| 
| 
’ 





Einndervoll! 
fdhiaien wie ein Winrmeitier! 


ren, fo dah eine Eintragung aller Tedleis maden End wie neugeboreu fügten. | „unabhängig=tepublifanifchen“ Gou:= 


Wundervoll! Die ganze Nacht 


Nelloaas Brown 


|, Bu den Bauptfählihen Urfaden dietc Lei⸗ 
| dens gebörch Bergrößerung der vroſtaliſchen 
| Srüfe und Wlafenüberreisung und bierbon 
und bon der millenfhaftliden Entdedung, auf 
|melder Stelloggs Yruwn XIablets3 bearindet 
| —2 einẽ aratliche Autotitãt: „Eine ſymt⸗ 
lomatiſche Heilung wird gewöhniich er—⸗ 
reiht * * * Der bänfige a m Uri. 
Inieren und das torederbolte Berlangeit date 


nad bören nabtd auf. (rfolge mit dielem 


Seder Wann, fung wie alt, tollte 


\ diele mıms 
erbelle Vehandlung verfuchen. i 


‚ihre Reifung 





ren bon MDiännern tags und nadt3 unfasbarez 
Elend verurladen. ° 


Schidt heute Auvon mit ſechs Cents als 


Beittag azur Bezohlung des Votios und der 
Verpackung für eine loftenfreie 50c 
fhahtel don Stelloaas Yrown Tahlets 
Frank J. Kelloga Co., 
Yaitle GErecl, Vic, 


* 3 
Freier Probe-Koupon. 
dran! N, Aellona Go., 
27098 Hofimalier Tlod, 
Pattle Ercel, Mi. _ 

Pitte fenvden Eie mir, tra, eine 5uc 
Schachte! von Kelloggs Prown Zablets, 
Sch Idlieke Ge in Briefnarlen ein, um 
einen Zeil de3 Fortos umd der Berpadung 
su zahlen, 


an 





| 
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Die Plätze zum 








auf die Blaſen lorrlaiert die Fehlet die has | 


2768 Hoffmaller Biod, 











mn am an ren 





Nuseinrichtungs-Sorporationen hg- 
ben ihre Hand im Spiel. 





| Nidhter ECrowes Angaben, 





Souperneursfandidat Lewis wijt aber- 
mal3 barauf hin, daß nationale Fra 
gen mit der Staatöfampagne nichts zu 
tun Haben. — Hnberlein antwortet. 





Die eigentlihen VBeimeggründe der 
politifchen Klique, die alle Hebel in 
Bewegung gejeht hat, um die republi- 


— — — 


kaniſchen Kandidaten für die Aemter 


des Staatsanwalts und des County— 
richters anzuſchwärzen und den de— 
mokratiſchen Kandidaten zum Siege 
zu verhelfen, wurden geſtern abend in 
Verſammlungen in der 3., 6. und 


7. Ward von Richter Crowe, Hilfs⸗ 
und 


forporationsanmalt Righeimer 
Bürgermeifter Ihompfon gefchilbert. 
Demnad) handelt es fih nicht um 
einen Wahltampf zwilchen ven Stan 
bidaten zweier politifcher Parteien, 
fondern einfab um einen Kampf 


I 


iM 


zreifchen dem Volfe und den Xertre: | 


tern ber Nubeinrichtungstorporatio- 
nen, um bvenfelben Kampf, 
reit3 in den Vorwahlen zum Austrag 
gelangte, wie Richter Erowe erklärte. 
„Ein Fluß kann ıie höher fteigen 
als feine Tuelle,“ erklärte er u. a. 
„Man braucdt fi nur die Leute an- 
zufehen, die unfere Gegenfandidaten 
unterjtügen, und man weiß, iwie ber 
Hafe läuft. Die „Camouflage-Di- 
bifion“ meiner Gegner befteht. aus 
den SKouponabjchneibern von ber 
Goldküfte, aus Korporationdanmwäl- 
ten, kriminellen Profithaſchern, 
Straßenbahn- und Telephon-Magna— 
ten und den Reform-Leiſetretern, die 
von dieſen finſteren Intereſſen finan— 
ziert werden. Dieſe ‚Boſſes“ der 
Halbwelt verlangen von einem 
Staatsanwalt, daß er beide Augen 
zudrückt und ihnen geſtattet, Kapital 
aus dem Laſter zu ſchlagen. Aus 
dieſem einzigen Grunde wurde die 
Nomination des Ddemofratijchen 
Staat3anmwaltstandidaten forciert.“ 
Ripheimers Warnung. 
Countyrichterkandidat Frank 
Righeimer warnte die Zuhörer, daß 
die Republik und die von ihr garan— 
tierte Freiheit nur dann fortleben 
lönnen, wenn die Wahlen in anſtän— 
diger und ehrlicher Weiſe betrieben 
würden und der Wille des Volkes, 
wie er in den Wahlen zum Ausdruck 
tomme, wahrheitsgetreu zu Protokoll 
gebracht würde. Ein korrupter, von 
Nudheinrichtungskorporationen kon— 
trollierter 


— 
(2 
ir 


brüden, als irgend ein anderer Regie- 
tungdgmeig, und aus diefem Grunde 
folten die Männer und Frauen bie- 
Sem Wahltampf ein aktives Interefie 
enigegenbringen, Tchon 


zu beſchützen. 


In Springfield. 


stern ihre er 


| Springfield ab, in der Len Small | 
|die demofratifchen Kandidaten ſcharf 


angriff. EL EL? on. 
Senator Levis mies in jeinen ge: 


der bes! 


Countprichter könne mehr | 
tun, um den Boltöwillen zu unters 


allein aus! 
dem Grunde, um ihre eigenen Rechte | 


| Die republitanifchen Staatstandi- | iwiefen und miürbe höchftens dazu bei- 
baten, die zurzeit ihre Kampagnereife tragen, Aufruär und Unruhen zu |te 
durch den Staat machen, hielten ge- |ftiften und die Zahl ber Sserenhäufer | licherfeits war Yorjtmeifter Meyer in 
fte Abenbverfammlung in | im Lande zu vermehren. Noch feien | Cpeyer und ihr Großpater väter: 


im Kongreß 
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‚AVsgetabfe Preparationforäs-} 
similatingiheFood by Regula. | 
 ingtheStomachs and Bawels# 


INFANTS ; Ara) 13, 
' Thereby Promoting Digestint, 


3, Me rfulness and Rest.Contaiss. 
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Genaue Copie des Umschlags, 


CASTORIA 


#4 für Säuglinge und Kinder. 
Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 


Trägt 









In 
Gebrauch 


Dreissig Jahren 


GASTORIA 


THF EENTAUF SOMPANY. NEWYORAK cırY, l 











Liebeskiſten 









Weiteres zu nachſtehenden 


Verſchiffungen beſorgen. 


Transatlantic Packet Co. 


164 N. La $alle Sir. 
Telephon Franklin 4034, 


nad) drüben. 


Wie aus den Berichten des Noten Kreuzes Hervorgeht, ift die 


Aot in Beutldiland und Beflerreid 


noch immer biel größer, als bisher angenommen wurde. : 
lim e3 aud) den weniger Bemittelten zu ermöglichen, eine Weihnadhts- 
Sendung zu machen, trerden die un 


terzeicjneien Verjandfirmen bi3 auf 


EIE ermäßigten Raten RE 
11c bis 13c per Pfund 


je nad) Gröhe von New York nadı Hamburg. 
Wir duplizieren jedes von New Dort vfferierte Weihnachts: Affortment 
zu gleichen Preifen, . 


‚Globe Enport& Imporile, 


181 N. La Salle Str. 
Zelephon Franklin 6126, 


ol12dimiition 


) 





Prohibitionzaefeg im Einklang mit | heim bet Landau, jpäter königlicher 
Ihr 
Johann 
Hagenbuch in Billigheim, und nach 
deſſen Tode heiratete ſie Frank Hin— 
termeyer. 


dem Willen der Mehrzahl des Volkes 
amendiert werde. Das „trockene“ 
Experiment habe ſich als ſchädlich er— 








die Vereinigten Staaten nicht reif für! 
Boljchemiitenmethoten, mie fie jebt in] 
einem freien Volte herrfchten. Wenn 

weniger Dudmäufer | 


itern gehaltenen Reben tieber darauf |Tüßen, mürbe die iyreibeit des Landes 


bin, daß nationale Fragen mi 
jtaatlihen Kampagne nichts zu fun 
haben, und baf 


| gründliche Hausreinigung borgenom: | 
| men werden müffe, wenn der Staat | 


Inicht gänzlich durch Faktionsſtreitig— 
|teiten in Stüde geriffen werben jolle. 
Demokratiſche Maſſenverſammlung. 
Lewis wird heute abend der Haupt⸗ 
redner in einer demokratiſchen Maſ⸗ 
ſenverſammlung in der Nordſeite 
Turnhalle ſein. Außer ihm werden 
andere County- und Staatskandida— 
ten reden. Joſ. P. Mahoney wird 

den Vorſitz führen. 
Richard H. Colby, der Vorſitzende 
dis Kampagneausſchuſſes der Kriegs⸗ 


veteranen, gab heute bekannt, daß die 


Organiſation James Hamilton Lewis 
für das Gouberneurzamt, James T 


eines beigeordneten Kongreßabgeord⸗ 


Ineten unterſtütze. 


MeCormick wird reden. 

Senator Medill MeCormich wird, 
wie es heute hieß, demnächſt alktiv 
im Iniereſſe ſämtlicher nominierten 
republikaniſchen Kandidaten in die 


| Kampagne eingreifen. Damit ift das | 
infolge des | 
Vormwahlenrefultat® gerade "fo wie 
Lowden ſtillſcheigend verhalten, hin⸗ 


Gerücht, er werde ſich 


fällig geworden. 


Len Small forderte 


| geftern ben 


v · rneurskandidalen John Harlan 
nochmals auf, dem Volte von Illi— 
nois zu erzählen, wer ſeine Kampagne 
finanziere. Harlan bette vor kurzem 


über ihn veröffentlichen werde. 
Haderleins Antwort. 


t der Qu 


| 


in S$llinoiß eine | 


freht erhalten. 

Habderlein wurde geſtern benach— 

rihtigt, daß er von den bemofra- 

tin;chen Organifationen der 24., 25.| 

und 26. Ward inboffiert worden ift. | 
Goz redet vor Frauen. | 

Gouverneur Cor wird, mie. heute | 


Stempelvermwalter in Speyer. 
erster Gatte war Doktor 


‘hr Großvater mütter- 


Iiherjeit3 Georg Bone, Regierungss 
zahlmeifter in Speyer. 
mütterlicherfeit3 Regierungspräfident 
bon Gennett in Speyer, ein Ontel 
püterlicherfeit3 Wppellationsrat Abd. 
Tode in Zmeibrüden und ein anberer 
Onkel väterlicherſeits Kreiskaſſierer 


Wilhelm Rebenack in Speyer. Letz— 


terer brachte die Kreiskaſſe während 
der Freiſcharenzeit in 1848 unter 
Bedeckung einer Eskadron Chedaux⸗ 
legers in einem Heuwagen vonSpeyer 


betannt gegeben wurde, am 20. Ok- nach der Feſtung Germersheim. Ein 


Tb 


tober mittagd hier vor dem bemofra- 
tiijhen Trauenaudfhuß eine Anz | 
trade halten. | 
Die „unabhängig > republitantiche | 


| Eounty-Rarteileitung“ richtete geitern | 


em 
Offizier⸗Ue bungslagers 


rough“ an 2500 Graduierte des 
im Fort 
heridan. 


Laut einer Ankündigung des Se— 


S 
o 





republifaniihen Hauptquartier | 
itt Harbings Erfolg nur in fünf | 
Staaten zweifelhaft, nämlich in Sten- | 
tudy, Dtlahoma, Tenneſſy, Miſſouri 
und Arizona. 





Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Deutiche Areije.: 


see | 


Milmautee Samuel Wein: | 
tod, der vor vier Monaten feinen | 
97. Geburtätag feierte, ift geitorben. | 
Er wurde in Bayern am 30. Mai: 
1823 geboren und landete am 3. Juli 
1843 in ben Ber. Staaten. Nad 








%| 
I 
3 


“A| 
E} 


Danı etablierte er ji in Rubicon | 
und Brandon, fam aber 1889 nad): 


Großontel väterlicherjeit3 war Gene: 
tal von BoHye unter Napoleon und 
ein Großontel mütterlicherfeit3 Oberjt 
bon Spenge! in Münden. Die Ver: 
ftorbene tam im Sabre 1857 nad 


\binfüchtlich der Thompfonichen Eoun= | Amerika, und zwar direft nad Ein» 


\ 


ıtyeRandidaten den Aufruf “Ireat’ |cinnati, und wohnte feither immer in 


biefiger Stadt. 
Nem Hort. Hier ift Wbolf 
Frank geitorben. Der erblichene 


wor 1864 in Brauifhmweig geboren 


jmators Harry ©. Neiv vom nationa= und befuchte das Gymnafium in See- 
- |ien 
|&urns für das Generalanmaltsamt 
und William Murphy für das Amt | 


fen am Harz. In Frankfurt a. M. 
erlernte er das Bantgeihäft und fam 
1882 nad hier. Viele Jahre beflei- 
dete er eine Vertrauengftellung im 
Lanthaufe Yuquft Belmont & Co. 
‘m hohen Altır von 93 Jahren 
ftarb in Rodamay Bart der in 


| Teutjhland geborene, aber jchon als 


reunjähriger Knabe nah Amerika 


\arögemwanderte Louis Herzog. Er hat 


ben Bürgerkrieg auf Seite der Kon 
foderierten, und zimar in einem 
bullerieregiment des Staates South 
Carolina, ınitgemaht. Lange Zeit 
mar er in Albany anfäffig gemelen, 
bis er vor zwölf Jahren zu feinem 
Cohn nad New York 309. 

Au’ dem Mount Pleafant Fried» 
hof hat die Sängerin Selma Kronold 
ihre legte Rubeftätte gefunden. Gıe 
hatte ihre Laufbahn am Deutichen 


‚das Ultimatum an ‘Small geriäitet, | einigen Jahren, die er in Ne York |“sheater begonnen, ging zur Operette 
td ‚feine Kandidatur nieberzulegen, rsid= | erbrachte, fam er nach Milmautee, |über und trat [chlieplih drüben und 
en erzred Dei Männern von ueunsig tigenfalla er ftandalöfe Gejhiäten | mo er von 1852 bis 1865 zubrachte. hier auch in der Jrer auf. Dem ame: 


rikaniſchen Publikum wurde ſie be— 
tannt durch ihr Mitwirken bei Anton 


John Haderlein, Kongreßkandidat Milwautee zurück. Das Geſchäft in Seidls Konzerten in Lrighton Beach. 
vom 10. Ddiſtrikt, gab heute eine Er: | Brandon wurde von ſeinem Sohne 


' 


Beodes | widerung auf die Erklärung feines | Gilbert weitergeführt. Herr Meinz 
| „trodenen“ Gegners, „bie Prohibiz | fto& war einer der ältelten Tyreimau= 


|tionägefehe feien der Konftitution der ter in Wizconfin und ber ältefte Dbb 


| Vereinigten Staaten, einverleibt und Yellow im Lande. 


müßten, wie jedes andere Gefeg, von | 
len guien Bürgern befolgt werben“. gang bon rau Babette Hintermeper, 


'a 


Cincinnati. Mit dem — 
| 


| Haberlein erflärte, die Konftitution |bermwitivete Hagenbudh, geborene Bone, | 


des Landes, die als das denkwür— 
digſte Dokument der Welt betrachtet 
werden könne, habe bei ihrer Zuſam⸗ 
menftellung für burhaus fehlerfrei 
gegolten; trogdem fei fie mehr ala 
einmal amenbiert worben. &3 liegt 


ift ein außergewöhnlich langes Leben | 
zum Abichluß gelommen. Die Da- 
bingeihiebene wurde am 18. Auguft 
1826 in Medenheim, Aheinpfalz, ge= 
boren und erreichte jomit ein Alter 
von über 94 Yahren. Ahr Vater mar 


abſolut nichts im Wege, daß das Steuereinnehmer Bohe in Billig. 





+ 
Bein: unde 

Eine gräblide Wunde — fehr tet — tell 
faulent Aoflub. Unaufbörlide Bein; feine 
Nube radts, Tann nur wenige zropten 
der mobltuenden, Yühlenden Flüffigleit_D. 
D. D., Entzündung und Schmerz borüber. 
stanidender, füher EHlar in der Kadt. 
angemeffeter Zeit voliitändige Heilung. 


E 
Su 


ir narantieren die erfie lafche, 35c, GÜc 
und $1, Verlangt D. D. D, heute. 
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Mit Mühe nur gelingt es uns alfo ! 
die wichtigften Anforderungen zu er= 
füllen, un die Lebens- und Probufs- 
tionsfähigfeit unferer Induſtrien zu 
erhalten; und für manche alte und eb: 
reniverte SFirmen find die Stredite falt* 
Thon erfchöpft. Was fol nun werben, 
|ivenn das Yılsland noch länger 5 


20 Zahre Erfahrung. SHebt Diefe Anzeige auf. 
Id made alle Arten von Platten 


Hartgummi-Platten, Gold- vd. Watt’s Metall-Platten, teilweife Platten. 
DR. WILLIANMS. 


Biegiame Gaumen Platten 


Meine Erfindung wird die Platten-Herſtellung revolutionieren. 
Fühlt ſich wie Sammet an. Haftet feſt wie Leim. 
Paſſen und Dauerhaftigkeit 

garantiert. 


Eine wilfenichaftlihe Löfung des 

Froblems, eine Platte anzufertigen, 

die jeiten Halt hat und feit 
fitst in irgend cinem 


laden Muud. 
Ic garanticre für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laft, hört meinen Nat und Preis, 
Unterfucdung frei. — Spredyftund. 10 bis 6, Abd8, nadı Abmadhjung. Cen. 6975. 
Ich te die Arbeit. Keine Aiftftenten. Auszichen frei mit Platten, 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


Zimmer 402, 35 ©. Tearborn Str. Gegenüber der Firjt National Bank. 


der verfprochenen rafchen und ausgie= 
bigen Krebithilfe zögert? Namentlich 
bon Paris aus wurde und zum zahl: 
lIofen Male verfichert, daß man uns 
jere Indujtrie nicht zu Grunde gehen 
laffen werde; und mie fieht es in 
Wahrheit mit der Erfüllung bdieler 
Tönen Werfprechungen, dur bie 
man und 1918 in das Waffenftill- 
tandsangebot und in St. Germain 
in bie Unterzeichnung bdiefes furcht- 
baren Friedenspertrages bineinlodte, 
in Wahrheit aus?“ 

So ſprechen— wiederholend — die 
Bankdirektoren, wenn es ſich darum 
handelt, Mitgefühl mit der Induſtrie 
zu präſtieren, was natürlich nicht hin— 
dert, daß ſie diesbezüglich objektiv 
vollkommen recht haben. Denn es iſt 
ſchrecklich, wie uns von Frankreich, 
und zwar zuletzt noch bei den Ver— 
handlungen über die Vorkriegsſchul— 
den mitgeſpielt worden iſt. Nach und 
nach erfährt man jetzt nämlich, was 
ſie uns bei jenen Verhandlungen noch 
Alles zudachten:es handelte ſich ihnen 
um nichts Geringeres als um die 
„penetration pacifique“ auch in un— 
ſerem Land. Sowie im Wege der 
„penetration“ ſeit Algeciras, Marokko 
mit allem was es iſt und hat, in die 
Hande der Franzoſen gebracht wurde, 
ſo ſollte es jetzt mit Oeſterreich It 


ET en teT ER: 
7427227 Ya 
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(Für die „Abendypoft“.) 


Banfenpolitif. 


ı WUdolf C'clber, 


Kreditanftalt, troßdem fie ihre zai,l- 
lofen Filialen in den Succeffions- 
ftaaten abgeftoßen hat, von 7.38 auf 
——— 31.5, bei der Anglo-Bant von 5.77 
Wien, September 1920. jauf 51.55, bei ber Depofitenbant 
1 gar von 0.35 auf 16.35,da3 ift nicht 

’ |weniger ald etma das 4Tfache des 
ıGehalttontos, welches diefe Bank im 
|Sahre 1913 hatte. Allerdings ift fie 
‚in den leßten Jahren zu einer Groß: 





— — — — — — 


Vor Jahresfriſt war es noch un— 
klar, ob und wie die Wiener Banken 
den Zuſammenbruch des Reiches 
berſtehen werden. Das Schidfal| pant eriten Ranges avanziert. 

ihres geſamten Belites in den Nalios| Die Steuern jpielen in der Bilanz 
nalftaaien, fowie ihrer bort etablier⸗ des Sahres 1919 Feine bejondere 
ten Hilialen war ungewwiß, und dazu | Molfe, wohl aber werben fie infolge 
tamen die ungeheuren Anjprüde, bie der Wermögensabgabe und der neuen 
bie DBankbeamten mit Hilfe ih⸗ Wiener Zuſchläge zur Altienſteuer 
rer gewertſchaftlichen Organiſationen die kommenden Bilanzen in außer- 
durchſetzten. Dies und anderes, ſo— ordentlicher Weiſe belaſten. 

ve nicht zum Geringſten der Um— Ueberraſchend iſt für den erſten 
ſtand, daß die Frage der Vorkriegs- Blick die außerordentliche Erhöhung 
ſchulden damals noch ungelöſt war. der Einnahmen. Die Summe der 
ließ die Beſorgnis entſtehen, daß wenn Vruttogewinne iſt um nicht weni—- 
die Banken ſelbſt ſchon heiler Haut ger als 310 Millionen Kronen ge— 
über bie Uebergangsſchwierigkeiten ſtiegen; das bedeutet eine Verzin- 
hinwegtommen würden, die räum-ſung des eigenen Kapitals der Ban— 
liche Einſchränkung ihres Wirkungs-ken (Aktienkapital plus Reſerven) 
kreiſes ſie doch zu Kapitalsreduktio- im Durchſchnitt mit mehr als 334. 
nen, ſowie zu verſchiedentlichen Fuſio- Beim Bankverein beträgt die Stei— 
nen nötigen würde. Heute zeigt ſich, gerung des Bruttogewinnſtes ge— 
daß dieſe Befürchtung überflüſſig genüber dem Vorjahre 135, bei der 
war; denn trotz der rieſigen Steige- Depoſitenbank 166 Proz. Die 
rungen der Ausgaben haben ſich die Summe der Reingwinne, die im 
Einnahmen erhöht, und ſtatt der Ka- Vorjahre 122.17 Millionen Kro— 
pitalsverminderungen haben ſie nen betrug, iſt 1919 um 137 Proz. 
enorme Kapitalserhöhungen zu ver- auf 211.42 Millionen Kronen ge— 


ſchehen, und der Hebel dazu ſollte 
eben das Arrangement bezüglich der 
Vorkriegsſchulden ſein. Ja, man 
hatte Herz für die öſterreichiſche In— 
duſtrie und wollte ihr langjährige 
Abzahlungsfriſten konzedieren, nicht 
bloß die wenigen fünf Jahre, auf die 
man ſich ſchließlich einigte und die 
dem öſterreichiſchen Schuldner förm— 
lich den Strick um den Hals legen, 
ſondern weit mehr, — aber natürlich 
unter Bedingungen. Und zwar vor 
Allem unter der einen, daß die öſter— 
reichiſchen Schuldner-Unternehmun— 
gen ihre Aktien den Franzoſen zu 
Pfand geben, oder noch beſſer, daß 
ſie ihnen Geſchäftsanteile überlaſſen 
ſollten, ſo daß die franzöſiſchenGläu— 
biger Partner der öſterreichiſchen Un— 
ternehmungen und ihre Geldfor— 
derungen in Teilhaberſchaften ver— 











F 55 en 228 : ..„,|manbdelt worden wären. Dies wurde 
zeichnen. Mohl ift ihre Kapitalde | jtiegen. Der Neingewinn verzinit — 
traft troßdem infolge der Geldent=! das Aftienfapital mit 19 Prozent Pr * 

* ze een j s „jund die einfahe Ummandlung öiter- 


reihiichen Kapitals in franzöfiiches 





land&banten gegenüber den Friedens | Aftionfapital plus Referve mit 10.7 
zeiten bedeutend gejunten, doch aber Prozent (gegen 5.1 Proz. im Vor— 
iſt alles in allem zu konſtatieren, daß jahre). Zur Verteilung von Divi— 
ihre Proſperität völlig untangiert denden wurden im Vorjahre gegen 
geblieben iſt. Dieſer Tage kam uns 73 Milionen Kronen, diesmal 
eine tabellariſche Ueberſicht der Er- 133.35 Millionen Kronen oder etwa 
trägnis- und Laſtenziffern der ein- 53 Proz. des Reingewinnes ver— 
zelnen Banken zu Geſichte, welche am wendet. Demgemäß waren die 
allerbeiten die Richtigkeit diefer Be: | meiiten Panfen in der Lage, wie— 
hauptuna dartut. Wielleicht wird e3 | der ihre bisherigen Hödjitdipidenden 
ihre Lejer in Amerika interejfieren, | zu bezahlen, und zivar einige etwas 
einen Blif auf diefe zufammenfaf- 
fende Tabelle zu werfen. 

und Laftenziffern der nern Miener 


die Mithilfe franzöfifchen Kapitals 
angewiefen, aber dann fol! der fran= 
zöfifhe , Kompaciscent 
neues qautes franzöfilches Kapital 
mitbringen, wenn er hier arbeiten 
will. 

III. 


Anfomweit hat aljo der genannte 





deren Seite wird e3 aber immer kla=- 





inehr alS im Sabre 1917. 
Das Nntereffanteite und Bezeidh- 


Ertragnis 





— —— — lungen von Seite der Bankmänner 
Großbanken. 8 — 
en Millionen Kronen im| Ende an biefen günftigen Rejultaten die unfer Finanzfefretär Dr. Reiich 
Vergleih au it nun aber, daß fie nicht in ber Ben . — 
m : e ‚nad Paris mitnahm, feine glüdliche, 
1919 1918 1918 | Sphäre erzielt wurden, bie man font 05 un — 
Sinfen „296.07 + 64.83 va3 laufende Bantaefchäft nen | Oder Doc) zuminbeft was bie Intereſ⸗ 
Rrovifiöeh ......156.56 + 88.95 +806.52 3 * 3 * — — —8 “ |fen der Snbuftrie angeht, eine ſchwer 
Sertiene, Erieiten [Pf egt. * —— geh : ak zu verteidigende war. An den guten 
...175.798 +152.54 +160.44/ ung merlt nam ih bie Poſt „Devi⸗ Abfichten der betreffenden Herren 
| — 
er imecohne 4 ao +azs,zı) Ten, Effelten- * et aan, [Dal man nicht zu zweifeln, und 
ee + 8062 +206:78| fi ug wo ? * Po gt ‚taum ließe fi die Zumutung vertre- 
Sei ven 1024 +188.11 —370,37| Nonen Kronen, oder von ca 5605 |ten, als hätten ſie klaren Auges 
Reingewinn (ohne go, Aus; und ber bedeutendfte Teil im parauf hingearbeitet, um den Preis 
Y a 11.42 +122.17 +118.91|m_ 270 ni d de hingearbeitet, zei 
Berteilte Tibidens a gay) abmen biejer Poit ftammt aus bem | n,, SHinopferung unjerer Anbujtrie 
den unune 37*geradezu mammuthaft entiidelten | ipre Bantunternehmungen aus ber 
Mit Recht vermeilt der Blid zus | Depifengefhäft. Während in bem e 





Schlinge zu ziehen. Im Effette 


nächit auf der ungeheuer geitiegenen | Yehten SFriedenzjahre aus bemielben 


eben den Wandel der vard. Ein Witticaftzpolititer, dei- 
6 da heute ein jeder Geſchäts- ſen Ausführungen man es anſieht, 
ahre allein beträgt 188 Millionen abſchluß mit den Angehörigen der daß er für die Sache einen möglichſt 
Kronen, oder rund 72 Prozent. Dazu |Nationalftanten eine Devifentrangs |rupigen und inoffenfiven Ausbrud 
tommt, daß bie Gefamtlaften in bie |aftion nötig macht. Die Banken ha= | wählen müchte, ließ fi diefer Tage 
ſem gefegneten Jahre 1919 rund UM pen dabon ihren Hauptnugen, aber |Hierüber in einem Xrtitel vernehmen, 
100 Millionen Kronen höher waren | 112 Qeibtragende ftehen dabei bie Anz | der bon iebem Ungtiff fid freißal- 
als die Gejamteirnahmen des Bor: | puftrie und der Handel; jebes Ge: 
jebre&, jo daß um wenigftens 100 | jhäft hat fich ins Ungeheuerliche ver= | dene Behandlung der Bant- und ber 
Millionen Kronen größere Mehreinz |teuert, und das ift mit eine Wirkung |induftriellen Verpfüchtungen aus ei— 
rahmen gefhaffen werben mußien, |per Heroftratifchen Finangpolitif, |ner gemiffen abpotatorijhen Unzu- 
ivenn bie Inſtitute nicht mit Derluft melde in Böhmen ber geivefene Fi- länglihteit der Unterhänbler zu er- 


ie Erhöhung gege.rüber „dem Borz | Veiten, 


Pot der Gejamtlaften. m Jahre |ein Devifengewinn von einer Million *2* ee ent 
1913 betrugen Die Gejamtausgaben | Kronen in einer Bankbilanz als nicht Ivorzüglice Webingungen heraus— 
der Banten 90 Millionen, heute um ungünſtig galt, waren 1919 —— | gejchlagen wurden. während die 
370.37 Millionen mehr, nämlich gewinne von 12 Millionen Kronen Induftcie wicht aanz, fo bo 
450 Millionen Kronen, jo daß fie nichts Ungewöhnliches. Dies charafte- | um Zeil Ste Mefier ' geliefert 
alfo um das Fünffache gejtiegen find. | rifiert aber FR 


— 


arbeiten En Und nn Sinan. | Tanzminifter Rafin mit der brutalen | tlären fuht. Sie waren in Sorge 
jamentlich die Gehalte ins Gigan- Zerreiß iweim 33. — — 
* el I Die — ner) Yerreihung ber einheitlichen MWäh ‚und zivar Hauptfächli — ba bringt 
m geitiegen. ‚sm Jahre 1919 8° rung eingeleitet hat. Die Zinten, die | die Piychologie des Bantmenfchen mit 


trug ihre Zunahme allein faft 116 Fonit das Rüdarat der Bankbilanzen | 
Prozent, glei) 125 Millionen, und |pifpeten, meifen blos eine Erhöhung 
für das laufende Jahr renet man yon 65 Millionen oder 72% auf; 
ticber mit einer — . 100 | und auch bei biefem Plus dürfte e8 Sorge, und nun wollte e& eben ba3 
Prozent. Aus den Sbezialausweiſen ſich zumeiſt um die Zinſen für die Schickſal, daß dieſe Inſtitute haupt— 
ergibt ſich zu dieſem Punkte au nroken Kredite handeln, die bie not= |fächlich die Aronenfhuldner, während 


Bo m 34 rt, I il⸗ 67 70 E72 1:1 ’ 
einiged ber Notierung werte Detail leidende Induftrie in Unfpruch neh: |die inbuftriellen Unternehmungen die 


fih — um die ntereffen der öfter 
reichiſchen Finanzinftitute, die ja 
Fleiſch von ihrem Fzleifche find, in 





Material, So find 3. B. beim — men muß. Valutafhuldner find. Demgemäf 
perein die Gehalte jeit dem Sabre | II. mübten fie fi auch hauptfädhlich, Die 
1913 fait um das Adhtfade, von| 


a, die Induftrie! Und zwar ift even Banten drohende Gefahr abzu- 
ute bereit3 nicht nur bie Öfterreicht= | wenden, und brängten felbft auf ba2 
ſche, ſondern auch die nbuitrie ber ‚Urrangement Bin, demzufolge ber 
Tſchechoſlowakei, die ſich in einer ar⸗ 
gen Kalamität befindet: und ſelbſt- 


|verftänblich verai ie Qeiter um= | | 
[erfläbfih bergen bi a zen 


| Tränen, wenn fie auf diefes Kapitel 
Izu Sprechen fommen, wie man ja ei= 
‚nem meltflugen Erben niemals ohne | Habt SIoan’s bereit für Rüdenichmerz, 
da Sadtuh vor den Auaen hinter 
dem Sarae de Erblaffers einher: | 


733 auf 62.15 geitiegen; bei der (fe 








Rheumatismus 


Seimbehandlung von 

Einem, der an ihm litt. 

abr 1ſ08 haue ich einen An— 
Ue N hartem 


fufafı 


aluien ma: 















Eine auffallende 


Am Kr ’ 
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nderen, aber bie 


nd ib eine Be. Verrenfungen und Verftauhungen. 













g beilte, u. bad — * | 
e aurüd, Ad gab es ſchreiten ſieht. „Es iſt furchtbar,“ ſo Sloan's Liniment iſt ſeit 80 Jahren verlauft 
ren manse außerte fich diefer Yane ber Leiter | worden. Heute iſt es veliebter als je. Es 


bis 80 Nobre alt, und des 


sobre alt, und ba3 | einer biefiaen Großbant gegenüber ‚Tann nur eine Untwort geben — Sloan's er⸗ 


dem Schreiber diefer Zeilen, „inie eg | et Erfolae. 


j . = „ | Angewendet ohne Einteiben, e3 bringt in 
um unjere Induſtrie beſtellt iſt. Die den ertranlten Teil ein, das Zwacken des 
Beſchaffung 


der notwendigen Roh— | Rheumatismus, Hüftiveh, Entzündung, Eteif- 
ſtoffe aus dem Auslande erforbert | beit. * Musleln, — — 
Verrenlungen und andere äußere Schmerzen 
—* folden Aufwand an Kapita⸗ Es — leinen Schmutz, 
lien, daß wir kaum mehr in der Lage | Sleden auf der Haut oder berftopfte Poren. 
\find, die angeforberten Kredite aufs | Holt Euh Eparfamleitshalber eine nröbere 
|aunehmen. Diele ſchier unerſchwingli⸗ Flaſge. Saltet ſie bereit für den Gebrauch 


“ im FSalle der Not. Euer Apotheler hat es. 
hen Robmaterialpreife zu beden mä= | z.,; Größen—35e. 70c. 81.40. 


er an einer folden 

rus Leidende die— 
ittel verſucht. Schickt 
det einfah Euren Ka» 

fe ein und ich übermittle e3 
e. Nachdem Abr e& gebraudıt 
das [angerfebnte Mit: 
ı von Eurem Rbeumatid 
rnt Ahr den Preiß ba: 

fenden, aber mobls- 








































anttändia? Barım 





er leiden, wenn Geiluna Euß fe feci Iren ja Milliarden nötia, da unfere 

ı Soiebt's nich U. E — „p . 2 2 

b auf. Sqreibt J ſterreichiſche Krone im Ausland 9 
„enart 9: Iadion, No. 160 G, Burfton |faum mehr al3 Zahlungsmittel in 


Herr Iadion ir verantwortlich Obige 
Ungaben wahrbeitägetreu, Anzeige, 


Betracht fommt und die Beihaffung 
der ausländifchen Valuta infolgedeſ⸗ 
015,10,nv2,16,sol fen ungemeflene Summen erforbert. 
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Bankfunktionär, von dem ich oben | 
weniger, andere fogar noch ehvaz | gelprochen habe, recht. Auf der anz| chen zu laſſen, was ſicher der Fall 


rer, daß die Führung der Verhand⸗ 


\tend, die jo ganz und gar berjchies| 





Weihnadts- 


Food-Drafts 


der Amer. Relief Adm, 


zu H10 und H50 
in die Alte Heimat, 


Verlangt unfere täglichen 
Ratenliſten koſtenfrei! 


Shifstarten nad) Europa. & 
Direfte Verbindung 
New Yorf =» Hamburg 

Wir verſchaffen Reiſege— 

ſellſchaft für Minderjähri— 

ge und Frauen. 
Päſſe, 

Einwanderungserlaubniſſe 

— werden prompt beſorgt. 

Erbſchafts angelegen— 

heiten, Vollmachten, 
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glüdlicherweiſe doch mod vereitelt, | öfterreichifche Staat den größten Teit 


| der Valorifationsfhuld übernehmen, 


BER un |] | 
verhindert. Sicherlich find wir auf | Garant ift, IangfriftigeRüdzahlungs- 


und jo den Banken, da er der große 


bedingungen erwirfen fonnte. Aber 


: hier unterlief ihnen, fo führt der er= 
mwenigitens | wähnte Polititer aus, ein etniter 


Dentfehler, da der Staat ohnehin be= 
müßigt geivejen wäre, den größten 
Zeil der®alorilationsihuld auf fid) 
zu nehmen; denn fein eigenes Sn« 
terefie hätte es ibm geboten, die 
Finanzinſtitute nicht zuſammenbre— 


geweſen wäre, wenn ſie die Rieſen— 
laſt allein auf ſich hätten nehmen 
müſſen. Dadurch alſo, daß ſie für 
ſich ohne Not immer wieder eine 
Erleichterung der Abtragung ihrer 
Valoriſationsverpflichtungen for— 
derten, verſchoben ſie die ganze 
Kampflinie, und gaben, während 
ſie für ſich eine 25jährige Rückzah— 
lungsfriſt erwirkten, die Induſtrie, 
die unter den in fünf Jahren zu 
tilgenden Balutaverpflidtungen 
| großen Teils wird zuſammen— 
brechen müſſen, den Franzoſen 
förmlich preis. Dann unterlief 
ihnen aber noch ein zweiter tak— 
tiſcher Fehler, und das war die 
Angſt vor dem wilden Inkaſſo, vor 
dem „recoubrement directe”. Um 
den öſterreichiſchen Valutaſchuldner 
vor der wilden und rückſichtsloſen 
Einklagung und Eintreibung der 
Forderungen zu Zewahren, ver— 
langten ſie das Clearing, mit der 
| Motivierung, dat; der öjterreidi- 
Ihe Staat, der auch hier den Fran- 
zofen gegenüfer hafte!, gegenüber 
feinem öiterreihiihen Untertanen 
rüjichtsnoller fein werde, als der 
Mann von der Seine Wenn aber 
fein Clearing geihaffen mworden 
wäre, dann hätte der französische 
Gläubiger canz ebenfopiel al3 der 
‚öfterreihiiche Schuldner zu fürchten 
| gehabt. Echo in feinem eigenen 
ı änterefle hätte er fich zum Betreten 
des Ausgleichungsweges und d. 1. 
Izur ausgiebigen Berüdfichtigung 
Imirtichaftlihen Yage feines öfter 
\reihtichen Schr-[dner3 Jemüßigt ge- 
funden, weil er fonit bei unver- 
‚nünftiger Härte den Zufammen- 
bruch des Schuldners, und ſomit 
das leere Nachſehen gehabt hätte. 
Heute, wo der öſterreichiſche Staat 
für den Schuldner mithaftet, wird 
Iman noddie fromr-: Seele in 
Frankreich ſuchen müſſen, die ſich 
zu einer Rückſichtnahme auf die 
'wirtihaftlidie Situation des hie— 
ſigen Valutaſchuldners bereit fin— 
den laſſen wird. Und nun denke 
man noch cn die überitiirzten De- 
|ifenanfäufe, die uns daraus dro- 
ben, die jeder, wenn er rur fann, 
angelichtS der furzen Friit, die uns 
für Musgleihe gegeben ilt, wird 
vornehmen wollen — ein Moment, 
das für ſich al ein zu kateſtrophalen 
| Solgen führen fann Balutaver- 
pflichtungen bei einer niedergebro- 
ſchenen Wehrung in ſo ungeheurer 
Höhe zur Rüczahlungen zu brin— 
gen, Stellt für fich allein eine furdt- 
bare Striegsentihädigung dar. Nicht 
eine Anklage, wohl ab. eine trau- 
rige Konitatierung it e8, menn 
man bon diejem Vorfriegsihulden- 
übereinfommen ipredhend, das alte 
Wort in entip-echender Variierung 
wieder aufleben lajjer. mödte: 


Hört, Abr Herren Iabt Eu fagen: 
Die Bank hat die Induftrie totgefchlagen. 



































£efet die „Sonntagpeit”. ing, Pittzburgb, Ba 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 19. Dftober 1920. 


Einf und jet. 


Dr. Cronau ſchildert in anſchaulicher 
Weiſe Deutſchlands Not. 








Im Lincoln Klub, 





Barbige Lichtbilder führen uns durch die 
deutichen Lande, zeigen ihre Pracht 
und Herrlichkeit, aber auch) viel Kot 
und großes Glend. 





Biel ift hier fhon über die Not- 
lage Teutjhlands und Dejterreichs 
gefprodhen und gejdhrieben worden. 
Redner, die aus eigener Anihauung 
die in beiden Ländern herrichenden 
Zuftände fennen lernten, fhilderten 
fie mit ergreifenden Worten, aber in 
jo anſchaulicher, bis ins innerjte 
Mark erjchütternder Weife, wie es 
geitern abend im Lincoln Klub ge- 
Ichah, ilt die Not des deutichen Vol- 
fes, bejonders daS zum Simmel 
Ihreiende Elend darbender Kinder, 
—— nicht vor Augen geführt wor— 

en. 

Unter den Auſpizien der Deut— 
ſchen Kinderwohlfahrt ſprach dort 
der bekannte Schriftſteller und For— 
ſcher Dr. Rudolf Cronau über die— 
ſes Thema, das allen Deutſchame— 
rikanern ſo nahe am Herzen liegt, 
und zeigte nach der Natur aufge— 
nommene farbige Vichtbilder, die 
beſſer noch als Worte die in deut— 
ſchen Landen herrſchenden Zuſtände 
kennzeichnen. 

„Deutſchland einſt und jetzt,“ zei— 
gen uns die Bilder, die ſo ergreifend 
wirken und Leben und Geſtalt ge— 
winnen durch den erläuternden Vor— 
trag Herrn Cronaus. Lieblich an— 
mutende Bilder waren es zum Teil 
— grauenerregend die anderen. 
Durch Deutſchlands und Oeſterreichs 
Gauen führen ſie die Zuſchauer. 
Sie zeigen die deutſchen Landſchaf— 
ten in ihrer Pracht und Herrlichkeit, 
ſtolze Burgen, zum Himmel anſtre— 
bende Dome und von Kraft und Ge— 
ſundheit ſtrotzende Menſchenkinder. 
Kaleidoſkopartig ziehen Bilder von 
Nürnberg, Mainz, Leipzig, Wien 
und anderen Städten, Szenen vom 
ſagenumwobenen Rhein, vom Neckar 
und bon der Mofel orüber. 

Es iſt da3 Deutichland, vor dej- 
fen rafhem Emporblühen die ganze 
Melt ftaunte, das Land, dem die 
Melt fo viel von dem, mwaS fie auf 
allen Gebieten der Kunst und Wiſ— 
fenfchaft erreichte, zu verdanken hat. 

Ein Schandmal Englande. 


Nie ganz anders aber zeigen un | 


die Bilder daS „Deutichland wie es 
jett tft“ — niedergeichlagen, gefne- 
belt, dem Hab und Hohn feiner 
Feinde preiögegeben, berarmt und 
bittere Not leidend. Erichütternd 
wirken namentlih die Bilder von 
der Not und dem Siehtum, melde 


die Raditis, die fogenannte englijche | 


Krankheit, infolge des Mangel? an 
geeigneten Lebensmitteln unter den 
Kindern veruriadt hat. Gar man- 


che3 Auge wurde feucht beim Anblid 


der armen Slinderleiber, die fait bi® 
zum Skelett abgemagert, zum Teil 
aub von der fogenannten Hunger- 
waſſerſucht aufgedunſen ſind. 

Auch die Schrecken des Rüben— 
winters 1916 auf 1917, das Elend 
im Erzgebirge und Weſterwald, 
welche die Bilder ſo anſchaulich vor— 
führten, erregten aufrichtiges Be— 
dauern und tiefes Mitgefühl. 

Von Herrn Ernſt J. Kruetgen, 
dem Präſidenten des Lincoln Klubs, 
der Verſammlung vorgeſtellt, ge— 
dachte Herr Cronau zunächſt der 
Hungerblockade, unter der nament— 
lich die Kinder ſo ſchwer zu leiden 
hatten. Lauter Beifall durchbrauſte 
den dicht gefüllten Saal, als der 
Redner ſagte, England habe ſich da— 
mit ein Schandmal geſetzt, wie es 
einzig in der Geſchichte daſtehe. Von 
314 Millionen Kindern der Groß— 
ſtiädte ſind ſeinen Angaben gemäß 
über eine Million unterernährt und 
350,000 der Schwindſucht verfal— 
len. In Berlin allein waren zu Be— 
ginn des Jahres 40,000 Kinder von 
der ſchrecklichen Krankheit befallen 
worden. Gleich ſchlimme Zuſtände 
herrſchen nach Herrn Cronaus Aus— 
führungen in Oeſterreich. In Wien 
waren zu einer Zeit 90 Prozent al- 
ler Kinder ſchwindſüchtig, über 12, 


Bulgariſcher 
Blut⸗Tee 


ir des Menihen größter Freund, weil 


Gritens—er, beim Schlafengehen dam- 
pfend hei genommen, eine Crfältung 
über Nacht vertreibt. Ahr fünnt Euch 
bewahren vor Erkältungen, Influenza, 
Grippe, Qungenentzündung. 


Zweitend—er den Trganigmu3 von 
ben gefährlihen Harn- und anderen 
Giftitoffen befreien wird, die Krankheit 
berurfadhen und Euer Leben verfürzen. 


Trittens—e: da3 Blut bereichern und 
reinigen, die Verdauung regeln, den 
Magen Türen, die Leber anregen und 
den Giftitoff aus den verjtopften Nieren 
fpülen wird. 

Biertens—er den Glan 
heit der veriwelften Haut, das euer i ı 
Augen, Stärke dem ſchwachen, unreinen 
Blut und den Lebensfurtken den ausge— 
hungerten Nerven wieder geben wird. 

Fordert nur von Eurem Avpotheker 
heuie Bulgariichen Bluitee und bei: 'et 
der Weg zur Gefundheit; ivenn er ihm 
ausgegangen it, folltet Ihr ihn aleich 
haben. Er wird Euch fehnell mit Roit- 
berjicherung portofrei augefandt Schickt 
s..25 für eine große Familienichachtel, 
oder $3.15 für drei Cchachteln, oder 
$5.25 für jeh3 Schachteln. Adreffiert: 
9. 9. Von Schlid, Prefident Marvel 
Products Compantı, 324 Marvel Build» 











der Gefund: Her die Anmefenden erfuchte, „den 


Rieder, von denen befonder3 da3 


Der feinite Department-Laden an Milwanfee Ave. 


UNION LIBERTY DEPT. STORE 


Keine Telephon - | 1272-78 Milwaukee Ave. 


ftellungen auf heute — — — 
Möbel: Annex: 1257-59 AM. Paulina Str. 


Auffallende Werte — Spart! 


Nirgends könnt Ihr feinere Waren erſtehen, als die heute von uns offerierten — 
und nirgends ſind die Preiſe niedriger, wenn man die Qualität in Betracht zieht. 
Warum nicht das Beſte für weniger Geld erſtehen — wenn es Euch möglich iſt? — 


Damen-Strümpfe — * Unterzeug für Mä 
Plüſch Mäntelſ wercaeos an. 


Caſhmere Strümpfe für Damen — Zwei-Stüde wollegeripptes Unter- 
39.50 Werte zı 
































Beſucht unferen 
Möbel :AUnner 





nabtlojer Fuß, geläumte Tops, in zeug für Männer; Jhr gebraucht e3 
ichwarz, braun und grün, alle Grös jebt; die Zeit zum Kaufen ift jet 




















29.75 5 
en, 7dc Werte — ſpe— — da — 2.50 Werte — 
ziell das Paar 50€ Aus dem fein — — ſpeziell verkauft zu 6 
wg 2 * 
zu nur ... .64* ſten Plüſch ge— A JJ 





Haupt⸗Floor 


Türkiſche Handtücher 


Groſie Sorte türkiſche Handtücher; 
ſchwerer doppelter Faden, mit rotem 
Border, 89c wird als ein niedriger 


Preis betrachtet; jpeziell 65€ 
Dritter Floor. 


fir morgen zu 
Flanellette Gowns 


nur 
Flannelette Gowns für Damen — 
volle Größe, aſſortierte Streifen; 


in roſa oder blau — 

1.50 Werte, ſpeziell 9 

zu nur 
Seidene Hand ſchnhe. 85e 
In Farben von braun, weiß und El» 
fenbein, ein jpezieller Einkauf; 1.50 


und 2.00 Werte; fpegiell 
da3 Paar zu 850 


Haupt⸗Floor 


Hemden für Männer 

Dreß Hemden für Männer, präch⸗ 
tige Farben und Streifen; garans 
tiert echtfarbig — diefer Wert Iamn 


nicht übertxoffen iver- 1 49 
. . 
Haupt: Floor 


den, regulär 2.50 — 
zu nur 

Blujen für Knaben 
Blufen für Knaben, weit und be. 
quem gemacht, ein großesSortiment 
zur Auswahl, Zojten anderswo 1.39 


— bier offerieren vir 1 00 
. “ 


fie fpeziell für 
nur 

Kopf Scarjs, zu Se 
Volle 235 Yards lang, gefranite En« 
den, if jchiwarz und farbig, Ihr bes 


zahlt anderswo viel mehr — S5e 


ſpeziell zu 


macht, dauer: 
baftes Futter; 
Größen 36 bis 
44, Ihr wer—⸗ 
det ihn ſehr 
bald gebrau— 
Ken — 39.50 
Werte — fir 8 4 
morgen nur 


A;D 


Zweiter Floor. 


Kinder:Kleider 
Wollene Serge Ktinderfleider, 
borzüglid für die Ehule — 
große Auswahl von Fajlons, 





Zweiter Floor. 


ee 


Haupt⸗Floor 
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Haupt⸗Floor 


Haupt⸗Floor 
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Schwarze und Iohfarbige 
Schnür u. Knöpfſchuhe für 
Kinder, ſolides Leder, bieg— 
ſame Sohlen, alle Größen; 


Schwarze und lohfarbige 
Schnürſchuhe für Miſſes — 
engliſcher Leiſten, ſolides 


ſame Leder, biegſame Sohlen — 
9 79 32.25 Werte — 1 59 Größen 11% bi3 
* JEBE ZU ......... 80 3.79 
Zweiter Floor. 


Brauchbare Haushalt-Artikel zu niedrigen Preiſen 


Zweiter Floor. 
Niemals vorher wurden ſolche prächtige Beaded Handtaſchen zu einem ſo niedrigen 5 
‚98 
Haupt: $loor 
Behe, jolides Leder; Grö- 


Größen 3 bis 14; speziell 
nur für einen Tag 

4.98 
Preife offeriert. Diejelben find jeher hübfche, ungewöhnliche Muster und Farben; gut 
gemacht, fein für Weihnadhtsgejchenfe fowie auch für alltäglichen Gebrauch; gehäfelte 

.. — 2 2 > 

Schöne Schuhe und Slipper jehr niedrig markiert 
Schwarze nnd Iohfarbige 
ken 9 bis 13, requläre $4 
Werte, jpeziell das 


morgen Au...... 

Senjationeller Berkauf perlenbejegter Taſchen 
Oberteile, mit Zugichnüren verjehen, 7.98 wert; ſpeziell zu .................... 

Knaben-Schnürſchuhe, Pug 

Paar zu .... 
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Grepe Toilet Papier, per» 8:zöll. runde Gafleroles; 8 Unzen Tiih:Wafler- Nr. 7 nahtl. weiß email- 
| forierte Blätter, regulä- mit ventiliertem Dedel— gläſer, Colonial oder lierte Teekeſſel — Fabrik 
| rer Preis 5c per Rolle — tmeiß ausgelegt; feuerfejt, Horjeihoe Mufter; 4 Seconds — regulär 3.75 

7 Rollen für 25 ein großer Wert, 59 Etüd zu ........ C tvert, morgen zu 2 29 
| a c J c (1 Dub. an Xeden.) ME o 


| Vierter Bloor, 


| Soap Flakes Back Pulver | 
Wool Soap Fla— 

fe, verrichtet die 

Arbeit, fpeziell f. 

| 

| 


morgen, 





Nu:Tro Milch 
Nut:rvo Stimmeb 
Milch, jehr fein, hobe 


Büchſen — 103e 


Büchſe zu 


Rumford Backpul— 
ver, das beſt be— | 
fannte in der gan, 
zen Welt, 


ı 
‘ 
I 
| 








a . Plymouth Rock To— 
| ] * ie m dt maten — 
für ne | zum lle 


Büchſe zu 





I * * 
| Vierter Sloor. 
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000 ſtarben im vergangenen Jahr letzte: „Ich hatte einſt ein ſchönes 
an der Tuberkuloſe. Vaterland. Es war ein Traum“ 
Ein dunkles Kapitel in dem Vor- ſich ſo hübſch in den Rahmen des 
trag bildete auch das Leiden und | Ganzen einfügte und einen gerade- 
Dulden der deutihen Frauen und [äu übermältigenden Eindrud madite. 
Mütter, da Herr Cronau in Wort — — _ 
und Bild ſo ergreifend zu veran— (Eingefandt.) 
ihaulihen wußte, Niemand Hatte Fußballtlub „Vittoria.“ 
unter den Schrecken des Krieges 
mehr zu leiden als die Frauen. In 
erſchütternder Weiſe zeigten dies 
mehrere Bilder, nn — 
in die troſtloſen Wohnungen dreier 
Witwen führten, deren Gatten im bem Athletic Yield im iew 
Kriege fielen und ihre Familien in ı Bart, bas leßte Spiel diefer Saijon — — 
Not und Armut zurüdlafien muß. |der International Soccer, League Die Schweden ihrerſeits wollten 
ten tatt, Al Gegner ftanden fich die erfte |mit aller Gewalt aufholen, mas fie 
j Mannihaft des ©. F. E. Victoria |derloren hatten, aber ber zähe Wider: 
Edel geſinnte Menſchen. und die erſte Mannſchaft der Schwe- ſtand ber Deutſchen war nicht zu 
Freundlichere Bilder folgten nun diſch-Amerikaniſchen Fußballtiubs brechen, doch hatten ſie ſchließlich 
wieder, Bilder, die zeigten, daß es von Chicago gegenüber. Die ſchwe- kurz vor Ende des Spieles noch Ge— 
noch Menſchen gibt, die ein warmes diſche Mannſchaft war bisher der Lgenheit, einen Stafſtoß zu einem 
Herz haben für das entſetzliche Elend Sieger in allen Spielen in Chicago, Tore zu verwandeln, ſodaß ſich das 
und die kaum glaubliche Not, welche und das erwähnte Spiel wat das Reſultat als 523 zu Gunſten des 
der Krieg über Deutſchland gebracht Entſcheidungsſpiel um die Meiſter- deutſchen Klubs ergab. 
hat. Hohes Lob zollte Herr Cronau ſchaft in dieſer Halbſaiſon. Es zeigte Durch den Erfolg ſteht nunmehr 
dem Hilfswerk der Deutſchamerika- wiederum, daß die Deutſchen doch Victoria an erſter Stelle in der In— 
ner, der Quäker, ſowie den Bewoh—- nicht unterzukriegen ſind. ternationalen League, die Schweben 
nern der Schweiz, Norwegens und | Ohne Zweifel war es ein Spiel, folgen an zweiter Stelle, die Ungarn 
Dänemarks, die ſich darbender Kin. wie es Chicago lange nicht geſehen an dritter. 
der annahmen, ihren Hunger ſtill- hatte. Beide Seiten arbeiteten mit „Viktoria“ wird am 1. Januar 
ten und ſie mit Kleidern verſahen. einem Eifer, der einfach zu bewun- 1921 einen großen Ball in der Nord⸗ 
Daß die Deutſchen Amerikas bei die- dern war. Eine Zuſchauermenge von ſeite Turnhalle abhalten. 


mußte das Feld verlaſſen, aber bald 
tauchte er wieder auf, obwohl er 
kaum laufen konnte; diesmal fpielte 
er im Sturm. Eine ſchön vorgelegte 
Flanke Friedmanns verwandelie das 
verletzte Bein Albrechts mit einem 
klaſſiſchen Schuß in ein gut geſchoſ⸗ 
ſenes Tor. Bald darauf gelang es 
* dem halbſpielunfähigen Albrecht 
Seine Mannſchaft gewann das Entſchei- nochmals, einen zugeſpielten Ball 
dungsſpiel gegen die Schweden. zum Tore zu verwandeln und kurz 
Am letzten Sonntage fand auf dem — lanzierte Kutzky einen fiche- 
Spielplaße des S. F. C. Victoria, ren Ball ins Tor der Schweden, fo— 
im Riverview daß der Stand des Spieles 5—2 für 














an 





ſem Liebeswerk in feiner Weife zu- über 500 Menichen verfolgte ba3 Spiritus, 
rüdjtanden, beiviefen auc) verichie- Spiel mit lebhaften Sntereffe, es — 


dene der vorgeführten Bilder, dar— 
unter auch ein ſolches, das vielen 
Leſern der „Abendpoſt“ bekannt ſein 
dürfte. Es zeigt, wie in einer Schule 
Berlins auf Koſten dieſer Zeitung 
bedürftige Kinder von Kopf bis zu 
Fuß neu gekleidet werden. 

Herr Cronau ſchloß ſeinen lehr— 
reichen Vortrag, der Gefühle des 
höchſten Stolzes, aber auch des tief— 
ſten Mitleids bei den zahlreich er— 
ſchienenen Zuhörern auslöſte, mit 
einem Appell, auch fernerhin der 
Notleidenden in der alten Heimat 
zu gedenken, nach Kräften dazu bei— 
zutragen, ihr Los zu mildern. Eine 
kurze, aber zündende Anſprache 
h'elt auch Herr Michael Girten, 


nahm einen ſportlich erſtklaſſigen 
Verlauf, und alle Zuſchauer kamen 
auf ihre Rechnung. 

Gleich der Anfang zeigte, daß ein 
heftiger Kampf zu erwarten war. 
Nach ca. 20 Minuten gelang dem 
Schweden Anderſon ein trefflicher 
Vorſtoß, der zu einem gut geſchoſſe— 
nen Tore führte, und bald darauf 
fiel noch ein zweites Tor zugunſten 
der Schweden, indem Peel einen gu— 
ten Schuß ins Tor lanzierte, den der 
Victoria Torwächter nicht halten 
konnte. Dieſer Erfolg der Schweden 
war das Signal zum Angriff für die 
Germanen und man konnte den Eifer 
bemerken, der ſich bei den Victoria— 
nern entwickelte, und nicht umſonſt, 
bald gelang es dem Victorianer Carl⸗ 
ſon, einen gut vorgelegten Ball Ku— 
likes zu einem Tor zu verwandeln, 
und zwar durch einen ſogenannten 
Unhaltbaren“. Dieſer Erfolg 
ſpornte zu neuem Eifer an; Kulike 
gab wieder einen Ball weit vor und 
B. Wolter hatte Erfolg, einen An— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 
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Der allerbeite Löftliche friſch 
geröftete Kaffee 





Sie allerbeite 


Creamery But⸗ 


Weihnachtsmann nach Deutſchland 
zu ſchicken“, hier wobnende Kinder 
n ‚hIhabende: Eltern zu veranlaſ— 
fen, da3 Geld, welches fie für Weih- 
nachtsgeſchenke zu verausgaben ge— 
dachten, den darbenden und bittere 
Not leidenden Kindern jenſeits des 


ter — 


— 580 
BANKES Kaffee» Läden: 


Norbweitfeite: 
1644 ®, Chicago Abe. 
1373 Milmaulce be. 





- : 2 045 Milwaufee Abe. | 1836 Bh Ab, 
Ozeans zufommen zu lafien. griff auf den Tormwächter zu machen 2054 Milmautee ae. | 1217 — 
In der Pauſe zwiſchen dem er- uͤnd, dadurch für Victorig den Aus⸗ 2612 3 25 me Ins IE Em 
ften und zweiten Teil des Vortrags |gleih 2—2 zu erzielen. Bald wurde 406 ®. Divition ehr.) 3102 B, 22, Er. 
fang Frau Theodor Brentano mit |für Halbzeit abgepfiffen. ee | 
ihrer berrlihen Stimme mehrere$ Kurz wach Halbzeit wurde %. Alb- a Sincoln fine: se 8 — 


recht durch einen Sturz verlegt und 
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Nicht amtliih— aber nihtamtlic 
















Staaten die Führung übernehmen zu Taifen, 
behufs Bildung einer Meltbrüdericaft. 










lihe Neußerung fei nicht ganz richtig wicder- 









der Zage den Weg zu weijen zur Schaffung einer 
Bölferverbindung („afjociation of nations“). 
Er habe damit ſagen wollen, daß Solche zu ihm 
kamen, die einem, wie ſie behaupteten, unter dem 
franzöſiſchen Volke weitverbreiteten Wunſche 
Ausdruck gaben, aber nichts, was andeuten 
könne, daß die franzöſiſche Regierung die „Schick— 
lichkeit der internationalen Beziehungen“ in 














daß niemand, der berechtigt wäre, amtlich 
für die franzöſiſche Regierung über die Völker— 
bundfrage zu ſprechen — weder formell, noch 
informell — von Paris an den Senator Harding 


Natürlich nicht. So etwas tut man nicht 
















































Führung der Ver. Staaten anzuſchließen, — und 


nicht dem Scheine nach. Denn das franzöſiſche 
Auswärtige Amt erklärt nur, daß niemand er— 
mächtigt war, „amtlich“ mit dem Senator 


einer Weiſe zu reden. 
Das beläßt nicht nur die Möglichkeit, 


B 


Auftrag gab, den Mann, der in Bälde Präſi— 
dent der Vereinigten Staaten ſein mag, in der 
bewußten Weiſe zu verſtändigen: in der Hoffnung, 


ſich durch ſolch' liebenswürdiges Entgegenkom— 
ſein Wohlwollen zu ſichern. 

Andernfalls — wäre die Andeutung Senator 
Harding gegenüber n icht mit Vorwiſſen und auf 


Veranlaſſung der franzöſiſchen Regierung erfolgt 
und hätte das auswärtige Amt Frankreichsnicht 


man in jener Erklärung das Wort „amtlich“ 


doch ſo ſein. 


muß ſo ſein. 










und man wird ſich in Waſhington anſtellen müſ— 
ſJen, als ſei man mit der Erklärung durchaus zu— 
frieden und überzeugt von der engelreinen Un— 
ſchuld der franzöſiſchen Regierung, aber es wird 


Wer Frankreich und ſeine Lage ei— 
nigermaßen kennt, wird geneigt ſein zu ſagen, es 
Wäre es nicht ſo, dann wäre 





ſchaft, oder die Nation, die allein im Stande 
wäre, ihm die Vorherrſchaft ſtreitig zu machen, 
verpflichtet und gebunden würde, Englands 
Staatsmänner wiffen, dab der Starfe am 
mädjtigiten ift allein, und jede Peteiligung an 
irgend einer Allianz, Liga, oder Bölferverbin- 
dung Amerika ſchwächen und in gewiſſem Grade 
abhängig machen würde. Deshalb zeigte Eng- 
land ſich bereit, die Lodge'ſchen Reſervationen gel— 
ten zu laſſen, oder irgendwelche andere, die nö— 
tig ſein mögen, den Anſchluß Amerikas an die 


verbindung zuſtande komme, deren Mitglied 
Amerika ſein würde. In noch viel höherem 
Grade muß Frankreich wünſchen die Gunſt 
Amerikas und ſeines vorausſichtlichen Präſiden— 
ten ſich zu ſichern und irgendeine Völkerverbin— 
dung mit Amerika als Mitglied zuſtande zu 


durch ſeine, deren Intereſſen ſchädigende gren— 
Be Beute- und Radgier und feine, durd) die 
Angſt 


entbehren, will es hoffen, ſein Programm nur 


gung für ſeine Intereſſen zu verpflichten. 
Daher das Entgegenkommen, 
„nich t-amtliche“ Erklärung, daß Frankreich 
mit allem zufrieden ſein wird, was Amerika be— 
ſchließen mag, ſo lange dieſes nur bereit iſt, 
mitzuſpielen in der europäiſchen Politik, — in 
dem Spiel der Sieger von Amerikas Gnaden. 
Die in dieſer Geſchichte von der nichtamtli— 
chen Erklärung Frankreichs enthaltene Lehre 
wird der Bürger, der vor allem andern Amerikas 


daher die 


kämpfer der Gerechtigkeit ſehen will, ſich ſelbſt 
herausklauben können. — — 





Die Einwanderung und ihre 


fach vom raſchen Anwachſen der Einwanderung 





































vor dem Kriege ſind dieſem zum Opfer gefallen. 


die Engländer denken noch lange nicht daran, 
auf ihren Schiffen zukünftige amerikaniſche Bür— 
ger nach den Ver. Staaten zu bringen. Sie 


der Welt Rohſtoffe und Waren herbeizuholen, 
um dem kriegsinvaliden engliſchen Handel wieder 


rung der Auswanderung dorthin. Was jekt an 
Auswanderern hierher fommt, benütt die ſpär— 
Iihen amerifanifhen Schiffe oder Dampfer 
anderer Nationen. Aber fie langen nicht hin, 


Nod) viel fhwerer als der mangelnde Schiffs⸗ 
raum fällt jedoch der veränderte Geldwert ins 
Gewicht. Vor dem Kriege bezahlte der im 
Zwiſchendeck Auswandernde für die Ueberfahrt 
von Kopenhagen 842.75, von Genua 839.80, 


8109.50, von Patras 8124.75. Das wäre noch 


Hamburg 81437.50, nach Trieſt 82847. 00, nach 
Patras $197.41, Unter dieien Umitänden würde 
ih mahricheinlih auch jo mander Amerifaner 
da& Reifen überlegen. Im Sabre 1913 hätte 
ein Italiener für das Geld, das ihm die Reiie 
nad den Ver. Staaten heute foitet, nody adhıt 
andere PBerjonen mitnehmen können, ein Deiter- 





Beiteht diefyamilie aber aus Mann, Frau und drei 
Kindern, jo müffen allein an Kopfitener 8000 
Kronen gezahlt werden. Schliehlih find auch 
nod) die verichiedenen notwendigen fonfularifchen 
Pila in Rechnung zu ziehen, ohne die man heute 
nicht mehr aus einem Lande ins andere fommen 
fann. Der amerifanifhe Konful verlangt $10 
für fein Vifum. Geht die Reife des Auswande- 
rungsluftigen, wie das bei dem buntjchedigen 
politifhen Ausjehen des heutigen Europa jehr 
oft der Fall fein wird, dur) mehrere fremde 


Staaten haben, 


Ellis Ssland hindurdyzuarbeiten, und der die 
jammerbolle Verpflegung mährend der Weber- 
fahrt glüdlich überitanden bat, als ein Held an- 
gejehen werden, defien Qualifikation zur Zu- 
lafiung zu den Ver. Staaten, joweit perjönlicdhe 
Tüchtigfeit und Ausdauer in Betradht fommen, 


ein Kinderipiel fein. 
— —— — 


durch das allgemeine Wahlrecht nahezu ver— 
doppelt worden iſt, beſchloſſen hat, daß es keine 
Kriege mehr geben ſoll.“ „Aber“, fährt die 
„Review“ fort, „die Herren Wilfon und Lloyd 
George haben jede nötige Maknahme getroffen, 
um einen anderen großen Krieg zur Gewihheit 
zu machen. Dieje mächtige Bande von Spdealiiten 
und Fanatifern hat beichlofjen, Deiterreidy zu 
zerftückeln und an feine Stelle als Buffer zwiichen 


Gebäude, weldes ven erwadhjenen Kindern be- 
wohnt wird, die unrein in ihren Gewohnheiten, 
langfam in ihren Gejhäften und Feiglinge auf 
dem Schladtfelde find.... Die offenjichtliche 
und einzige Möglichkeit, irgend eine jtabile und 


auf der Grundlage der Gleichheit feiner deut- 


Aufrechterhaltung des Schein bei jeder Gelegen. | lieber heute als morgen den großen Sprung |und New York. Tie „Hamburger Nachrichten“ 





Geſchäfte in Amerika ſelbſt in die Hand nehmen 


darum handelt ſich ja im Grunde die ganze Dis-Ein beträchtlicher Teil davon fuhr unter deutſcher muß, hat der Norddeutſche Lloyd die Gencral- 
kuſſion — iſt mit dieſen Erklärungen keineswegs! Flagge und iſt durch den Verſailler Frieden in vertretung für die W.S.sS. M.C. in Zentraleuropa 
verneint. Mich nicht äußerlich, ſozuſagen, auch andere Hände gelangt, meiſt in engliſche, und übernommen. Die U,S.S.M.C., eine vor kur— 


I 
1 





vor kurzem in New Nork gegründete Gejellichaft, 
hinter der einflußreiche amerifantiche nterejien- 
ten ftehen, hat von dem amerifaniichen Chip- 


Sarding über die Wölferbundfrage in irgend | baben alle Hände voll zu tun, aus allen Eden |ping Poard den größten Teil der in Amerifa 


befindlichen früheren deutichen Bafjanterdampfer 
übernommen, ». a. die früheren deutichen Zloyd- 


ze; Mlice, fomie den früheren Hamburger 
Dampier Amerika, PRräjident Grant u. a. Tieie 
Schiffe werden jett von feiten der amerifaniichen 
Gejellihaft wieder in ihren früheren Zuſtand 


erfolat. E&o befindet jich der frühere Norddeutiche 
Lloyd Dampfer „Rhein“, jetzt „Susquehanna“, 
zurzeit mit über 200 Paſſagieren und voller 
Ladung unterwegs und geht auf der Heimreiſe 
nach New York. Am 22. de M. wird der Dampfer 


Lloyd betriebene, ſo blühende Vaſſagier- und 
Frachtgeſchäft von neuem zu beleben. Es iſt 
beabſichtigt, in erſter Linie den Dienſt New 
Norf— Bremen und Baltimore— 
Bremen und daneben einen regelmäßigen 
Verkehr von Boston nah Bremen uw 
bon New York nach Tanzig einzurid- 


Ehendpoſt, Chicago, Dieustag, den 19. Oktober 1920 














et 


Sörner und Spren.: 


+ 


Bon des Lebens Gütern allen 

ft der Ruhm das hödjite doch; 

Menn der Leib in Staub zerfallen, 

Kebt der große Name nod. 
Schiller. 


Die Weltgeſchichte iſt um einen 


ſtreiker von Cork, iſt nach b8tägiger 


Dies erledigt auch die nieder— 
trächtige Lüge engliſcher und eng— 
landfreundlicher amerikaniſcher Zei— 
tungen, daß die Hungerſtreiker in 
Cork wie auch MacSwiney im Brix— 
ton-Kerker in London heimlich ge— 
Nicht einmal den 


eigenen Niedrigkeit herabzerren. 


Terence MacSwiney Traubenſaft 


hat die Handſchrift an der Wand 
nicht verſtehen wollen, jetzt aber 
wird er durch große Arbeiteraus— 
ſtände vermutlich eines Beſſeren be— 
lehrt werden. 


Dem heldenhaften Lordmayor 
von Cork und ſeinen verbleibenden 
zehn bis in den Tod getreuen Genoſ— 
ſen mag wohl dieſe neue Wendung 


men und wird nicht mehr ruhen, bis 
die Urheber der ebenſo unmenſchli— 
chen wie auch unklugen Irland— 
Politik Großbritanniens ihren ver— 
dienten Lohn erhalten haben wer— 


Denn ein Land, das Männer wie 


Wörtlich genommen. 


nahmen fich diefe Mahnung au Herzen 
und jtahlen den Cängern Pelze und 


(Eolumbia, ©. E,, Record.) 
„Seitdem die echten türfifchen Biga= 
retten üuierzulande verfertigt werden, 
die Türfei jchon zu gar nichts me 
nütz.“ 
(New Vork Mail.) 
„Der Völkerbund kann ſich nicht in 
häusliche Angelegenheiten einmiſchen. 
Außer, wenn Mann und Frau darüber 
verſchiedener Meinung ſind.“ 
(Dahton News.) 


bolſchewiſtiſch ſind.“ 
(Mancheſter Union.) 
„Wenn die Straßenbahn-Fahrkarten 
noch teurer und die „Fords“ noch billi— 


bahn beſteigen 
faufen joll.“ 


oder eine „tin Yigzie“ 
(Syracuie Herald.) 

„Eine Verfhwörung der Wahlredner 
zum Cchweigen märe eine rechte Erlö- 
ſanz für die Mählerfchaft.” 








Chicago gibt nern, wenn e3 nicht zu 
oft angejchnorrt eird. Darıım alle Ehre 
den waderen Tamen, die im Dienite der 
guten Zadıe jtanden. Aber nur eine 
indiöfrete Krane fei ums aeitattet: mo 
find fo viele der jungen Schönheiten bom 





— — 


(Zür die „Abendpoft“,) 


Das neue Europa. 
Durch die Brille eines fritiihen Beobadhters. 


Bon Dr. Walter %., Brigns. 


(Eopprigdt, 1919, by Dr. Walter J. Briggs, Chicago.) 


— 








„Abenbpoi “Gebäude, Nr. 225 @. Waihingten Str, | Liga zu erlangen. Deshalb wird England and) | Länder zum Einichiffungshafen, jo muß er außer . id Michael Fit = gt Da nn 
swifhen Wells Eir. und Sranflin Ei i : . : Qr b : 2 : : 9 ennamen reicher. Michae itz⸗ * en — Inli ich Nrief. 
J Telephone; Femile 5900 Iitinois | Dereit fein, die Verfailler Liga fallen zu laffen, | dem amerifanifchen Bifum aud) nod) die Viſa der del rn ug 2.75 — Slata Praha. Mande in Franzi ee ea ach 
—— jolange nur irgend eine Verbindung geihhaffen |Konfuln aller von ihm unterwegs berührten |gerald, als cr] T blau, die meifte ifanifch oder |$ fafien” verfenen fein, 
ons ars 6er 2 Cents 9 we der Weite > — | ‚ n amertanı 
werden fan, weldyer der Beitritt der Ber. Staa- 


Berlin, 26. Sept. 1920. 


‚und auch das Barett der franzöfiichen 


pfliht jeder. halbwegs wichtigen 'Alpenjäaer. Sehr bebrohlich fehen bie 


Stadt und befonders in neuen Staa= | ferie 


ger aber trotdem nicht aus. Die 


nn — — — — — — nn nn 


Borjahre bingefommen? Haben fie alle | 
inztoiichen acheiratet oder iit da3 Cam: ! 


es heute „Roma-Mnicha-Cheb-Pra= | 


ten geworben zu fein. Wenn man, toie 
ich, berufamäßig die Pflicht hat, in 
einem gemwilfen Gebiet mit Hanbel 
und Induftrie in enger Fühlung zu 


nen Muftermefjen zu befuchen. Die 


Meile im hunberttürmigen Prag an⸗ 
zuſehen, war nicht nur wichtig, ſon— 
bern auch dermaßen verlockend, daß 


Paßviſa, noch die Unbequemlichkeiten 


Uebrigens iſt es mit dieſem Reiſen 
heute nicht mehr ſo ſchlimm beſtellt 
wie in den erſten Monaten meines 
Aufenthaltes in Europa. Von Zürich 
geht ſogar ſchon ein Schnellzug nach 
Romanshorn am Bodenſee. Die Paß— 
reviſion iſt vereinfacht. Nach Mün— 
chen darf man wieder ohne vorherige 
polizeiliche Genehmigung, wenigſtens 
wenn man verſpricht, bald wieder ab— 


der tſchecho-ſlowakiſchen Republik. 
Viele Weiber in den bekannten, cha— 
rakteriſtiſchen Kopftüchern und mit 
den ungeheuren verſchnürten Bündeln 
ſitzen dort am Landungsplatz, aus— 


mit ihren Kindern nach Amerika zie— 
hen, um dort mit ihren vor dem 


und damit dem Stadtbild ſchon viel 


baut. Die Menſchen kleiden ſich aus— 
geſprochen beſſer und zumindeſtens 


Gegenſatz zu dem trüben Dünnbier 
der Kriegsjahre Dickbier und die 
Hoffnung beſteht, daß nun bald wie— 


iſt der jene behaglich wohlgenährten Ge⸗ 
dr | ftalten in Bayern zu fehen fein mer: | 


den, die dad Land früher erfüllten. 
Man braucht einem deutfchen Publt- 
fung nicht zu Jagen, was die Wieber- 
fehr echten Viered für die Stimmung 
bon München bedeutet. Und dazu 
findet num feit jech3 Jahren zum er=- 


die aus jeber Negung beutfchen Froh⸗ 
ſinns auf neue Schätze ſchließt, auf 
die ſie ihre gierige Hand legen könnte, 


nicht im Oktober, ſondern im Sep— 





alte übermütige Treiben mit Schaus 
bubden, Weißmürften und Bier. Das 
„Banis“ tft noch immer fchlecht, aber 
die „Gircenfes“ find mieber da; ber 
Rückweg in normale Zeiten ijt ange: 
treten. 


\fchriften. Der Weltreifende hat es in 
|Europa von Verjaille® Unanaben 
\jchmerer als früher, mo e3 „Rom= 
Mündhen:Eaer-PBrag” hieß, während | 
ha“ heiht. Zol und Pahrevifion in 


Kaecr ! 


Nähe von Karlsbad verrät fih an 
den altberühmten Dblaten, die auf 
allen Tifchen Stehen. Der Kaffee ilt 
bon bewährter öfterreichifcher Vor- 


durchaus freundliches Bild. Auffal- 
lend viel qut genährtes Vieh auf den 
Meiden und überall Scharen von 


daß der ins Maßlofe geitiegene Preis 


fürchteten Kanonen der Dejterreicher 
bergeftellt wurden und ivo nun ber 


tfchechifche Staat feine fo dringend | 7; 


benötigten Lokomotiven baut. 
meltberühmten Brauhäufer ch 
im vollen Betrieb zu fein. Man hat 
mir fpäter auf der Meile beitätiat, 
dab die amerifanifche Prohibition 
dem Beutel der Hopfenerzeuger von 


Slata Prada! Das aoldene, das 
hunderttürmige Prag. Da liegt e3, 
tie ich eö bor zwanzig Nahren zum 
legten Mal aefehen habe, zu beiden 
Ufern der Moldau auffteigend, mit 
feinen fpiben Qürmen, bon denen 


das der Stadt ihren Beinamen ge: 


Mannes beraeflen haben, bon dem die 


|Men immer man in Prag fpricht, 


mals fogar den alt=hiltorifchen „Ora- 
ben“ nad) ihm benennen, fie haben e3 
nicht getan und es tft qut fo. 
Worte Graben und Grab liegen zu 
nahe beieinander, al3 daß eine folche 
Umtaufung nit durch den Gang ber 
Greigniffe einen bebenklichen Beige- 
Ihmad befommen hätte. 

E3 intereffierte mich begreiflicher 


Imats foger\ ivollten die Prager da= 


I 


publif, PBraa in feinem MWefen ver: 
ändert hat. Weußerlich tritt zunächft 
das abſolute Fehlen jeder deutſchen 
Aufſchrift hervor. Dieſe kindiſche Be— 


von Straßennamen oder Verwen— 
dung einer anderen Sprache bedeu— 
tungsvolle Wandlungen kund zu tun, 
hat ja Prag mit allen Städten, man 
darf wohl ſagen der Erde, gemein. 





werden kann. Noch ſtärker zeigt ſich 





Dazu braucht man eben Aemter 
und immer wieder Aemter, in denen 





je fich heute die erfolgreichen Sefre= | 


täre fozialiftifcher Vereine und Ge- 
merfihaften in Minijter-Fauteuil3 
bequem machen, während andere Ge— 
nofjen e3 vorziehen, bie weniger bor= 


| nefuchten au finden, 


Die | 





Brieffaiten. 


Anfragen müffen pen 
Adreſſe des 





die 
auf 
Wunſch wird die Antwort unter einer bes 
liebigen Chiffre erteilt. — Cchriftlide An 
fragen, die fih auf Rechtsangelegenheiten 


' Namen und 
Sragefteller3 tragen, 


sezichen, werden dom Nectsberater bed 
Drierfaltens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im American Bond & Wiortgane Ge- 
bände, 127 N. Tearborn Etr,, im Wrief 
falten umentgeltlih beammwortet, Cole 
Anfragen dürfen aber nit an UAnwalt 
Plotfe Direlt, fondern mülfen an die 


— — —— — — — — 


— rg s — Ent, : i j engliſch ſtiliſiert. Als Kopfbedeckun 
* Se Mann, Der year . ten ſicher wäre. Alless in allem genommen follte der Ein- |Sungerqual den jchredlichen Ent ‘rn Prag findet jegt eine Mujter- been * aller Art DE ntoftifee M. GE. — Mit der Verleihung des Ordens 
„Sonntagge:t” only, to Canada, per year. a Sn nod) höherem Grade als England muß |iwanderer, dem es gelingt, jich durch) = diefe |behrungen erlegen, _ mefje jtatt. Muftermejjen zu beran: 'Schlapphüte mit großen Faltenfevern — — N 
Bice per "Sonntagpost”..ooosseessnssene+.e Buonsen0ss nts | x * rn : = ums : : 3 * 3 3 ine Ehren— * ‚ . 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at Frankreich mwünjden, dab irgendeine Wölfer- | materiellen Schwierigkeiten hindurdy bis nad) ftalten fcheint überhaupt eine Ehr 


Frau Bd. W. — Mit Ihrer Gadrehnung ba 
5 feine Rictigleit. Der Gasaeleilfgart if 
nämlich von der Staatslommiſſion für öffeng 
liche Nuteinrichtungen geſtattet worden, fir 
die erſten 400 Kubitfuß 60 Cents (was einen 
Rate don $1.50 fir 1000 Kubikfuß gleich 
foınmt) ımd für den Neft $1.15 für taufeni 
Siubilfuß zu beredhnen, 


B. D. — Nein, geehrte Frau, die Buchftaber 
D. E. Hinter dem Worte Bafbington bedentes 


*| bringen. Denn Frankreich) iit fehr viel jhmwächer | nicht mehr in Frage geftellt werden follte. Sie |ipeiit würden. Mid) DOCH | pfeiben, ift e8 jet durchaus feine | ri rr,: immer noh Driftict Columbia, nigt „Tri 
! mad) : nn >. ) — J züglichkeit. Country“, 
Präfident Wilfon fragt in einem „offenen als England und hat jchr viel mehr neuerliche | auf ihre Leje- und Schreibfertigkeit hin examinie— Ruhm ihrer — — — * kleine Aufgabe, alle dieſe verſchiede— In vierſtündiger Fahrt geht es ©. 2. — Cie fönnen pas Geid mit der Gy 
W Sünden auf dem Kerbholz, verhältnismäßig fehr | ren heißt fo viel wie „Yabe Ruth” von den New [opferung wollen diefe Diener der 


preigefellfhait binüberfchiden, 


ief“ S Lust ' RR 26 - Een en Wirk Das R — Iimäberkipiden. INENBE Grae 
Brief an den Senator Harding, ob e3 wahr fei, | viel mehr ungerechtes Gut zu verteidigen und | Yorker „Giants“ auf feine Fähigkeit, mit jungen IXüge den ſterbenden Patrioten | Ginfapung aber, welche ich von ber — — | ae e’iipeehende Gehite Die Genkung Vorprume 
j dab diefem, wie gemeldet wurde, jhon „in- [gerechten Zorn zu fürchten. Es hat wenig|Anfängern von unferen Sohidhulen Bafeball zu |gönnen. Weil fie felbit ſolcher tſchecho⸗ſlowaliſchen Handelsktammer hnen fchon feine ——— a a a Se ee Er 
formell“ von einem Vertreter Frankreichs be, | dreunde. Seine früheren Bundesgenoſſen ſind ſpielen, prüfen. Wer die Reiſe durchgemacht hat, Größe nicht täbig find, * ſie in Sürich erhalten hatte, mir bie Sereföhaft — — — nn 
deutet wurde, Franfreicdy fei bereit, die Ver. ihm zum guten Teil entfremdet, — entfremdet | für den follte der Kampf ums Dafein in Amerika diefe wahrhaft Großen zu ihrer 


gibt e5 unfered Wiffens Hier nicht, wohl abe 
md berihiedene vorhanden, deren Mitglied 
haft fih zum beträhtligen Zeil aus Deus 
fhen aufammenfett, 

PN. — E3 werden Ihnen, wenn Ch 


er bor Vergeltung gezeugte Brutalität. Gin Tory über Wilfons Verantwortlichfeit. |, Ct New Vorker Blatt veriticg (ig meber die ins Ungeheuerlice ge- Yänfen, die die. Hoffnung eriveden, | tin Shinten aus Luzcmdura mit, bierde 
a Senator Harding antwortet, feine diesbezüg- | Sranfrei” Tann der Hilfe Amerikas nicht | Die ee —J— Review“ (Toropartei) fi) jogar zu der Behauptung, daß Iftiegenen Koften der verjchiebenen Harn, Hoffnung en Tineriei Etwierigleiten Bexeitet wer x 


den, und Cie werden auch feinen Roll zu be 
zablen haben, 


E 5 2 5 be ss 25 5 iih um nrökere Men / 
N € ‚ r Hagt darüber, dat die Möglichkeit der Rüftung |: ...,, de3 nabrhaften und föftlichen Vogels | gen Handelt, würde eine Umterfuhung au 
gegeben worden, aber er habe gejagt, dat |Daldiwegs durdführen zu Fönnen. Es muß alles | Englands zur Verteidigung „durd) irgend ein geniene! . ber veriwidelten Reife au fcheuen bes | yarp Mieber in erreichbare Xiefen | ticinen an. Matılime:, umter den, borlia 
Frankreich ihm „informell“ feine Wortführer zur tun, die —* Staaten durch Mit- Spitem nationaler Wehrpflicht” jehr gering Üt,! Hm wird es ernſt, Llohd George urn eg finfen wird, Bei Pilfen bie weiten and nehmen. — = . . 
i e * = Tglie n Vö ini⸗ ir 2 ; h iti ? r neue . © io ae- az adıte und PBilligite ii 
geichiett habe, Amerika zu erfudien, angefichts | Hung für Teine Autereifer u retnereini- weil die Arbeiterklaffe, deren politiiche Macht * Anlagen der Skodawerke, wo die ge— 


aus der Eendung mehrere Roftrafete zu ma 
hen. St diefes nicht angängia, fo mülfen Cü 
fih an eine Sveditionsfirma, Korwarding Go. 
wenden, welde Ionen die Raten mitteilei 
wird. Die öfterreihifhe Regierung bat er 
irzlich wieder die Erflärung abgegeben, da 


Die | auf Liebesgaben fein Zolf zu bezahlen ift, trof 
einen | 


allevem fommt es aber immer und immer wie 
der vor, daß bon den Empfängern hohe (a 
bübren erhoben werden. Am Befonderen triff 
diefes auf neue Kleidungsitüde zur, 

Is: 3., Kenoſha. — Unaweifohaft gibt & 
Dutzende von John Fiſchers in Chicago, ei 
dürfte alfo fehr fhiver ein, den bon Ihres 
Die Angabe, daß er ciı 
Deutfhungar iit, genügt nicht. 


⸗ * * —8 * * u ° € Können ©y 
dem deutichen Militarismus und dem ruffiichen |faum mehr nügen können, aber ihr s i Er Saaz und Umgebung noch feinen be= | feine näheren Angaben über ihn mahen? 
s : : x ia iım 9 : 5 E : — ern. - ee * 2 i ? ⸗ —— „— Da Eie ihr A iu m 
irgend einer Meife verlegte. — = Auge — — BR NE Bolſchewismus ein republikaniſches Polen zu Opfermut iſt nicht vergeblich gewe— ——*— — — — denklichen Eintrag getan hat. mit Shrer — — 
nn en — angig und maßgebend als Vertr Vor⸗ St: an? ro GN. hate Zi 4 3 ö ; ' ) N t En ee 
Das franzöfiiche Auswärtige "Amt erklärt, gig u bg erireter und Sor- | Feen, ein verfahrenes, baufälliges, Ihmußiges |jen,. Der Stein ift ins Rollen gefom 


fheint da® Dpfer, da3 ron Ahnen berlaug 
wird, nit allzu groß au fein. Mir miifer 
nicht, auf welden Grund hin fi Ihre Fraı 
von Ihnen fcheiden laffen will, baben allı 
feinen genaueu Einblid in die Sachlage, 4 
ftebt aber wohl feit, daß die Hiefigen Gericht 
fih nicht mit dem syalf befaffen werden. !\iet 
leiht werden Cie auf dem Konſulat verſchie 


x d fi bi . m 2 beantworten haben. \a 
ne . S 5 = E 2 ee = .B. — Etellen Cie den Leut ine fchriit 
geihidt wurde. Sin erniſſe. ziviliſierte Regierung in Oſteuropa zu begrün- | den. — Be 2 jeder außer der höchiten noch 4 Elei= | tie Kündigung zu umd ioffen Cie Fich, fall 
“ > Sr der legten Zeit ift in den Blättern mehr- |den, war dur Wiederaufrihtung Dejterreichs ” nere Nebenſpitzen trägt, jenes Gezack, rn at lei m Stadtgerih 


B. 2%. — Um feltzuftellen, tie biel Gral 




















s > * 5 5 n 2 ‚ a; - : Reau iner beftimmten, nah der Fahren 
* A : die Rede geweien, Man fünnte dadurd ichen, flawiichen und magyariichen Bewohner. | Terence MacSwiney, Michael Fib- 4 eben hat. Der Zug rollt in den il wm Det s 
a. 3 UL et, RXan konnte dadurch Zu der | Ihe, ) 8 8) EIER * 333 n geben hat. Ver Zug beit-Sfala gemeſſenen Temvergatur entſyrechen 
Ben —* — — betonte, Annahme derleitet werden dah die Ver Seaalen Aber die Seren Wilfen und Lloyd George |gerald und die zehn anderen Helden en Tonbahnhof. Der erite Dan ber | mut, man — Le Se 
das taatsd epartement in Waſhington Habe | bereits wieder don einer Flutwelle von Neu- waren entſchloſſen, die Habsburgmonarchie mit von Cork herborzubringen vermag, e am En F * ne nicht ticheho-Tlomatifchen Nation am dem | 32, der Siedeyuntt Lei Reammır mit An, be 
immer gefunden, da die franzöfiiche Regierung | anfömmlingen überjhwenmt werden. Ganz fo)ihren jahrhundertelangen Weberlieferungen zu |faın nicht ewig gefnechtet werden, De a i Mann, vom se Sefteinng z nen 
jtet8 auf das Reinlichite alle Schietlichkeiten deg | Iblimm ift e8 jedody nody nicht. Die Zahl der !zeritören und errichteten diefe Operetten-Repu- . — ö gMicber Bin ih in Münden. Ich Ichulden glauben. Ueber dem Haupt- a — 
E 2 s 212 —W > . odaß das Verhältniß 9 Io wie 9 zu 4 
internationalen Verkehrs beobadıte, fo wird er| Eimvanderer hat fi) freilid; vermehrt, aber ein|blifen in Mitteleuropa. Was wird gefchen?| Et BE saei Imeik nicht, ob = ——— — eingang, Dort, too früher mahrfcheins | tteit Wei der Umrechnung muß man abe: 
damit nirgendwo auf Zweifel ſtohen. Denn es großer Teil der Einwanderer ſind Frauen und Dieſe gehirnriſſigen Republikaner werden ihre BL. ne — 00 zus ._ eher en g Ybenbpoft“ |Tich der öfterreichtihe Adler war, das | von der, Ynaahı der Grad Fahrenheit die be 
ft Hefannt. daf di ge = i 7 | Sinder, die von ihren fchon längit hier wellen- | Beamten und die zu ihrer Erhaltung notwendigen | Fam u ein Eoiegellenfier für eine 1m B.. J nn Saba ie Bronzeporträt eines Mannes, bon | Neifbiel mitten — iel Cirad Mean 
P > "Y x „ein J a < L * - .. v.r 2Gre Fahrenhei ind o verfährt tan wi 
iſt Bann, aß bie Franzoſen Meiſter ſind in den Männern und Eltern herübergeholt wurden, Geſchäftsleute aus Deutſchland beziehen und in |Mafferfläche gehalten haben: denn er da Gi entümliche, bafı fie aleichzei- dem die Unterjchrift dejagt, dak e3 | taist: "68 _32-—36: diete Yadı multiplisiee 
der Wahrung des guten Scheins, und Wahrung | während die Auswanderer meiit Arbeiter find, |awanzig oder dreißig Jahren wird Deutihhland | tauchte mit mächtigem Anjchiwung hinein Ha in ea Köpfen uffprießen MWoodrom Wilfon fein foll. Gut, daß | man mit a, 3 A 
‘de Scheins ift do nur, was bier Wahrung | die fi bier etwas geipart haben und nun in für feinen Radefrieg gerüjtet jein.... Das und tauchte ebenfo grandios durch eine 9 I u IF 9 "jet noch fo wenig Amerikaner hin= | ven uͤnd Urzneien ift now eine Impordiism 
ey: “Idie alte Sei i re Bien r 2 &8 KUulf ach. [andere Scheibe wieder Hinaus. Der|So hat denn die Münchener Stabt- ön * —— Den Mar Zealı 

der Schicklichkeit genannt wird. Be—die alte Heimat zurüdfehren, um ihre Erjpar- | Schlimmite daran iſt, daß Herr Wilfon, nad | Schmips, den er fich geholt Hatie, mar verivaltung meinen Worfchlag beher- fommen, um ben Dlangel ber Porz | Hoarh in Ka'hinaion su wenden dat 
we s zn nijje dort in irgend einem Geſchäft anzulegen. |! dem er uns demofratiidhe Prinzipien anjtatt der | mehr ala haldprozentig. 5 a font. | trättreue fetzuftellen. Spätere Gene: | Zwei Wettende, — Ner in den Der. Staat 1 
londers Starten gegenuber veritehen es die Fran⸗ Sy F & y er KYla —— 2 3 R ö ” zigt und hat viele Wagen der elektri— SUB — > | geboren wurde, ift Amerikaner, ganz gleich 
a u an ae „ [Man darf deshalb den tatjächlidhen Ueberichuß | fihernden Rheingrenze eingeredet und uns in nn hen Bahnen frifd nftreichen Iaffen rationen werben ja bie Züge bes | welder Nationalität Eltern angehören 

zojen ganz vorzüglich, den jhönen Schein aus | der Einwanderung über die Auswanderung |den Morait der tihehotlowatiicen, jugoflawiicen hen Bahnen Teiid) a 


Auf bober Zce unter der amerilanifhen lanaı 


„ey: . vw yYı . > —⸗“ — — * u =. a z f „ geborene Ainder nehmen die Nationalität dei 

geſuchter Höflichkeit und Nüdfichtnahme, ja] ihrem vorläufigen Werte für das Land nad nicht | und polniichen Nepublifen gelodt hat, einfah | Gin Chor in der New Norker Chritus- en Nerwahr- | Teltgefhichte nur melden wird, daß ER Piz 

ichben&mwürdiai : \ 3 13 inſchä i it.“ firhe fang: „Arbeite, denn die Nacht — ler ber Größte feiner Zeit hätte mer: | nern adeerriue — le werde 

liebenswürdigiten Entgegenfommens, zu wah-|äu hoc einidägen. verſchwunden iſt irch g:, „Arbeite, denn die Nacht | yfumg und bes Verfallis genommen Zeit 5 verfuchen, die Wermihten zu finden. Hofieit 
— can.“ Eini di d iefe G ıheit } lih werden hir Erfolg dami 

ren. Daß fie ih Schwachen und zeitweilig Ohn- Drüben auf der anderen Seite de3 Welt- eu ——— ————— einzelnen Stellen wird ſogar ge— 2 — ph Gelegenheit in | TE NEEEn in Zeit des Kreites Ghran 4 

mädtigen gegenüber unter nur notdürftigiter | meer3 gibt e& freilich große Mafjen joldher, die Das Shiffahrtsabfommen zwiichen Bremen BE ‚ ° \unbegreiflicher Schwäche verpaht hat. 


zu Rolen neihlagen worden, der andere adcı 
ift bei Deutichland geblicber. 
BB. — Regen der Hırb 






bazilluß3 berborgerufen wird. Cie tritt is 
zwei formen, der Inotigen und fledigen, auf 
Det der eriteren enisehen Leprafnoten in dei 
| äußeren Saıt, in den C&leimhäuten des Mım 
dc5, der Nafe und der Mugen. Gpäter werdes 
auch die inneren Organe, mit wenigen NMuznab 
men, befallen, Wie Cie in Meber3 Stonbeo 
fationslerilon Iefen Tönnen bleiben Ddieft 
| braımrofen, don Erbfen, bid Nukagröhe med 
felnden Anoten in manden Fällen lange Zeit 
undberändert, in anderen zerfallen fie gefhwit 
rig. Die Dauer der Erkrankung beträgt 8 bid 
10 Sahre, "ranten fterben im Zuſtand 
| tieffter Erfhövfung, fehr häufig erblinden fir 
| borher durch Sinotenbildung in den Augen odeı 
| duch Entzündungen der Iris. Bei der augen 
fheinlih milderen fledfigen Korn treten Tein 









zip 


deh nicht- amtlich eine folde Ermächtigung er-| auf die Beine zu helfen. Das bezahlt ji) befier | Dampfer George Waihington, Kaifer Wilhelm) „Die britiiche Adee über die Behand: |ften Mal wieder das Dktoberfeft jtatt. De ae * an * gen | Sant auf." Diele werden, tallaite nicht Ipätn 
eilt wurde — esdrängtzu dem Schlufie, daß | als die S g der eigeniinnigen amerifa- |II., Kronprinzeijin Cäcilie, Großer Aurfürjt, lung verdäctiger Tauchboote iit die: | Yyya üdficht Für bie @ e weit D manbjum tieder verihiwinden, allmähli gefüllos, m 
teilt wurd drängtzu dem Schluffe, dah| als die Stärkung der eigeni fa-|IL, 9 zeifin Cäcilie, Großer A t, |Tung verdächtiger Tauchb bie: |Yys zarter Rüchicht für bie Entente, |. 0e. nie Kmmandfung tm DIE Im hiwinden, altınäplich 

die franzöftiche Negierung nichtamtlich den|niichen Nation durd Begünftigung oder Förde Köln, Nedar, Rhein, Prinzeh Irene und Rrin.|!Giehe auerit und, frage dann, ob fie Hauptitabt einer unabhännigen Res | oit gefellt fih_Serfall der Musfulatur Binz 


Infolge der Gefühllofinfeit verlegen fih dir 
| ftranien bäufig, e3 entifehen an den gefühb 
| Iofen Stellen dielfah Selhwüre, die um fid 
| ereifen, ja aum brandigen NAbfterben einzelnen 
Sliedmaben führen, Der Nusfap ift in beider 
Formen als anftedend zu bezeihnen, went 





ger werden, dann wird man de3 Mor: t St, & b da3 | — auch wohl erſt bei längerem und intimeren 
= — - Itember veranftaltet. Sonft aber daS | _: ) . Pig N en 

» . mn . 2 wi ie Nachfr — 25 a 2 sr sr . J 3 —— — ( W rch Aen Be Erblich iſt tim, Ein Mit 
men und die Fleine Schmeichelei für alle Fälle die Nachfrage nach Schiffsplatz zu befriedigen. verſetzt. Zum Teil iſt die Uebergabe bereits ges nicht wiſſen, ob man die Straßen— | gierbe, ber Welt dur enberung | Sexiebe. Grdlie ift er mi A 


| gen den Wusfay fennt man nicht, wennihon 
namentlih bei der iledigen Form, fpontanı 
Heilungen borlommen, Van fan fi mu 
| durch swangstweile Jtwi.cruna fhügen. 

| Frau €. °. — Bielen Dank für das Nezen 
zum Einmachen bon Weintrauben, e3 koirä 
in der nädften „CZonntagpoft“ veröffentlicht 
| werden. Tas verlangte Yormular zur Camıv 
lung don Unterfchriften gegen bie Tchmwarsı 








F — 24 84 ee n x i y = a Si i 4 j b J ä i i ch n 9 nr 2 ha 1 
gewünſcht, daß Amerika erfahre, daß Frankreichſ von Hamburg 834. 00, von Trieſt 839.80, von ſeine zweite Reiſe von New Nork nach Bremen (Indianabolis News.) Ueber Regensburg, an den ſanft — eb acid, J — a Di bie 
. . . Ray? ’r yvtyy . x 2 2 y m re - . 1 . .. . Fa Din rehtrhıH . u = BR. ze ( „ . eu ni >, uw > ' 
bereit jei, die Wilfon’ihe Völferliga fallen zu| Ratras (Griedhenland) $48.50. Heute koſtet und Danzig antreten. Tie übrigen Tampfer | .Tie ruffiice Regierung plant, jeder |gemellten Abhängen des Wöhmerival- Merküll mpfhaf 2 FDETINGIEN 9.0. | Berlanate Abreife zufandien. Wir iellen den 
Iafjen umd den Vereinigten Staaten in eine an-| die Reife von Kopenhagen nad) New Nork $100, werden nad; Beendigung ihrer Reparatur in | Eon — 2 Pen 2 en Faar | yo5 vorbei acht es nad) Eger. Dieie una — m — — | fehe Bit des Drber of Erol3 Ti in ber Scideb 
A In? 51* 8 at ar : St J a 7 80 745 —— en, 5 X ce r * ey 24 8 J n 34 * z i und Plgdi Etr., bei 
dere Völfervereinigung zur folgen — dann hätte| von Genua $98, von Hamburg $125, von Triejt | Tienit geitellt werden. Tie U.S.M.S.C. hofit, | yerichlimmern Solkte, a na biete Iurdeuticheite aller deutichen Städte)? : 9 | berg Halle, Sedgwid und Pigdbawt Eir. be 


| findet, und dab fih das Männerneft dort am 
| 


dag bereit3S Ende Eeptember meitere drei | Vergünftiaung noch um die Hält | Böhmeng ift heute das michtigfte Eine |. i z .’ | erften und dritten Mittwoh des Monats, dals 1,7% 
weg gelaſſen. In folden Erflärungen jagt man| nicht fo erichredend ho, wenn nur die Aus- — den Verkehr zwiichen den Vereinigten tingert werben.” ——— — — in = —S— —— > > er burdy bie | — 
nicht mehr als unerlählich nötig iit, follen fie um- | wanderer die nötigen Dollars hätten. Leider | Staaten und der Wefer aufnehmen fönnen. Der (Elebeland Piain Dealer.) |Mepublif. Natürlich find alle Auf: arg — er — = EIER A Rn 
faſſend ſein. Wenn iich’S darum handelt, eine | verfügen fie aber nur über das im Werte arg |Norddeutihe LIoyd wird der U.S.M.S.C. zur) Das kann credit intereifant werden. ihriften auf dem Bahnhof weiſpra⸗ — Eu geihnen. De ee Deutfhland auf,” eine Abreife if 
Behauptung zu berneinen, und die Verneinung | verringerte Geld der eigenen Währung, und |Unterhaltung der früher von ihm betriebenen (Anm. d. Red.) |chig und die tichechiiche fteht jept | 21echof owakei hat, 15 —— — De Denen, the 
bedingt, auf ein bejtimmtes Etwa bejchräntt|redhnet man den Preis auf amerifaniihe Ver- [Linien zwiichen Bremen und Nordamerika — „Jetzt iſt die Frage: ſoll das XX. oben, während ſie unter dem alten | errichtet unbefäjeint in ganz bebeuz | zaniı werden Cie das Nictige erhalten. 
wird, dann it fie eine Vejahung der Alternative, | bältniffe um, fo beträgt der Preis, den man |Anlagen in Bremen und Bremerhaven formie|Amendement den Tabak abichaffen oder | Regie unten ftand. Das ift eigentlich ker Teile En —* —— ee Male Sa —— 7 F 
Im vorliegenden Falle heißt das: das franzöſi— ihnen für die Fahrt über den Atlantiſchen Ozeanſeine wohlbekannte Organiſation und ſeine im BE: der Frauen zum Rauchen be- |der mwefentlichite Unterfchied, den man EN 0 Br —* ni be zu | ——— —* a 
ie Auswärtige Amt hatnicdhtamtlic die An- | abfordert, gerade foviel, als follte der Amerikaner |Qaufe der Jahrzehnte gejammelten Erfahrun- —— Cleveland Rews.) lſofort bemerkt. Eger heißt tſchechiſch ng —* —* u. mn | wanderung ausgefhtoffen find alte Derfonen 
deutung an den Senator Sarding ergehen Iafien, | für eine Yahrt nad Kopenhagen $173.16 be-|gen zur Verfügung Stellen, um auf diefe Weiſe „Cheb“. Auf den internationalen | nn nn — * zu einer der | mit törperlichen Seielien, melde ibre Fabig, 

Das darf natürlich nicht zugegeben werden | zahlen, für eine jolde nad) Genua 8372.40, nad) Igemeinihaftli das friiher vom Norddeutichen | Vom „Tag”-Tage, Wagen gibt e8 nur tichechifche Auf. | 7! tigſten Saden wird. 


jedeniall3 in diefe Rubrik einbegrifſen werden. 
— RNach Rumänien lönnen Poſtpalete geſchichkt 
werden. 

F. K. — Sie müfſen für die Einbürgerung 
| awei Zeugen beibringen, welde Cie die nat 
zen fünf Jahre Tennen und dafür bürgen lün, 

nen. dab Sie fih mührend dieler Zeit bier im 
| Lande aufbielten. 

. 


| 
| 


* * 


Beantwortete Rechtsfragen. 






—— — 8.9. —& r Hubertus Naadzeiting 
heit roh und brutal zeigen, das ift wohl auf das | nad) Amerifa maden möchten, um den nieder. |baben fi Mitte Eeptember durdy „Boesmanns | Geldfummen im Vetrage von 700 Tol- forgfältiger, der Nufftieg ift wie über— Tſchechen ober Deutiche, alle beftäti- | ne — 
natürliche Streben nach dlusgleich zurückzuführen: | drüdenden Verhältniffen daheim zu entfliehen. Telegraphiſches Bureau“ folgendes melden laſſen: lars. all in Deutfchland unberkennbar. Fen, baß e3 aud; bort eine Zeit gab, | wannomn Ste... oder Arad & Ge, 22 2 
darin werden fie Entihädigung fuhen für den | Alle vom Kriege hart mitgenonmenen Nationen |„Die zwifchen dem Norddeutichen Lloyd und der an Freilich bin ich in einem befonbers |“ ‚ver man Wilfon fat mie einen nes nn Aihtiae beuifche fange Stuben 
Zwang, den fie ihrer Natur, Mächtigen gegen- | haben einen Menjhenüberichuß abzugeben. Aber | United Etates Mail Steamfhip Co. in Newi uns Bichjelklähtren. günftigen Zeitpunkt gefommen. Vor a. ——— in Defommen. wir haben Ihralid 
über, antun müjien. dem Willen zur Auswanderung jtehen gewijie |Norf gepflogenen Verhandlungen über ein Yu« & „Ser Breis der Kohle it einer ber | neninen Tagen ift endlich das Brau- Deutſchland, der mair alles bon | cinige in einem Tabafegeihäft an der N 

Die Frage, ob oder nicht „Frankreich“ den | Sinderniffe im Wege, die häufig unüberwindlid |Tammenarbeiten diefer Gejelliaiten im deutich. | A * berbot anfgehoben worden und ber bar für ben Wieberaufbou bee Belt | 2%) „5 "zen ——— 
Senator Harding bedeuten Lich, daß c8 bereit ſei, ſind. Das find die ungeheuren Transportkoiten |amerifaniihen Schiffverfehr find nunmehr zum) 0 +. ——— Münchener befommt wieber fein 8- erhoffte und baß nur ‚die bitterfte | men werden, fönnen wir Qbnen micht fagen. 
die Wilfon’iche Völferliga aufzugeben und ji |und der beſchränkte Schiffsraum. Die groben |Nbfhlub gelangt. Während nad amerifaniichem Rofitit 5* ne Dem nr progentiges Vollbier. Er nennt es im Enttäuſchung ‚Über fein Verfagen | 45°; pies eine meift hronifd verlaufenk , 
einer anderen Völferbereinigung unter der bequemen Auswanderungsihiffe aus der Zeit| Gejege die „U. S.M.S. C.“ die Führung diefer | wie fie es in Automobilen Fr aaa ei re 











3. © — Eie baden vollitändig recht, der 
Mieter muß die Miete für den ganzen Wonial 
bezahlen, ganz gleihgiltin, ob er dor beiicn 
Anlauf Auszieht oder nit. 

A. BB. — Ctirbt eine berbeiratete rau, fo 
vererbt fih ibr Nadlab_ an Grundbefig auf 
ihre KHinder jedoch unbeſchadet des Wilwers⸗ 
anteils (Dower“) des Ehemannes. Die Frau 


ind aber ausgeſprochen gemüt-| nehmen aber durd; Irinfgeld ein- 
lich —— SH muß |träglicheren Stellen von Bureaubie- 
j RER Schweizer Chokelade zum nern und Portiers zu befegen. Viele | 
jsweiten Mal verzollen, als ich ben | piefer Minifterien und fonftigen | 
; * Zoll ab ti üri | : : A ai 

Tis Wally ’t Braut! Wer hätt’ e8 ge- Zoll aber ‚mit in Zürich erivorbenen | Uemter find auf der Kleinfeite unter Eh 
dacht! alt⸗öſterreichiſchen iſchechiſch abge⸗ gebracht Dort zu den Füßen peg | Tann ne — —— — eined 
3 14 * x * — I ihr Hi er alie enierben und ıdr galie , 

Je ja, Be u fommt oft über Nacht! |ftempelten Aronennoten zahlen mil, Iragenden Hrabfein, in bem ber Phi- | ibere, Suhen shee drie eoleeten mal ee 
anz ahnungslss 30 i tei i i sir.: A ur er 172.5 — Wenn in dem bon Ybnen unter 
⸗ — in man Ditend heut be mir an ab dos a De | loſoph Maſaryt die Erfüllung ſeines | 45 Vertrag nicht ausdrüid ih beftimmf 
Zum Filnif in der „Harmonie“. 91 tig es = uf m sah fi * Lebenstraumes wirffamer genießt, | —— eie A 

Da fahn fi die zwei und lichten sig, | fonfiägieren mune, „ee HaDE fie 0.10 [als e3 feinem bvirtuofen Echidfald- | prauht es niht_au tum. ee 
gleich, nicht aefehen — Dieſe Liebenswürdig⸗ genoſſen Paderewski in Warſchau B. E. — Da Schwiegerbater und Schwieger⸗ 

Gott Amor traf gut im Waldbereich. keit bedeutet natürlich, wie alles 


mun 7 Ib chied ſch — & d todder nicht *36 mit einander Fud, 
. = 542 ie fo ift die Ehe zwifhen ihnen au ni Ders 
Der Vater ""munzelt, Tränen im Blid u : it8 die U . | el ie en mar, miegen ſich an E ch — 

Die Mutter jubelt: „Das Glück, vi [be ie, meinerfeild bie eberreich ng | Hügel die jchönen alten Barodpaläjte | 


boden. 
einer giltigen gern genommenen m. IT Cie mit einem ;uberlöfs 
Glück!“ — 5 der böhmiſchen Adelsgeſchlechter, der ligen Anwalt n —Zie i BR: 

Bald fingen’8 vom Ta die Spaten, Banknote in bankbarer Anerkennung. | Aratdfteins, der Molkenburgs und iet für” bie dad Gountt, "Tis, veroärak, 
Und: Kraufeswerbenplaken?!/ Auf dem Bahnhof taugen zum erften | Jiefe andere. Ihre Inhaber find aus- 7 — Betannt. „ein Nsftrait, ift amd 

(M, R. im „un“) |Mal die abenteuerlichen Gejtalten ich din; Salons brän= | raten,” fi& entweder einen folden dder eine 
tfchechifcher Strieger auf, ein Gemim —— unh In ippen oefen 
t ö——— —— — —— 
Leſet die „Sounntagpoſt“. —5* verſchiedenſten Uniformen. (Fortſetzung auf der 8. Seite.) . 


Frankreich nicht wie e8 iit, dann mühten fein We-| reicher gar einundfiebzig Landsleute. Daraus 
fen und feine Qage ganz anders fein, als fie find. | ergibt lid) ohne Weiteres, dah zur Zeit die Ein- 

* * * wanderer vom europäiſchen Kontinent mit Aus— 
nahme der Schweiz, der ſkandinaviſchen Länder 
und Spaniens immerhin ſich einer gewiſſen 
Wohlhabenheit erfreuen müſſen, um die Ueber— 
ſiedlung wagen zu können, zumal wenn ſie ihre 
Familien mitnehmen wollen. 

Zu den Schiffsfahrpreiſen ſind dann noch 
in den meiſten Fällen ſehr beträchtliche Eiſen— 
bahnfahrpreiſe bis zum Auswanderungshafen 
hinzuzurechnen. Denn die Bahnraten ſind faſt 
überall in Europa gewaltig in die Höhe ge— 
ſchraubt worden. Außerdem laſſen ſich die Ver. 
Staaten von jedem Einwanderer noch eine Kopf— 
ſteuer von acht Dollars bezahlen, was für einen 
Oeſterreicher beiſpielsweiſe augenblicklich einem 
Betrage von mehr als 1600 Kronen entſpricht. 


meln ein für ſie zu gefährlicher 
geworden? 


Beruf 


— — 
— — — 






en. Der Dorddeutſche Lloyd iſt auf Grun 3 
t Ser Torddeutihe Lloyd tt Grund de 
Rertrag® beredtiat, in Dieje Linie cinine 
TDampfer nah Mahgabe feines Wi 












Wiederaufbaues 
einzuſtellen. Der Vertrag läuft auf fünf Jahre 
und kann von da am durch gegenſeitiges Ueber— 
einkommen jährlich verlängert werden. — Die 
genannte Zeitung bemerkt dazu: „Wenn auch die 
künftig auf der Weſer erſcheinenden früheren 
deutſchen Schiffe unter fremder Flagge fahren 
und zum Teil ihre Namen gewechſelt haben, ſo 
werden ſie doch als alte Bekannte gern geſehen 
und begrüßt werden. Sind ſie doch berufen, die 
von alter Zeit her gerade zwiſchen den Verei— 
nigten Staaten und Bremen beſtehenden Ver— 
kehrsbedingungen wiederaufzunehmen und mit— 
zuarbeiten an der Wiederherſtellung der kom— 
merziellen Brücke, die die Vereinigten Staate 
und Deutſchland einſt verband.“ 


Der Menſchen und Völker Wünſchen wird Verlobung im Grünen. 
bedingt durch ihre Intereſſen. Man wünſcht das, 
was uns gefällt, uns nützen und ſchützen und 
Gutes tun ſoll, oder zu tun verſpricht. 

Rolen, die Tiheho-SIomafei, Nugoflamwıen 
mwünfchen die Aufrehterhaltung der Billon’ichen 
Bölkerliga, weil die Liga ihnen Gemährleiitung 
ihres Beitandes und PBefiges veripricht, und fie 
kwünfchen den Beitritt der Ver. Staaten zu der 
Sina, weil die Liga fich foweit, ohne Amerifa, 
als machtlos erwieſen hat. England wünjcht die 
Erhaltung der Liga und den Beitritt Amerikas 
zu derſelben aus denſelben Gründen, und letzte⸗ 
ren noch beſonders, weil dadurch ſein ſtärkſter 
und gefürchtetſter Wettbewerber um die Vorherr⸗ 





GSuaranſh Polich“ von der Chicaao Title & 
Truft Co. zu verſchaffen Sie auf 
alle Fälle mit einem Anwall 


— — — 
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J Blumenzwiebeln! 


Es iſt jet Zeit, Eure Beete von feinen Hyacinthen, Tulpen, Narziffen, Erocus 
anzulegen, die zuerjt im Frühjahr blühen. Wir erhielten direkt au$ Holland eine 
feine Auswahl, und ift unjer Lager noch volljtändig. 

Sprzial:Tulpen, 606 Das Dubend. 

Neue holländische Milchner Heringe 
eine friihe Sendung foeben wieder eingetroffen. : 
Emmenthaler, Schweizerfäje, Kräuterfüle, Roguefort-, Licderfranz-Käie, 

Braunſchweiger Meitwurſt, Thüringer Blutwurſt, geräucherte Leberwurſt, 

Cervelatwurſt, Salami. 

== Malzextrakt und Hopfen 
Friſche Buchweizengrütze, Gerſtengrütze, Weizengries, 

Linſen, Hirſe, Sago, Mohnſamen. 

Neuen weissen Kleeblüten-Honig 
5 Bid. $1.85 die Kanne, 10 Bfd. $3.50 die Kanne. 
wu Griahmet nicht! Bergeflet Eure Lieden nicht! gg 


Weihnachtspatete nad) der alten Heimat. 


Wir verpaden und verjenden alles aufs Beite. 


Henry Schoellkopf Sons 


Import Delikate:sen Export 


309 und 311 West Randolph Str. 


Gegründet 1851, Telephon Frauflin 5356. 


Z4augdidolun® 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die twraurige 
Nachricht, da mein geliebter Gatte u. 
unſer guter Vater, Schwiegervater, 
Groͤßbater und Bruder 
VBeter J. Georgen ſen., 

(Bater des verſt. Private George A. 
Georgen, Vruder -er berii, Nicholas 
Georgen und Frau Alaien), ant 16, 
Oftober 1020 im Alter bon 59 Jahren 
geitorben iit, Die Beerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch, den 20, Ofltober, 
um 9:30 morgens, vom Trauerhauſe. 
1944 N. Ridgewah Ave. nach der St. 
Philomenus Kirche, wo ein feierliches 
Requiem Hochamt zelebriert wird, von 
da nach dem St. Joſephs Gottesachker. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Eltzabeth Georgen, geb. Spoo, 
Gattin. Frau Katherine Schlitt, Veter 

J. iun. John 2., Sinder, Joſcph 

Schlitt und Frau P. J. Georgen jun 

geb. Gideon, Schwiegerlinder. 


Zur Erinnerung 
an unfere liche Mutter u, Grosmutter 


Anne Katharina Bergmann, . 


melde heute vor zwei Jahren, am 19. 
Dltober 1918, entichlaien ift. 


Canit und ruhig fei dein Edhlummer 
In der kühlen Erde Schoß, 

Nah des Lebens Laſt und Kummer 
Ward dir nun ein beſſeres Los. 
Ewig frei von allen Leiden 

Gingſt du ein zu lichten Höb'n 
Wir Betrübten durch dein Scheiden 
Hoffen auf ein Wiederſeh'n. 


Gewidmet von den Deinen: 
Familie Heimburger. 


in 





5ur Grinnerung 
In tiefiter Wehmut und Trauer gedenlen wir 


I 
I 
I 
i 


rence, Beier %. und Bictor Georgen, beute des Todestages unſerer innigſtgeliebten 
Enlelfinder. Frau Hofimann, Frau Eltern 


Sohann und Eujanna Steger, 
twelde uns dor zwei Sahren, unfer nuter Water 
| am 18, Dltober, unfere liebe Mutter am 27. 
Dltober, fo ichnell verlaifen haben, 


Simon, Frau Flod. Frau Dufold, 

John EGrorgen, Geſchwiſter. 
Mitglied ven St. Nicholas Court Nr, 
20 aud des Holhy Name 
modi 


Vereins. 


I, 7 


⸗ Weinend legten wir euch nieder 

In der Nhlen Erde Grund, 
Niemal3 Ichrt ihr zu uns ivieder 
Nie mehr fallt euer licher Mund, 
Habt uns allzufrüh verlaſſen, 

Eure Liebe ſorgt nicht mehr, 

Euer Erlalten, Euer Erblafſen 








Todesanzeige. E Iten, el 
Sreunden und Belannten die traurige Shlun uns Isunden tief und ſchwer. 
Nahrict, DabFunfere geliebte Satin Rubet is Srieben: 
und Mutter 


| 
| 
| 
| 
| 


& 
V 


zewidmet von den um euren frühen Tod trau— 


Wilhelmina Maber ernden Waiſen: Lillie, Roſie und Hermau 








>» am 17. Oftober im Alter von 55 YJab» Steger. 
er ten in ihrem Heim, 8505 Musfegon 
NAve., entichlaien ift. Trauerfeier am j Eri 
Ponnerdtag, den 21. Dit, nahm. 2 } Zur Erinnerung 
Uhr, in der luth. Trinith-Kirche, 86. An unſern lieben Sohn und Bruder 
Etr, und Erdange Upe.; Beerdigung Arthur Penniug, 
am dem Dal Hill-Friedhof. Um itille 





mir \ a eitorben bor einem Sabre, am 10. Olt. 1919 
Zeilnabme bitien die frauernden Hins a — = : 
terblichenen: 
Ludwig Mader, ncbit amet Töchtern 
und einem Sohn. 


Echr Ihmerzli) war für un 
>3u bilter dein fo früher i 
Doh du bift num befreiit pon Leiden 
Und aud bon aller Anafi und Not, 
Nun rube fantt, ob wir auch meinen, 
Und Trauer unfer Herz erfüllt, 
Einit aber wird uns Gott dereinen, 
Der alle Tränen wieder ftillt. 


3 bein Eheiden, 
34 


Au 





Todesanzeige. 
ZFreunden und Belannten die aurige 
Nächricht, dahß mein geliebter Gatte und 
unſer teurer Stiefvater 


Gewidi..ct bon Bertha Penning, Mutter und 
Seichwiltern, 





— — — — — u 
Grabsteine 
Ankergewöhn..cd billine Breiie, 


rfeafiige Arbeit und ehrliche deutiche VWebie 
nung garantiert. 


Western Monument Works 


Sof. Hoeller, Prop. 
1202 Ww. Madison Str. 
„ „zelepbon Monroe 3403. 
Offen täglich dis 8 — Eonntagd 10 bis 5, 
Ip2dofafondi3mt 


Emil Bochm 

am iR. Dfltober im Lebens jahre 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Reerdigung finder ftatt am Bonners» 
tag, den 21. Ofltober, um 2 Uhr nachm., 
vom Trauerbaufe, 3330 ©. Hohne Ave, 
mit Auto nah dem Concordiasgricd- 
hof, Tief betrauert bon: 
Auguſta Bochn, geb. Daur, 

Bilheim, Arthur, Walter um 

Margareth Weit, i 


Od. 


Dau Gattin. 
» Frau 
Etieffinder, ] 
dimi 








— — — — — — — — — — 


= 


ufh Temple Theater. 


r. Conrad Seidemann,— Tel, Euperior 4819, 


Todesanzeige. 


Verwandten, Freunden und Belann— 
ten die traurige Nachricht, daß unſer 
vielgeliebter Sohn, Bruder und Enlel 

Charles Ludwig Engels 
am Dienstag, den 19. Titober, 


2 


an 


k 


® 


Dienötag, ben 19., u, Miltwoch, den 20. Sit, 
Das neneite Eudermanniche Werk: 


Die Raſchhoffs. 
Donnerstag, den 2., und Freitag, 22. Obt.: 
Der Raſtelbinder. 
Sonnabend, den 23, Oftober: 


Am Tage Des Geridts. 


28, Stiftungsfeit 


im Al⸗ 


ter von 6 Taähren ſanft im Herrn ent— 

ſchlafen iſt. Beerdigungsanzeige ſpät 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Louis und Joſephine Engels, Ellern; | 
nebft Gelhwiitern, Großeltern, Onfel 
und Tanten. 


er. 











Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


rıdt, dab mein gelieöte: Gatte und unſer 
Vater z 5 
Anthonh Noehler beitehenb iu 
geitorben ilt. Die Beerdiaung a en am 23pfal: und Inſtrumental⸗ 
Mittwoch, den 20. Oltoher, um ir nad: 2 
mittags, dom Trauerhaufe, 2022 Vlne Island Kouzert und Ball, 
Mpe., aud nah Korelt Home, Um ftilles Beis 


leid bien die trünernden Sinterblichenen: veranstaltet dom 
Aidertine Kochler, geb. Bealow, Gakin, Al > > .uzzmep 33 
vert, Charles, Anton, William, Jacob und Bin l l ei anger in 
Henrh, Söhne, Fran Mildreoö Sonders, ran _ ‚ * 
Faißertine Stubbs, Frau Ida Mintus, Töch- Sonntag, ben 24. Oltober 1920, in der Nord» 
ter. Marie ınd Mae Koehler, Schwiegertöch jeite Turnhalle, 820 N. Clart Er. 
er. Edwin Sanders, Harıy Stubbs, Stan-| Al in Norverfauf Bde die PRerfon, Un der 
ley Mintus, Schwiegerſöhne. Kaffe 50€ die Perſon. Anfang 4 Uhr nachm. 
nt ae ann un 0,19,239 
Mitglied der Apollo Loge Nr. 10,1 l 


642,08. & 








Y. M., Logan Ebapter, R. U, modi] ee Eee 
- N . 
EEE ER Chicago Turngemeinde 
8 uden und Beka e rn urige Nadı Der berherragende Kongreßabgeordnete 
Freunden und Beflannten die au a ac 
richt, das mein gelichter Gate, unfer lieber  FRED. A. BRITTEN 
eohn und Rater- bält einen Xortrag mit Lichtbitdern in unferer 
er r Tharles S. Schultz großen Halle, 820 R. Clart Str., und unter 
s8 S. S 


unſeren Auſpizien über 
„Deutschland“ 
und andere Yänder am Mittivodh, ben 20, DI. 
tober 1920, 8 Uhr abend3. Eintritt frei, Mlle 
milllommen. 
Erneit ©. Aukmaurm, 1. Eprecer, 
Hans Ulrich, Schriftwart. 


geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 

20, Dftober, 1 Uhr nachm, vom Trauerhauſe 

A248 ©, Kolin Mve,, nab der deutihen Chri 

ſtus⸗Kirche, von da mit Autos nach Concordia 

lim ftille Zeilnabme bitten die francınden 

Sinterblichencit: 

Bridge Schule, geb. Wilmoth, 
Shulk, Yater, Charles ir, 
George, Louriſe, Florence 
Alm, Kinder. 


| 





Galtin, Martin | 
William, Kran, 
und Frau Marn 


fondi 


'WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 


Meparaturen werden ſchnell, zuverläſſig und 








Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach 
ihr daß meige vielgelichte Gattin 
PDiariana Müller, geb. Miller 
gaitorben ilt. Die Veerdinung findet fiatt am 








Dittwoch den 20, Dltober. morgens 9 Uür, 
dom Trauerhauie, 4508 Talenwald Ave., nad billig aunsgefühst, Zelephon: Jrbing ů8 
rer eA. George-Kirche. 30. Sir. und Went 





worth Abe. wo Hochamt zelehriert wird, von 
da nach dem 47. Str. Bahnhof und ver Bahn 
rah dem Ct. Marien:Gottesader. 1m ftilles 
Beileid bitten Die trauernden Himterbliebenen: 

Sohn Müller, Gatte, nebit Verwandten. 


Näheres bitte Yards 2622 aufzurufen 





Silferuf an die Lipper, 





l 
“ Diakoniiienhaus in Detmold it in 
Not. 

An die Zipper in Amerifa ergeht 
eine dringende Bitte um Silfe für 
ur Nahricht, dab das Diakoniffenhaus in Detmold, 
Hier it eine Gelegenheit fir die 
Xipper, ihre Liebe zu dem fchönen 


Um 


— 





Todesanzeige. 
Dentihe Gilde Norwärtd Nr. 1, ©. ©. of A. 
Beamten und Mitgliedern 3 


Ö 
Schweſter 
Marie Dit 
Beerdigung Mittwod, den 20. 




















geftorben ift. 







it, nadu :30, bon Hammanns Stapelle,| x ., * 

Ent m Californid Oftve., nad dem Goncordin. | Seimatländchen ont Teutoburger 
Kıledbst — Pie Beamten dverfammeln Tid) | W b r nt a * a 
er Sale, um der det- Walde mit der Tat zu beweijen, Die 





fterbenen Schiveiter die Jette Ehre zu ermeifent. 
George Kupfer, Vorjig. Dito Nielſen, Selr. 


MemorialPark 


Der prädtige Morid Share —— 
fon, eine 
heile —— 
damilien · Grabplaͤtze auf 
Abzahlungen. 


telephanlert wegen meitexer 
ta En Syestal-Dfterte, 


genannte Anitalt bat die legten 21 
Sabre Hunderte von Schmweitern 
ausgebildet, und diefe üben ihre ge- 
jegnete Tätigkeit in Krankenhäu- 
jern, in der Sinderpflege, der 
Säuglingsfürjorge u. f. mw. aus. 
Ein Kinderheim jteht in Verbindung 
mit der Anitalt, wo beionders in 
diefer Zeit unterernährte Iippifche 
Kinder verpflegt werden. Die Kippi- 
iche Regierung bat daS frühere fürit- 
liche Sommerſchloß zu Schieder den 
Scyweitern zur Verfügung geitellt; 








































Säreidt ober 
Außlunft beire 


Sau) . 2 l «D fies; . . r - . u» . 
108 — u —2 jetzt wird daſelbſt ein Heim einge— 
.richtet für unterernährte und 











ſchwindſüchtige Kinder. 
Gelder oder Sachen können direkt 
an das Diakoniſſenhaus, Detmold 


Ceſet dĩe „Sonniaspoſt“.! in Lippe, geſchit werden. 


jeni1fonbido® 


















‚ Mbendpoft, Chicago, Dienstag, den 1 


Neues VPoftamt. 


Bahngeiellichaft wird e8 bauen und ber 
Regierung vermieten. 


Nach achtmonatigen Verhandlun— 
gen iſt geſtern der Kontrakt für den 
Bau eines neuen Poſtgebäudes ver— 
geben worden. Das neue Poſtamt, 
das ausſchließlich als Sammel- und 
Verſandtplatz für Pakete, Zeitun— 
gen und ſonſtige Druckſachen, ſowie 
als Qurchgangsitelle fiir Bahnpoit- 
vafete dienen foll, wird von” der 
Union Station Company mit einem 
Kostenaufwand von $6,000,000 auf 
der Weitjeite des Fluffes, zwiſchen 
Sarrifon und Ban Quren Straße, 
errichtet und der Regierung borläu- 
fig für die Dauer von 20 Jahren 
vermietet werden. Der Mietszins 
beläuft fidy für die erjten fünf Jahre 
auf je $500,000, für die legten 15 
Ssabre auf je $310,000. 

Das jehsitödige Gebäude wird 
800 Fuß lang und 80 Zub bfeit 
fein. Sämtlide Drudjaden wmer- 
den, wie gejagt, von dort aus be- 
fördert werden. Wagen und Xait- 
wagen werden deshalb direft in das 
erite Stocdwerf bineinfahren und 
das Roftgut auf- oder abladen Fön- 
nen. Dur Gleitihädhte wird das 
Roitqut direft in die auf den Ge- 
| Teifen unter dem erjten Stod itehen- 





den Eijenbahnpoitwagen befördert 


werden. In den fünf oberen Stod- 
werfen wird die Roit fortiert und 
verteilt werden. Sm Gebäude wer- 
den mindejtens 1000 Pojtangeitellte 
tätig fen. 

Trank 9. Galbraitb, der Be: 
trieb2leiter der Rojtverteilung für 
den Stadtbezirf, hält den Neubau 
für ein fchreiendes Bedürfnis, „Das 
neue Rojtamt“, jagte er, „mird die 
Sammel- ımd Berjandtitelle für 
alle auslaufenden Poſtſachen wer— 
den und uns im Hauptpoſtamt und 
in den übrigen, bisher infolge 
Raummangels durd PRoitgut über- 
tüllten Smweigamtern Gelegenheit 
zum athmen geben.“ 

Mit dem Baur foll umverzirglid 
begonnen werden. Sn etwa 18 Mo- 
naten dürfte das Gebäude fertig ae- 
ftellt fein. 

Nur der Umitand, day der Kon- 
arei die biefige Poitverwaltung er- 
mächtiat hatte, erforderlide Räum- 
Itcjkeiten zu mieten, ermöglichte cs 
der Behörde, den vorerwähnten Ber- 
trag abzuſchließen. 


— — 
Independent Voters Aſſociation. 


Hat in Bezug auf die bevorſtehende 
Wahl Stellung genommen. 

In der geſtern abend in Wilkens 
Halle ſtattgcehabten regelmäßigen 
Verſammlung der Delegaten der 
„Independent Voters Aſſociation“ 
wurde der Wahlzettel der verſchie— 
denen Parteien einer gründlichen 
Unterſuchung unterworfen. Im 
allgemeinen gab man den Kandida— 
ten der republikaniſchen Partei den 
Vorzug. Für das Amt des Bundes— 
ſenators wurde der Demokrat Wal— 
ler empfohlen, da der Republikaner 
MekKinley ſeiner engen Verbindung 
mit britiſchen Geldleuten halber 
außer Betracht kommen muß. 

Wegen ſeiner Verdienſte in der 
Sache der perſönlichen Freiheit und 
ſeines zähen Feſthaltens an den 
Prinzipien Waſhingtons und Lin— 
colns während der Kriegsjahre wur: 
de dem Stadtrat Haderlein die un— 
geteilte Unterſtützung des Verban— 
des zugeſagt. 

Beſchloſſen wurde ferner, die 
Mitglieder des Verbandes aufzu— 
fordern, ſich recht zahlreich an der 
Rieſendemonſtration am nächſten 
Sonntag im Medinah Tempel zu 
beteiligen und die Beamten zu be— 
auftragen, einen diesbezüglichen 
Aufruf in den Zeitungen zu erlaſ— 
ſen. 


| 


—1+ 9 — ' 


Seinen Berlegungen erlegen, 


Andrew Fofter, der kürzlich von Kraft: 
wagen überfahren wurbe, geitorben, 
Andrew Fofter jtarb geftern abend 

an den Verletzungen, die er davon— 


| 
| 


| die Räder eines von Arthur Eridfon, 
3220 Eliton Ave. gelentten Kraftwa— 
gen geriet. 
| _Smwei Kinder, der 9 Jahre alte 
‚Walter Jobnion, 1533 MohamtStr., 
jun) ber 4 Jahre alte Walter Koma- 
\iche, 2036 Lee Place, wurden geftern 
nachmittag von Autos niedergeftogen 
und fo jchiwer verlekt, daß für ihre 
Wiederherftellung gefürchtet wird. 
Der 12 Jahre alte Domino San: 
tora, 1343 Grand Ape., wurde gejtern 
abend von einem von Morris Bel: 
grade, 1430 Elburn Uoe., gelentten 
Auto niedergerannt und verleßt, in- 


bejjen nicht lebensgefährlich. 


— ——— 
Sudt Mutter und Shwejier. 
drau Seifert, EC chleuningen, in 
Thüringen, befindet ji in banger 
Sorge um ihre Mutter und ihre 
Schweſter, Frau Emma Genſchow 
und Frl. Lizzie Schroeder, geborene 
Fieh, die früher Nr. 3624 South— 
port Ave. wohnten. Wer irgend 
welche Auskunft über ſie zu geben 
vermag, wird gebeten, Frau Seifert 
davon in Kenntnis zu ſetzen. 
—— — — — 
Aus Vereinskreiſen. 

Der Polyhymniaga Damen— 
ch or gibt am Samstag, dem 6. Nobent- 
ber, in der Sozialen Turnhalle an Bel—⸗ 
mont Ave. und Paulina Sir. ſein mit 
Balb verbundenes 19. Konzert, zu dem 
er alle ſeine Freunde und Gönner 
freundlich sreinladet. Der Vergnü— 
gungsausichuß wird jich die größte Mühe 
geben, ihnen einige genußreiche Stun—⸗ 
den zu bereiten. Er hat ein borzügliches 
Frogramm aufgeitellt, die Mitwirkung 
der Geſangsſektion des Deutſchen Krie— 
gervereins von Chicago, der Concordia 
Lidertafel, des Arion Männerchors der 
Südſeite, des Sozialen Turnvereins, der 
Geſangsſektion der Hermannsſchweſtern 
und des Edelweiß Damenchors gewon⸗ 
ne.t, ſowie auch für ausgezeichnete Mufit 
und iadelloſe Speiſen und Getränfe ges 
forgt. Anfeng 7:30 Uhr abends, Ein⸗ 


trittöfarten im Vorverfauf Böc, an ber 
Kafie 50c. 








































— — — — — — — — — — — — ——— — — 





Verſonal · Aacrichten. 





— Als letzter der Pioniere unter den 
State Str.Kaufleuten iſt David L. 


Streeter in ſeiner Wohnung bei der 
Chicago Athletie Aſſociation dahinge— 


gangen. Er war 1845 in Fort Coving— 
ton, N. 9., geboren, kam 1867 nach 
Chicago und gründete ſpäter ein Schub: 
und Ledergeſchäft an Lake und Wood 
Str. Weiterhin wurde er Teilhaber der 
Firma Streeter & Tucker an Madiſon 
und State Sitr. und dann führie er mit 
feinem Bruder A. NR. Etreeter die Firma 
Etreeter Brothers, die bi3 zum Nahre 
1897 bejitand. Streeters Leiche wird in 
Fort Codington beerdigt werden. 

— Lohn F%. Wolff, früher Präjident 
der 2. Wolff Manufacturing Co. und 
ein Sohn des verftorbenen Vegründers 
Diefer Firm, Ludivig Wolff, ift im Al: 
ter bon 61 Jahren in feiner Wohnung, 
3649 Pine Grove Ave., gejtorben. Herr 
Wolff war in Chicago geboren, er ge= 
hörte dem Freimaurerorden an, mar zu 
einer Zeit Mitglied des Echulrats und 
ſaß im Direftorium der Chicago Athletic 
Aſſociation. 

— — — — 


„German War Orphaus Relief.‘ 


—_ 


Tiendtag, der 26, Oktober, ift der zweite 
Weihnachtsgabentag. 

Der erſte Weihnachtsgabentag für 
deutſche Kriegswaiſen, den der 
„German War Orphans' Relief“ 
kürzlich im Atlantic Hotel ver— 
anſtaltete, war von ſo ſchönem Er— 
folg begleitet, daß der Wiederho— 
lung des Unternehmens am Diens— 
tag, dem 26. Oktober, mit hochge— 
ſpannten Erwartungen entgegenge— 
ſehen wird. Pakete, groß oder klein, 
werden dort für das deutſche Kriegs⸗ 
waiſenkind entgegengenommen. Jede 
Gabe iſt herzlich willkommen. Es 
wird gebeten, jedem Paket eine 
Karte mit Namen und Adreſſe des 
freundlichen Gebers beizufügen. Für 
Unterhaltung und ein ſchönes muſi— 
kaliſches Programm iſt geſorgt, ein 
guter Chor wird deutſche und ame— 
rikaniſche Weihnachtslieder ſingen. 
Erfriſchungen werden von den Da— 
men des Komites geſtiftet; der Ein— 
tritt iſt frei. Alle Freunde und Göt— 
ner der deutſchen Kriegswaiſen wer— 
den aufgefordert, recht zahlreich zu 
erſcheinen und der armen Waiſen 
mit einer Gabe zu gedenken. Adreſ— 
ſen von ſchwerbedürftigen Kriegs— 
waiſen werden gern entgegengenom— 
men. Checks bitte an Herrn Max 
Teich, Treaſurer, Gotel Atlantiec) 
auszuſtellen. 

Die am erſten Weihnachtsgaben— 
tag gebrachten Pakete ſind bereits 
ſämmtlich nach Deutſchland abge— 
gangen. 

— —— — 
Die Aland Infeln. 
Bertreter der Ber. Staaten an Kommif- 
ton, die Streit über Aland-Infeln 
zwiſchen Schweden und Finnland ent: 
icheiden foll. 

London, 18. DH. Wie der Er- 
change Telegraph Company aus Ko» 
penhagen gemeldet wird, berichtet 
die „Berlingsfe Tidende“ ausStod- 
holm, die Vereinigten Staaten hät- 
ten einen Vertreter an den interna- 
tionalen Ausfhuß der Bölferliga 
ernannt, weldher den Streit zwifchen 
Echmweden und Finnland bezüglich 
des Veligreht5 auf die Mland In— 
felr beilegen Soll. 

In ſchwediſchen Regierungskrei— 
ſen iſt man, wie es in der Depeſche 
heißt, der Anſicht, daß auf Grund 
dieſer Ernennung die Kommiſſion 
größere Machtvollkommenheit er— 
hält. 

Frankreich und die Folgen des 
Kriegs. 

Paris, 19. Okt. Premierminiſter 
Leygues gab einer Anzahl Vertre— 
tern der Anglo-Amerik. Preſſeverei— 
nigung gegenüber der Ueberzeugung 
Ausdruck. Frankreich würde ſich 
ſchließlich von den Folgen des Krie— 
ges erholen, wennſchon darüber et— 
wa 25 bis 30 Jahren dahingehen 
dürften. 

— s —ñ— 

— In Evansville, Ind., iſt der 
24 Jahre alte Kenneth Ziß, der mit 
ſeinem Automobil den vier Jahre al— 


trug, als er vor etlichen Tagen unter jen Joſeph Lindenſchmidt tolgefahren 


hatte, zu einer Zuchthausſtrafe von 
zwei bis 22 Jahren verurteilt worden. 
Das Bundes-Kreisappella— 
tionsgericht in San Francisco hat 
die Verurteilung der 39 Mitglieder 
der Induſtrial Workers of the 
World, die im Januar 1919 in 
Sacramento der Verletzung des 
Spionagegeſetzes ſchuldig befunden 
wurden, aufrecht erhalten. 

— Laut den Angaben von F. G. 
Blair, dem Staatsſchulſuperinten— 
denten von Illinois, iſt in den ver— 
offenen fieben Jahren dad Gehalt 
der Hausmeifter der Schulen in |: 
linois um 63 Prozent erhöht worden, 
mährend bie Gehalt3aufbeiferung der 
Lehrkräfte im gleichen Zeitraum nur 
45 Prozent. betrug. 

— In New York find an Bord 
des Armeetransportdampfer3 „Poco= 
hontas“ die Leichen von 2,185 ameri- 
tanifchen Soldaten, die in Frankreich) 
gefallen waren, eingetroffen. Unter 
den PBafjagieren befanden fih 583 
Kriegsbräute aus Deutfhland und 
perfchiedenen anderen Ländern ſowie 
elf Militärfträflinge au dem Offu- 
petionggebiet in Deutichland. 


— —— 

* Wilis M, Baldwin hat jeiner 
Witwe Myrtle 850,000, den Zins— 
genuß von $100,000 jeiner Mutter, 
da3 iibrige Bermögen von $1,500,- 
000 feinem Sohn Lefter vermadit, 
Das Teitament wurde gejtern im 
Nachlaßgericht beſtätigt. 

* Kreisrichter Kane in Geneva 
hat die Klage der in Chicago und 
Winnetka wohnenden Verwandten 
des verſtorbenen Charles Haines, 
St. Charles, gegen deſſen Teſta— 
ment abgewieſen, und ſie haben an 
das Staatsobergericht Berufung 
eingelegt. Verlieren ſie auch dort, 
ſo wird das Mercyhoſpital 8350,000 
nd die Schulen in St. Charles 
$150,000 erbalten._ 


— — — — — — — — 






























9. Dftober 1920. 





Bufh Temple Theater, 
(Direltion Seidemann.) 


Geiſtaͤg⸗ Gemuͤtliche. 


Fred. A. Britten wird dabei Vortrag 
über feine Europareife halten. 
in ber nächften „Geiftig Gemüt- 
lihen“ der Chicago Qurngemeinde, 
morgen, abends 8 Uhr, mird 
der SKongrekabgeordnete Fred. U. 
Britten einen durch Kichtbilder 


* 
















Heute abend Hermann Sudermanns 
nenefter Erfolg: „Die Raidhhofis“. 
Hermann Sudermanns bejon- 
dere Stärfe als Bühnenjcriftiteller 
liegt darin, daß er fid) ganz ausge- 
zeihnet auf die Bühnenwirkungen 
verjteht. Das trifft auch auf jein 
neueſtes Werk „Die Raſchhoffs“ zu, 
da3 heute abend-unter der perfönli« 
chen Spielleitung und Mitwirfung 
von Direktor Seidemann zur Auf 
führung gelangt. Das Werf, das 
in Deutichland mit großem Erfolg 
wiedergegeben wurde, verfügt über 
eine routinierte Szenenführung und 
it von geradezu verblüffender Büh- 
nenwirffamfeit, die durd) Direftor 
Seidemanns Spielleitung und Büh- 
nenausitattung nod) bejonders er- 
höht wird. 
Elva von Querf jpielt die junge 
Rittergutsbeiigerin Edith, die ihr 
Kind durch den Tod verloren md 
aus Gram darüber fi ihrem Man- 
ne berfagt und ihn in die Arme 
einer raffinierten SHalbwelterin 
treibt. Max Suergens hat die Rolle 
de3 auf Kiebesabenteuern abirren- 
den Strautjunfers inne, der, obwohl 
eine wirflihe Figur feines Standes, 
mehr als da3 Opfer einer underant- 
denen Frau gelten will. Den alten 
Rittergutsbefiger Rajchhoff, der ai 
den „Weibergeſchichten“ ſeines Soh— 
nes keinen Anſtoß findet und ihm 
ſelbſt die Geliebte aus Berlin zu— 
führt, wird Direktor Seidemann 
ſelbſt ſpielen. In Elſe Janſſens 
Hände wurde die ſchwierige Rolle 
der Halbweltlerin Wally Friedrich 
gelegt. Dieſe verkommene Pflanze 
des Großſtadtlebens hat der Dichter 
mit feinſtem Griffel gezeichnet. Fritz 
Kidaiſch und Anna Lofink ſpielen 
das kuppleriſche Ehepaar Hennicke, 
und Joſe Danner und Johanna 














Fred N. Britten, 


erläuterten Vortrag über 


feine 
Europareife und die vabei gemachten 
Beobachtungen hallen. Es ſind Bil— 


der aus England, Irland, Schott— 
land, Frankreich und Deutſchland; 
von ganz beſonderem Intereſſe ſind 
die am Rhein und an der Moſel uf— 
genommenen. 

Der Junge Männerchor, deſſen 
Mitglied Herr Britten iſt, wird eine 
Reihe von Liedern ſingen. 

Der Vortrag findet natürlich in 


Eifemann treten als das Elternpaar |der Norbfeite Turnhalle ſtatt. Je— 
des Fränfelnden Geihöpfes Edith dermann it dazu eingeladen; ber 


Eintritt it frei. 


—+3- — 


Proteſt gegen ſchwarze Schmach. 


auf. 

Donnerstag und Freitag Wird 
Franz Lehars reizende Wiener Ope- 
rette „Der Rajtelbinder” mit Ange- 
lo Lippich als den beiten Dariteller 
des gutmütigen Sandelsjuden Wolf 
Bär Piefferforn, den Chicago nod) 
gejehen hat, wiederholt. Lippichs 
Wiedergabe diefer Partie fand bei 
den Eritaufführungen ungeteilte 
Anerfennung, und feine vielen 
Sreunde Sollten fi) dieje Probe jei- 
ne: Daritellungsfunft nicht entgehen 





Grote Maifennerfammlung am nädjiten 
Sonntag im Medinah Temple. 


An nädite. Sonntag 


legten Pla. gefüllt fen, 
deutfher Mann und feine deutiche 
Frau ſollte ſich ausſchließen von dem 
Maſſenproteſt, 
mittag gegen die ſchwarze Schmach, 
bie Dergewaltiaung deuticher Frauen 


ner merben jprecen, und Jane Ad— 


Rednung“ zu Gehör, und ziwerd)- \ S—— 
dams wird den Vorſitz führen. 


fellerſchütternd wirkt er im erſten 
Akt in der mit Herta von Tuerk ge— 
tanzten Quadrille. Frl. von Tuerk 
und Lucie Weſten haben die haupt— 
ſächlichſten geſanglichen Damenrol— 
len inne, die der Suzza und der 


anderen Stellen zu haben iſt. 


Slowak, und eine wirklich drollige ſchen Vereins, 
Leiſtung iſt die Joſe Danners 
als politiſierender Spenglermeiſter 
Gloeppler. Die von Kurt Beniſch 
inſzenierte Wiedergabe des „Raſtel— 
binder“ iſt wirklich ein Genuß, den 
ſich kein Operettenliebhaber entge— 
hen laſſen ſollte. 

Am kommenden Samstag ge— 
langt unter der Spielleitung von 
Herrn Joſe Danner Peter Roſeg⸗ 
gers großes vieraktiges Volksſchau— 
ſpiel „Am Tage des Gerichts“ zur 
Wiedergabe, das ſich auch am Sonn— 
tag abend wiederholt, während die 
Sonntags-Matine zum letzten Male 
den „Raſtelbinder“ bringt. Nicht zu 
vergeſſen iſt, daß bei all den ange— 
ſetzten Operettenaufführungen auch 
die feſchen Balleteuſen, angeführt 
bon der graziöſen Vortänzerin Frl. 
Bene Gardell, mitwirken wer— 

en. 


ber Veteranen 
gungäfriege, 


Maffenverfammlung vollzählig 
beteiligen. 


—+-1—— ⸗ 


Der Baſeballſkandal. 





Grandjury wird heite Die 
Unterſuchung wieder aufnehmen. 
dergroßgeſchworenen, 


welche kürz— 


zuſammen. Hatten ſie 





Randolph Hotel (Bismarck.) 


Die Marincaus! eltung. 








dran William Hale Thompfon eröffnete | 
lie geitern nahmitiag. 
Die nationgle Marineausitellung 
im Coliſeum wurde geitern nachmit- 
tag bon Frau William Sale Thomp- |t j 
fon, der Gattin des Mayors, da-|ben und kontrollieren Toll. 
durch eröffnet, daß fie am Bug ci-| . 
nes Schiffsmodells eine mit Meer- | dieler 





ciation, 





Ring von 


jollte 
der Medina) Temple bis auf den 
kein 


In der Zwiſchenzeit ſollte niemand 
verſäumen, das Proteſtformular aus— 
zufüllen, das in der „Abendpoſt“ und 


Die Großbeamten des Ordens der 


Mizsi. Walter Bonn iſt brillant Hermannsſchweſtern, die Großbe— 
als der zum „Weaner“ gewordene [arten des Bayeriſch⸗Amerikani⸗ 


des Gegenſeitigen 
Unterſtützungsvereins von Chicago, 
die Beamten des Rheiniſchen Ver— 
eins, des Deutſchen Kriegervereins, 

der deutſchen Eini— 
der Teutoꝛic Ameri—⸗ 
cans, des Frauenvereins des Deut— 
ſchen Mtenheims und zahlreiche an— 
dere Vereine fordern die Mitglieder 
ihrer Vereinigungen auf, ſich an der 


Heute nachmittag traten die Son— 





ee 





der an jenem Nach, 


laffen, Gar prächtig bring er fein |und Kinder im bejeßten deutſchen Ge— 
Auftrittslied „SH bin A armer |biet burd franzöſiſche Negertruppen 
Jied“, und „Das iſt eine einfache erhoben werden ſoll. Bekannte Red— 


zu 


begonnene 


lich eine Unterſuchung über den Baſe— 
ballftandel begonnen haben, wieder 
ſich bis— 
her faſt ausſchließlich mit Betrüge— 
reien beſchäftigt, welche durch die Be— 


ſtechlichkeit von Baſeballſpielern er— 
Mm Morgen: rıöglicit wurden, fo werben ſie nun— 
eteliuppe. mehr brofeffionellen Glücsipielern 


r 


melde Bafehall;pieler :eftehen, und 
den Berfonen, die Wetten auf Baſe— 
bellfpiele abichliegen, ihre Aufmert- 
famteit zuwenden, befonders auch der 
Great Weftern Bafeball Boot Afio- 
einer Gejellichait, di. das 
Anfchliegen von Wetten in Chicago 
und Umeegend gewerbsmäßig betrei- 


Hauptfählich in Blue Ysland Soll 
profelfionellen 


mwaifer gefüllte Flaide zerfchellen) Glüdzfpielern feit geraumer Zeit 
lieg. Diefes und andere Schiffsmo-|ein recht einträ liches Geſchäft betrie— 
delle, eine große topographiiche| ben haben. Aus diefem Grunde find 


Weltkarte, riefenhafte Anfer und ein |aUuh Meyer Stein, der Bürgermei- 


neu erfundenes Steuerruder gehö-| 1er, und N. Tielber, PBolizeihet von 
ven zu den intereffantejten Ausiter- | Blue J2land, cs Zeugen vorgeladen 


lungsgegenſtänden. worden. 
Die Eröffnung der Ausſtellung Groß 


Außer 


ihnen wollen die 
geſchworenen auch William P. 


wurde mit acht Glockenſchlägen an. Lloyd, 8852 Houſton Ave.; John 
gezeigt, die Bootsmangspfeife rief Egan, 9326 Luella Ave; Charles 


alle Mann an Ded, a 
ſchulkapelle ſpielte die National! Dlihael D’Conneil, €753 5. Halfted 
Dumme, das große Schiffsmodell be. |Str., einem Verhör 
wegte ſich, als ob es ins Wafier | Lehtere ſind angeblich die Leiter der 
glitt, und Frau Thombfon taufte oz | Creat Weftern Baſeball Pool Aſſo— 
„City of Chicago“, ctation. 

Admiral VW. L. Benfon war nicht 
zugegen, er traf erit heute in Chi- 
cago ein. Ter EC hiffsbauhof Sog 
Island iſt in einem Modell darge- 
ſtellt und wird den Beſuchern er— 


wurden, ſind: Harry Frazee, Ge— 
ſchäftsleiter der Boſton Red Sox; 
Charles Ebbets, Geſchäftsleiter des 
Brooklyn National Team; Fred Mit: 


Hart. . hell, Geihäftzleiter der Chicago 
— —— Cubs, und John O'Seyes, Sekretär 
Beluh der Univerfität. der Eub3. 
—- 








Sindentenzahl hat feit vorigem Jahre 
um 287 zugenommen, 

Al3 Studierende an der Univer- i 
fität Chicago weren bis zum 15. Ot.| folge hat es das Bundesobergericht 
tober 5728 Perfonen eingefehriehen, abgelehnt, den Fall von Charles €. 
wie der Cefretär des Präfidenten, | Munday in Wicdererwägung zu 
E. J. Goodſpeed, bekannt macht ziehen. Munday iſt der hieſige 
Dies ſind 287 Studierende mehr Bankier, welcher der Unterſchlagung 
als am 15. Oktober 1919 angemel- ſchuldig befunden und zu Zucht— 
det waren. Die Beſuchsziffer wäh- hausſtrafe von unbeſtimmter Dauer 
rend des Sommerquartals ſtellie verurteilt wurde. Er war der Vize— 
auf 5406 oder auf 396 mehr ala im) präfident der von William Lorimer 
borigen Jahre. Die Gejamtzahl| gegründeten La Salle Str. Truit 
der Studenten für da Zahr 1919|& Savings Banf, die vor mehreren 
bi$ 20 belief fi auf 11,880, Sahren fallierte, 


Mınday mu brummen, 





Nadhridten aus Wafhington zu- 


. 
—— 22.0 0 LI —— — 


ie Flotien. Blasgen, 6817 S. Loomis Str., und 


unterziehen. 


Andere Zeugen, die vorgeladen 
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“The Store of To-day and To morrou 


THE = 


Estzblished 1875 by E,} Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


513: Dimmer Sets, 10:2 


Diefe amerifanijchen Dinner-Service® bilden 
ein vollitändiges Geded für 6 Perfonen; e3 find 50 
2 Stüde, einjchl. vier Entwürfe von Platten m. |. 

=N 1w.; haben hübjhe Blumenmufter-Berzierung, mit 
wie die 





+ 


° 


zwei blauen Linien an jedem Stüd — 

















% Nobildung — morgen, Mittwoch) 

x offerieren mir das Set ö 

* Misere 

+ 57.45 Set Geichirrierviee, aus 77777 
= hiej. Halbporzell., nette Wlımenmuz | 

% jter u. 2 blaue Linien auf jed. Stück; | 

x \ 32 Stide, Service für 6 5 45 

2 Berjonen; Service, zu J 

* J3475 Frühſtück Sets (abgebildet) 

x — hübſche Bortenberzierung; zwiſch. 

* ’ 2 Goldlinien; 6 Stüd, Taſſen, Un— 

% er = ( 

% tertaffen und große Teller; 3 55 

a Eervice, Mitwod) zu.... ® 

“ | 

$ — — | 31.85 D Balı Bros, Ydeal 
t Schü ie abae» | 31.85 Tng. alt Bros, e 
* DEN 0" e vr | Glaß Top sruit Jars; Bint- 
* bildet); beite hart Größe; Slares Krhitallglad; Pas 
5 gebrannte gelb ala. tent DTrabt Fafteners; leicht au 
= Texte irdene are, ; bandhaden; dollftändig mit Guns 
5 mit Braumen Bän- | miringen umd Glas Tops; nur 
T — —— bon 8 = | in zwei Dugend WBartien ber» 
. ee i 20 | fauft; am Mlittwog 

„ Größe; ct | 3 Buße 

D mitttusch au 290 Jdas Dutzend zu....... 1.39 
= Sechtter Floor. 

+ 

2 

* ® 

7 * 
ardinen und Draperien 
* — 

44 

AR 2 AORn Syui . : 

$ 9.90 bis 5.95 Spiken-Sardinen ſ 

z Filet, Nottingham Gardinen in fchönen Spigen-Ef: Mh, | 

$ felten; alle find 2% Yards lang; in weiß, Du 

* ıborh oder Eayptianfarbig; nur Mittwoch, — — 


das Paar zu 


$1.69 bis $1.98 Quaker abgeteilte Gardinen, Filet Ge—⸗ 
webe und hübſche Spitzeneffekte, ivory oder Egyptian 
Schattierungen; Abteilungen ſind etwa 9 Zoll 
breit; ganz jpeziell, Abteilung 


+ 





51.59 Ouafer Graft Net3, Filet: 
gewebe und Allover Effekte; 
pradıtige Qualität, hübſch 
Muſter, die Yard 


I9e Filet Drapery Netd, eine gute 
eine | Auswahl von Muftern in weiß oder 


—** e 1.19 ibory; ganz ſpeziell — 39e 


die Hard zu 
Zeder-Truhen 
839.50 Werte, zu 29.95 
Tennefie Notzeder Truden, 45 Zoll | 
lang, 20 Boll breit und 19 Zoll hoch; | 
in Golonial-Entwurf; mit Kupfer | 


+ 
+ 
+ 


— * 


+ 
+ 
+ 

* 
* 
* 


4 


* 





WR 


| 


—R 


” 


+ Y 


> 


beſchlagen und mit Schloß und Dieſelbe Truhe, kupferbeſchlagen, 
48 Zoll lang, 21 Zoll breit, 20 Zoll 

hoch, regulärer Preis 

5 32.95 


—R 


— 


Stück zu 


Schlüſſel verſehen; 29 9 
0 | 
Be ars — 142.50, zu 


nanz jpeziell, das 
Vierter Flosz. 


** 


— 





| | ? 
5 Tee Fanch Ceylon, Oolong oder fchiwarz und grün ge- 


* 


370e 


Tuna-Fiſch, alles weißes Fleiſch 
importiert, fanch, 34 Bücfen..... , 320 
270 


» Lea E Perrins Worceſterſhire 

Sauce, kleine Flaſche zu 

zu... —F7 a Ent, in 
ald und ein Pfund Paleten, das 47e 


Pfund zu 
Gaftfornia Tafel-Pfirfihe, Gr 945 
Büchfe 3le 


*2* 


mtjcht, alles 50 Eorten, Eure Auswahl, Pfund zu 


Wildurs Rreminm Back Choko— 42 | 
ee Tode, 108 BERB c 


* Dienier Ei-Chofolade, duppelt 49 
% Banilla, Yellow Label, Mderr...... c 
® 


Teine für gevölelte Feigen oder Birnen, 
Iri3 Brand; veguiärer $1.25 Sc 


Jar zu 
zeinigt Toilets, Bowlen, 


Steri-Foant, 
15c 


> 


* 


J 
* 


> 


% 


...rr| nr... 





> 
er 


** 


24 


+ 


Mledenlo3 und gerudhlos, die 25c 








ee Stone, Yir. 2% Büdfe.... zerseenee 
* 2 . ; 
= Kartoffeln Dliven Del, Did Monk Marke, 
Grobe, fanch weiße: gute Rod» beite3 importierte: die volle 
z —— das Bet er zn 39c Dvart-Büchfe J See — 1.43 
3 Siebenter Floor, 
'% 
i% 3 
; Febeco (Sweater Seid 
iz u 


* — 


> 
x: 


Toöth 


Für Kinder 7 














— 
Paste, ITe Seine Zephyr- % 
| > Seidlispulver, 10 in einer 24 = { " 2 — 
z Gil, 8: c ERBEN 9— J 
3 — — Toque, in den 
86 — 2 

— 19 | Backofen — | 
ig fen, late von 100...... Buff mit Türfis, Node 

* Nujol Mineral Oil, und meig oder Pfaufar- 

% die $1.20 Gröhe........ 69e big und weiß; jowie in r 
a = 3.2 einfarbig. Größen 24, 
1% Nefinol Seife — 19e 123, 175 _ 28; $10.98 
7— Benni Merte; ſpeziell zu 


Jap Noſe Seife, das D 


2 





ge 


% 


57.50 








+ 99er; da3 Stüd zu...... 
* SHauptfloor, Dritter Floor. 
I% 


> 
* 


* 
* 

* 
* 


* 
* 








* 
er 
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Modiſche reinwollene Coatings 


Die neuen Gewebe in Duvetynes verleihen den Kleidern Eigenartigkeit; 


N? 


+ 


— 
—28 
ar 


| 








% alle in der ultramodernen Schattierung „Kongobraun“; jeht die neuen $ 
* „Corduval“, „Vel de Cygne“ und „Peachbloom“ Gewebe; 10 45 
Xpoſitiv das Neueſte in Mäntelſtoffen; die Yard aufwärts von ar 
|% Reinwollene Mäntelſtoffe; Fa- Moderne Seal Mentelftöffe, nen. 





— 








brik⸗-Ueberſchußlager; 54 bis 58 braune Tip u. ganz ſchwarze Silk 

% Zoll breit; hübſche Far— Seal Eoatings; 1% Nb8. 

* ben, Werte bis 87.50, Yd. 4.45 breit; Wt. bis 15 Yd.; zu 9.45 

Zweiter ZIloor. 

7 

E ſon R 

Emerſon Record⸗ 
7:zöllig, Doppelieitige. 

# regulär verfauft für Bde, 

* ’ 

x 7 für $ 1 

7 Können auf irgend einer Platten-Maſchine 

* geſpielt werden — 210,000 Records — hier 

4J find etliche davon: / 

J 7547 -Coo⸗Coo 


7407 -Texas Fox Trot, 
Chineſe Jazz 
7472 -Peter Gint 
Some One⸗Step 
7416 -Hinduſtan' 
Tiger Roſe Walzer 


Song of Omar 
Banjo, Piano, Ear, 
752I3— My Little Eunfhine 
In the Scart of a Kool 
Geſang 


Band 


2 


** 


— 
* 


Band 


* 


er, 


+ 
* 


* 


Band 


>, 


% 


..n 





— — — — 


Pe Girl Xylophon 

7428 -Mary * You Are the One 

Shuttle For Tri | and Zanjo, Piano, az. 

7439 -Rarifian Rag 7304 All Frisco 
Arabian Nights Band Leave t to Jane Band 


7505 Shadows Xylob hone Band 
By the Camp Fire 
7506 -Shake Your Shoulders 
Eenfation For Trot 
Xylophon 


7330— In San Domingd 
ueen of Ma 

1359—)ou’re U Better 
Man Than X am. 
Ginger Dan, 


1 Band 


u * — 
guter: % welter taterterferie tatetetefesterk Kehelerk 










7518 —Wild Honeh 3 tbint vor're Gejang 
My Cairo Love For Trot abjolutey Won 
&ylophon | . derful. 2 
7539—Mearning 1372— Everybody’ 3 Crazy 
Pidanniny Blues About the Doggone — Band $ 
Ordeiter Blues Sorelli — 
Bierter Floor. 


ahnung 


nah 


uhh 





6 





Vergnigunys - Wegweiler, 


—3244 Ibeater Bufh Zemple, 
e Raſchboffs“. 

orium — Boliactbenetia. 

* 





ftone — Abraham Lincoln.“ 

n's Gra m de — Honey Girl.“ 
nbia. — Wuriesfe, 

ial — een Wbite's Scandals.“ 
milin’ Througb.“ 

Sinbad.“ 

— Ed Wynn Carnwal.“ 

— She Walled in Her Eleep.“ 


9 9 


— „Adam und Eva.“ 

— Ibe Etoru.* 

fe. — „ZScrambled Wives“. 

— Döclalise,“ 

— ‚Ihe Dreamer.” 

.« Central. — „Xbe Paffion 


ebaler. — ‚Ihe Little Whopper.“ 
oria — ‚Tbe Unlijjed Bride” 

ots. — „Buddies.“ 

tigoldgarten — Konzert teben 
Kmitian und Mi end. 

uranfiepp»p, 755 Nortb Abe, — DJeden 
abend und Eonntag nadhmittag Konzert, 


Kleine Anzeigen. 


— — — — ——⏑—⏑ —— 
Terlangt: Männer und Knaben 
(Anaetaen unter dieler Rubrit 22 das Mort.) 


Bun [ 4 
3 
— 


o 
a 
a 


2. = 











The Rullman Co. 


Galumet Ehop. 


Gar Builder3 





Ebenfalls 
Polſterer 
„trud Builder 
inner i 
Standard Löhne und gute Arbeits: 
veshältnifie. Nacdızufragen 
114. Str. und Langley Ave. 


Nehmt Nr. 4 Cottage Crove Avc. Car 
füdlich fahrend, fteint an 114. Str. aus 
= und gejt 4 Blods dftlih. der nehmt 
 Kllingis Central Vorjtadtzug bis 115. 
Str. (Kenfington Avenue), und acht 1 
Block nördlich und 4 Blocks öſtlich. 








„Bart zime“ PBerlä ufer. 

Sch werde Eie ein Geichält lebe» 
ren innerhalb zwei Woden, wort 
andere gleihweriige Wiänner To 
boh wie $100 die Woche wahrend 
ibrer freien Kett derdienen, Iscın 
Cie Ehracız beiiten und genau 
nach Vorſchrift handeln nah einem 
ehrlichen, erſter Klaſſe Angebot bei 
einer verantwortlichen Firma, dann 
lommen Sie zu dem Manager von 
9 Uhr morgens bis 9 Uhr abends. 

1005 Belmont Abenue. 

16011w* 





%erlangt: unge für Officcarbeit. | 
räheres beim Girculator der Abendpoft. | 
225 WB. Wafhington tr. 





29lep*t i 


vBerlangt: Butchers, um in Pa ding: 
+ honje zu arbeiten. 
Hetel& Co, 
1743 Larradce Strafie. * 
modi | 
erlangt: Janitor | ud für leichte Habrif: | 
arbeit; jtetiger Rlat; $25 dic Wode. | 
— —— t 
738 W. Bonroe Stri, 3. Floor. 3 
dimt | 


Berlangt: Yutchers und Männer für Bi 


alle Arbeiten, Nadızufragen bei der) 


* Bienna Enufjage Mfg. Co., 1215 e.|. 


* Halfte tr. dimi 


Derlangt: Kaftry-Ko für Klubhaus; | s 





I 
6 Tage die Woche; guter Lohn. NAdr.: fe 


D. 858 Abendpoft. dimido 


Serlangt: Rorter; guter Lohn. Schet | 5 u 


Audolph, Marigolad Garden, S17 Grace  |S0 
" Strafe. dimt | 


Berlangt: Grfahrener am 
Deutiches Altenheim, Foreit Park, ZI. 
Telephon Foreit Rarf 136. - bimido | 


Berlangt: Melterer, rüftiger Mann, | 


ledig, als Nachtwächter. Deutſches Al— If 


h treten mit u rät ihen 
tenheim, Foreit Park, ZI. Zelephon |cince & Kapazitdı, mi 


Foreit Barf 136, — 


Berlangt: Männer für ftetige Arbeit | = 
in Kohlen Yard; $5 den Tag. Hildebrand | © 
Goal Go., 1157 Newport Ave. modı —* 





Verſangt: Aelterer Mann für leichte 
Arbeit, Reinmachen und andere Arbeit. 
Standard Photo⸗Engraving GCo., 102 N. | 
Wells Str. modimi 


ERS ——————— En 
Berlangt: Erfahrener Wurſt-Linker. 


Englewood Sauſage Co., 6161 Went- A 


wu. Ance. Telephon Wentworth 5800. | 


modınt | 


— Toenee 61[ 
„beit, NRıdard Raetfh, 315 Wendell Strabe, 
nabe Dat Er. 

”werlangt: Melte 
Kalte er it 





rei 
etige Arbeit, ir, 1529 N, 


\ 
alited Etr I u 


"PBerlangt: Ein Mann um fig in ei 
‚ bathaus. allgemein nmü 1 
gute Heimat für der 1 ei 
fragen Nr. 1807 Veit 
Berlangt: Bar Po 
maden, 8 Etunden Mı beit, 
zwei, Mahlzeiten. 5240 © 
Rerlangt: Guter, itetige t 
Boiler verftchen. "Phone: : Irving € 843. nido 
Verlangt: Mann, der gut mit X eeug im— 
gehen dann, für einzelne Arbeiten und Re— 
paraturen in Fabrik. 5925 Calumet Ave. 
di 
Berlangt: Schneider für Reparaturen, 














ftein, 4757 N. Wefiern Ave. dit | 


eL, 


Verlanat: Garpenter, der Ei&bor repaı 

Tan. 501 RR Madiſon Str. 2. Flat. 
Verlangt: Teamſters J ———— | 
lommt fertig zur Arbeit. 68 51 M. Kedzie Ave. 
Rerlangt: Sanitorbelfer, b 

Lohn und Tleine Wohnung; 

Delterreiher bevorzuat, Nachzufra ge! 
110 €. 60, Etr, Tel, Wentwortb 46 


Verlangt: Porter, muß morgens au burs 
tenden. 3959 W. 26. Str. 


Verlangt: Gute Vamchloffer die felbitä indig 
arbeiten fönnen, und Gehilfen. 4859 Süd 
NRacine Avenue. RENENT: 


erlangt: Borler Tür Delifateffenladen. — 
1257 Elpbourn Yive. 


Verlanat: Nabtwächter, muß den Boiler be: 



















. ooer 








forgen Lönnen. Chicago Lincoln Elub, 108} m 
Germania _Blace. dimi |, 








Berlangt: Qunge in Wüderei zu arbeiten: 
Berlangt: Junger Man für 
fofort, 4533 Montrofe Ave, 


"BWerlangt: Bädergebilfe an Brot und Rol 
1530 W. NRoofebelt Road. 


Berlangt; Nainter. Nur guter, gelernter Nr» 
Beiter möge fjihb melden, 1257 Garn 
Phone: edremaicı 3650. V S 

Berlanat: : Küdhenmann —8 furzge Stunden. 
4755 Welt Madıion Ztral 


erlangt: Junge für Sfficcarbeit md & 
zu madhen, von großer Juwelier-Firmg. 
eriter stlaffe Referenzen babeır. 
Stellung mit Geleaenbeit zum Emborarbeiten. 
Nachzufragen: 8. Floor, 1085 N. Etate Zr. 


I 

- . I 

guter Lohn, 3737 Armitage Ave. mo Zar 
t,| 














Zi. | 
dimibdo | 
erlangt: Zanitor-Helfer, der millens ift, zu 


arbeiten.  Besable guten Lohn. Herman, 


226 Dit 59. Str. di⸗ on 


RBerlangt: Bladfmitbbeuter, guter Sohn, I 
Andrew Weiß, Shicano Apve., Sinsdale, SIT. 








Li 


Sabrt bezahlt (vom Union Depot). bimi 
Berlangt: “euermann mit Engineers Lie 














» zens; ebenfalls Janitor; auter Kohn. Au er 


ranen in der Carter Edjule, 58. Straße und 


Wabaſh Abenue. 


Berlanat: Pırfhelman und _Damenföneider; 


auberläffiger Rann und ftetia. Zelephon 912. 
Philip X. Hoza, YWinnetla, "Sir, 








A, Sat a 
Berlangt: Erfahrener Qunge an Brot und 


Rolls, Tagarbeit. 5224 ‘S. Afyland Abe. 


modimt 
ie ohne Tolorn: 
Berlangt: Zwei gute Nodmader, fofort; 


bödhlte reife: das ganze Zahr Arbeit. 3931 


N. afbland Wbenıte. 1Sofimwf 





Werlangt: Gute Schneider für allgemeine 
Urbeit, jchr wenig Bügeln, ftetig. 3931 22 


Aldland Avenue. 


Berlangt: Zunge für Bäderei, 4300 Kamer: 
lina Abenue. modi 


Werlanat: HSilfsQanitor, mitteljäbriner Wann, 





Bewandert mit Etcam Boiler und Reparatur 
arbeit. Suter Lobn. Etetiger Plak, 19 €o. 


‚ Snlited Strake, binten. modt 
Berlangt: Neltere Männer, Magazine aus 


autrögen, 203 N. LaCalle Eir,, Store, 


18011w* 
Berlangt: Eifenarbeiter, Ornamental; neige 


Beau anne. böditer Lohn. Hanle Aron 


e Works, 840 N, Albany Abe, —S 





Männer uud Sinaben 
(Anaceinen unter dieler Rubri” 2%c das Wort.) 
Forters verlangt. 

Tag: und Nadıtarbeit; 

Lohn zu Anfang 


Verlangt: 


ftetige Arbeit; 
ſchnelle Lohnerköhung, 

wenn die Arbeit 
zufriedenſtellend iſt. 


7 bis 4345 Uhr täglich, 
Samstags bis 12 Uhr mittags. 
Jährlicher Bonus. 
Jährliche Ferien. 
Ehrliche, gerechte Behandlung für 
verläſſige Männer. 
Nachzufragen bei 
Philipsſsborn Inc. 
501 Paulina Str., 
Marſhfield Hochbahn-Station. 


Serlangt: 
Porters, für Tagarbeit; 
Lohn; jtetige Stellung. 
je Twelfth Street Store, 
Haljted Str., Ede Novjevelt Road. 





Traveling 
M adıer: nuß alle Mrbeiten machen und 
Rabrif leiten fünnen; aufergewährtlid 
gute Gelegenheit. Man antworte inEng— 
liſch. Adr.: O O. 86 > Abendpoit. i 


Joiners = 
und Möbelidreiner, 
um on Pailagier-Wagaons zu arbeiten. 


Verlangt: 


Ubrmader umEausure, 





: Warniiher an Heiner Holz: 
arbeit und in Holzwerfitatt zu arbeiten; 
jtetige Beihäftigung. 114 M. i 
Str., 3. Ber. 
























us, Sara d SEE er an 





ie 









0 g Gifem ver ottalt, 
Architectural 


























503 

mi j i monſtrators, Verläufer uſw. Diploma, das euch | Hneropoft. — 
— t. VO W, North Ave. zu einem autorifierten Wutomobilsisugenieur N a a VE ——— 
madt, nad) Vollendung der Nurfe bewilligt. |, Fatiner, Duler Söreiner Tr Fiwbelreparas 
Verlangt: Eine eriter Haie Köchin. | Guraintenne Crellen Tre ei bewußt. | qurgeichäft, mit 8500 Einlage gejudht. Adrels 
—1 1 jeri ie 3 25479 ar J 1 
501 N. —— Str. dimido | Anendtialfe. Vomace Pittivohs u, Kreitags, | Nert: & 547 Abendpoft. modi 















8 * 

















— — — —— — 


Verlangt: 








Männer und Franen 
res unter diefer Rubrit & 


Kind derloſes 


2c dos ort.) 
Shepaar für 
2 —— al: 








allgemeine Ss 
Foreit Kart, 
F Foreſt R*art 1: 36. 








entipr rc Ant 














So — und für alle 
Gärtner und 







Guter Lohn. Reſtaurant, 143 W. u wide, 





Stellung fuden Männer u. Sinaben 
—— — ueler Een 1c ner Wort) 
tee 1% Salden. 511 die Woche. M. Ruhig, 1is Dit 








— Be Säfte Dam 

& Berbin dung. au 
sehhärtz haus im u ‚gen d 
—* lege Rene li 
























































see 
t Mann, beiwandert | © 








dimido | 





ido|, 









or reparıcren! 





gut er : 
! — Art eit 





Hab mar 10 soo, 



































erlangt: Franen und Mädchen 
men Upe. | (Mnaeinen unter diefer Rubril 2c das Wort.) 


Läden und Babrifen 














lobnung über Euer Ewa 

fhicdene Frauen 

wie $200 die Mode, © 

org, bis 9 —— 
iR 








t für — = 


HSechtel& Co, 
1743 Sarrabee Straße, 


u! 


ngt: Grite Köchin. 
Stetige Arbeit. 
Reitaurant, 14 Sid Clarf 


Gute Be— 
New York 








Verlangt: Typiit. Nadızufragen von 3 


bis 5 Uhr nadhmittags. 2574 Lincoln 





: Bertäuferin für Delifatei- 
fenaehdäf. 3 imi 





—— a 









—— 
— Ane Zeit bon 8 morgens bis 
3902 Broadiway. 


Verlanat: Zwei gute Hällerinnen; — 
beit; guter Lohn, Dry Goods Store, 2525 
Milwaulee Ave, 








Abendpoft,: Chicago, Dienstag, den 19. DOftober 1920. 


Berlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Franen und Mädchen Geichäftsgelegenheiten 


3 —A5 = Zu verfaufen: Grocery, Deltlateffen, Sigarz 
Laden und Fabriken J Hausarbeiut ren und Candy-Laden, der geſchäftigſte Platz in 
—— Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars | einem dicht befiedelten Arbeiterdiftrift auf der 


; — beit. 6347 Kenmore Ave. Nachzufragen nach RNordweſtfeite; ſehr billige Miete für Ecklade 
21 dwenene yr ballige Mielte Fur aden 

— — — — > 4 Uhr, BEER __— _ | und 4 Wohnzimmer. Gute Firtures, guter Wa— 

— ⸗ 

ich und engliſchen Sprache; angenehme 





"erlangt: Mädden oder Frau für Yausar- | rendorrat. Wichtige Gründe zwingen mich zum 
beit; muß ‚aut einfahb Tohen Türmen; teine | fchnellen Berfauf. Mlles für $850, diel mehr 























Arbeit. Adr.: 3. 556 Aben Er Räfche; Kohn $16 bis H18, Nachzufragen dor» | wert. Sprecht fofort vor für_diefe feltene Ge: 
88 Abe bpof mittagd oder abends zwilchen 7 und 8. 600 | Iegenheit. 2059 W Ohio Str, Ede Hoyne 
eg — Stratſord Place, Phone: La... Bio 171. Abe. 1 Block tweftlich von Nobeh Etr. 
* imido — — lTolt1we Zu verſaufen: Roominghaus, 14 Zimmer, 
— Verlangt: Nindermädden. 1030 Hubbaro Heißwaſſerheizung: gehe nad Europa; Bars 
Lane, Hubbard Yood8. Tel, Wimtetfa 923. gain. 1647 N. La Salle Str. u dimi 
* Laßt Gebühr uns an ſreiben. 15011w* Zu berfaufen: Neſtaurant. 62 ER, Statı Str. 
Serlangt: Mäbde Berlangt: Gute Köchin, die auch baden fan, | "Zu verlaufen: Meaf-Market, in deuticher 
im ter gr nädd .- ae Pr bicher, Seugnilfe deriangt. Tel.: Diveriey 4536, | nabbaridaft, madt feit 30 Jahren fet aute 
Ei an en Be infangs ER nn Jon—mi | Sefhäfte; muß franfheitshalber fofort verfauft 
Iopn, Seite Ghololade und &und) frei ferviert. Berlangt: Mädgen fir allgemeine Sausar- | Werden gegen Mar ober auf Mbzablung. Adr.: 
. 5 beit; gutes Heim, guter Lohn für richtiges! 3 555_Nbendpoft. 
— 4 3 Mädchen: feine Keine Kinder Zelephon Yo» 550 Faufen autzahlendes > Nooming : Houfe, 
um d g V .Co., et ’ : > . ! 
DR En gers Part 1732, 16011WwE | nade Lincoln Park. Gute Keäfe, Kohlen einge: 


1918 Krairie Avenue, Be 2 A ee 


— Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
— (Anzetgen ımter diefer Rubril Ic das Xort.) 


160ftt mE m Nat 
— Geſnr drau Indt Pläge zum Wafdhen 
Berlangt: Junges Madden für — und Bügeln. 1947 W. Hurön Str. 
R 3 vw ar TO ge rg Te Der re gen ar year ra 7 Tea 
guter Kohn, 3 02 Proadıvan,. — — Sefuht: Frau fucht Haus: oder Kabrilars 
Berlangt: : Erfahrenes ; Müdden für Buderct, beit; furze Stunden. Mrs, Albert, Kr, 1851 


legt. Miete $40, Einfommen $39 die Node, 
* 2200 Lincoln Ave,, im Laden, didofa 


Bu verlaufen: Gutgehendes Schuhreparatur- 
Seichäft mit den neueſten Maſchinen. Geſchäft 
bat noch nie den Beſitzer gewechſelt. (Gold— 
arube). 2216 Larrabee Str. dimiſa 


— htm, Reftaurant-Zeute!— 
Zu vermieten: Nollfrändig eingerichtetes Ne: 
































P z { or 2 X * ni P- 

700 illeom © modi | Kremont Str., 1. lat. dimi | Haurant, Caloon, Zangballe; n ade leichte Des 

—— — — a Pa — für aufrichtige Leute. Nachzufragen; 

Verlanat: Erjabrenes Mädden für Bäder Geſucht: Waſchirau fjucht läge für DTons| z 320 Nord »Beltern Avenue. 19011wæ* 
laden, 3129 Armitage be, modi nerstag und Freitag. Tel. Graceland 9836. — — — 

* - S Bu ı derfaufen: utgebende, Bäderei zu billis 

Verkangt: Mädıhen für Dabentibet In BE| nme zent Preife, wenn glei genommen;  Wenen 

fcrei, guter Lohn. 4622 N. Kedzie Ave. Sefuct: ‚Frau fucht Arbeit fir einen, halben ee su berfauten. 2059 Cheilictd Pive, 

modimt | TZaa. 3417 N, Sonne MAve., 1. Flat binten. |" — ae ee modimi 

Hausarbeit — 


— Engliſch u. Sranzöfife, wünfdt Stellung als 
Perlangt: Gute iparfame Frau für | Selellihafterin, Yeifchenleiterin oder Hause 
..» — 7 x 4 ni AN) 9 > 

einfaches Kodien und Brotbaden; Stelle bame, ‚In, erüßerem Haushalt. br.: ei 553 
ist nur für ſechs bis acht Wochen; be— didoſa 


zahlt 530 die Woche mit Logis. Oak Femeſ fucht Sfelhrug 


Park Country Club. Telephon River an Saudwiches und Salaten, hat Erfahrung. 


lange Xeafe; jehr billige Miete; in einer der 
beiten Laacır der Mordfeite. Preis $10,000. 
J. B. Woods & Co., 4666 Lincoln Ave. 

— ——— 17011w* 
Zu verkaufen: Bäckerei, feine Lage, ſehr 




















delbildertheater. Eigentümer 0222 Broadway. 
Foreit 2122, dimido Mdr.: D 7 O Abendpoft. dimido _fa—doX 
—— — — | Gefudt: Deutihe rau fucht Hausarbeit für | auft em Nooninadaus, Bet ıng 
— ri Br * iRoomingbaus. ebruce Behandlung 
erlangt: MM lädhen oder Frau für 6: —— rägli, nicht Sonntag. Mdr.: | garantiert, 6 bi3 100 Sinimer, Krofit bis $600 
Hausarbeit. Dentiches Altenheim, Foreft | 432 Comnor Strase. ınodi monatlib, billige Preife. Teilzahlung. Epret 
vark, XI. Telephon Foreft Bert 136. Geſuch:: Frau fuhr irgendiwe Ihe Belhuüftl: | vor, Large, 704 No. Searboru Etr. 


dimido | Fun in oder außer dem. Haufe; muB zwei 
B sinder mitbringen fönnen; geht auh Wödh- 
"Werlangt: 3 Zweite N Köchin it Reitau: —— aufwarten. 1414 Melroſe Str. 2. 


2jlanıt$ 








rant; Stunden von 11 Uhr morgens bis | II — Geſchäftsteilhaber 
8 Uhr abends; keine Sonntagarbeit. (Arzeinen unter diefer Aubril IRc_die Beile.) 





Aler. Weit & Co., 176 ®W. Adams Str. Stellenvermittlungs-Bürus 


Aktiver oder Stiller Teilhaber mit 
dimi | (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Belle.) 85000 oder sseniger, um ji) an einent 


Verlangt: Mädchen für alle Arbeiten | „oNV”S deutfh-ungar. Büro, Tägiih befte | äuferjt gewinnbringenden neuen ruffi- 


n i Stellen für Rrivathäufer, Hotels u. R ſtauranis 2 s1 ) > 
jund Neinmaden. Nadzufragen beim | fowie zu aid: und Neinmad- rauen jeden — een zu beteiligen. Adr.: 
Houſekeeper, Poſt Graduate Hoſpital, Tag. 540 North Abe. Tel.: Lincoln 2160. 3 2 349 Abendpoft. 


2400 © Dearborn Str. dimi 170ofImt Mochie Teillhaber werden n rlaen 

* — geſchäft, Maſchinenſhop oder Garage. Adr.; 
Verlangt: Frau oder Mädchen, das Unterricht 3 550 Abendpoft. __ did | ADD 
ihön bügeln fan, beim Waiden zu rich Teilhaber verlangt für zivei- oder dreiräde: 
helfen; S2?1 die Woche. 4415 Broadway. | (Anzeigen unter diefer ubrit 18c die Zerle.) |rige Kiddie Bides oder berfaufe die Grfin 




















2 dung. Ausfunft bei Frant toren, 3845 Icjt 
modimi| Cernt das Automobil-Gejcäft! Isiorto sine Dei Srant Storen, 3845 2el 


" Berlangt: Short Order Kichin von L| Dir lernen Reparaturen, Chauffers, Irude| "Gieeiler Wann wünicht Tih mit S1500 an! 


bis 9. Ahr ab:ıd8: ebenfalls eine jez |Rbrer, Krabting uud Starting Experten, Der] jiherem Geihäft zu beteiligen, Adr.: 3 

















Unterrichtöraten: $25 bis $150, Etudenten ———— 
lönnen zu irgend einer Zeit beginnen. a: s 
VBefuht uns, ehe Shr eine Echuje wählt.— Finanzielles 


Falls Ihr nicht lommen jönnt, ſchreibt oder te— (Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Seile.) 
lephoniert nah freie:, Büchlein. 


e NSajıhirau. ee Rhone: Galumet 2657 verfanfen: Erfte Öupotbeien zu 6 Pro3. 
vol ie. ul ui, e r 
. ®ellington 122. = Greer Eollege of Automobile Engineering, | U bebaute  Gbirago Grundeigentum in 


tahrenes Mädchen für ailace 

ebeit in Heiner »amilie, Pamitt, 

Zir. Tel. Ascellington 6422, 
dimi 











mi — = 2 Eummen von $500 Dis $3000, 

in Familie von dr er BEER — Nikard A, Noch, 25 Trash eir.,. Bl 
i F K Dre vYs < 4 ‘ hr To. DS Wen Man Er. 5 . 
10 Diverfey Barlwav, bone | ————— —— nn ehlediboimi | Apends: 1572 N. Halfied Etr,, Ede Rortb A, 
Iinaton 2200 dimido | 5 —C N 6 ij b für Deuiide—— 16fep*E 
—J — — — Konverſation, Leſen, Eihreiben, Granımatif, 
Korrefpondeng und Rechnen. Wrivat. Zag u. 


abends. 74 W. Balhington Etr., Zim. 310.) Geld auf Möbel, Ealäre u. f. w. 
6ap,didofon* 











um 





Safchen umd Neinntas 
Millard Avenue, Zei. 








Näddben für gewöhnliche Haus: 











ne 
— — 
— 2 
( 2 2 8 10 































dimi 








Du vermieten: Garret lat, eleftriihes Licht, 


| 
I Zima,eod* 
Mädden; mus Ctadt: | Fine Garpenterarbeit, 1825 Berteau Ave., 3. 


Murual Securiih Co, 
Gicht inlorp.) 
140 N. — Strabze. gimmer 606. 
Geld auf Wöbel und Löhne au geſetzl. Raten. 
$ 50 für einen Monat foften Euch $1.75 


5 — $ 75 für einen Monat foſten Euch 82.63 
, möbliert; verfau $100 für einen Monat often Euh $3.50 
| 





Calumet 1862 Flat. 


= 





a 


2 
oO. 






"a; GERN 

= Sermiete 4 Zimmer 5! fat, Noroweilfeite, 

5 lefir. Fit, Gas, Bad, $25 den S Monat. 1619 

I, Robeh Str. "Rhonc:_ Armitage 40183. 
19011wæ n vreien Simer 

ubenmadchen von 9 bis 5 Uhr. die _Möbe I. 807 *8 


: Gute ziveite Köchin von 6 big 





Serlan N 





— — —- - (Kinzeinen unter d’efer Rubrif 18c die Zeile.) 
e en Engliih gelehrt, für Deutice. Eee EEE 
aut nn — a Konverfations-ethode. Cpredht vor oder 8 $30 bis 5300 5 
ucl 2 - ———— De 2 vn u A 637 1$ Darlehen zur geſetzlichen Rate 8 
: & Mädchen für Töpfe: VORNE OUEEOER is-sız | $ werden gemadit auf Möbeln, Bin $ 
‘ I —— —* >» — — — — — — —— — $ nos, Victrolas, Lagerhausſcheinen, > 
ine Eonntagsarbeit, Nr, 304 W, S Pferden und Wagen $ 
i dimi 2 = ® —— 
Sci Sale Ban Rss] Zu vermieten 5 zu &uren eigenen Bedingungen 8 
rer. 1 ingergen unter dieler Mubrit 18c die Beile.) | $ Unter deuticher Leitung. 5 
> "Shhmen Tr acröhnlihe Sans Sans: | „Di u bermiesen: , ppei, möblierte, Zimmer F. 8Illinois Invefiment Co, $ 
n Kam . £ ? Haushaltung —z Tocht 

455 — ee aüter Zen u ae 4: dler, Sant und 9 au; ireie ? miete für 8 Asian 5 NAr.8S S. Searborn Sir., 7. Sloor, 5 
i — — —* ai 2 einer Dottors-Office; Dampfbeizung; mis] $ Zimmer 702 Hartford Bldg. $ 
er laugt: Mädchen bei der Haus arbeit in in | fen Engliich fpreden fünnen, um das Phone $ Telepjon Central 4573 Ss 

feiner Samilie mitzubelfen, Rrivatzimmer und | zu beantworten, 164 2%, Chicago Avenue, 3 — © 4 
ıd. 859 Slinslie Etr., 3, Apt. "Phone: Sun lat 13. _ $ Lizeniiect u. unter Staatskontrolle. 8 


"erlangt: Ch 


















! } 7 iace, 3. Floor. Inte» © & : —— Zelr >40 
$17 die Woge. Hotel, 547. Madifon Er. | Su permmarem air wrohes n a Unter Etaat3auffict. Zelcvd. Gentral 5403, 
Zel. Sranilin 1639. — xei⸗ er große reislat a Stia*f 
ach. TC * Aude Bad. Mos Le Mobne Six. öiveftfeite, 











Berlaugt: Deutihe oder ungarifhe Srau Zu bermieten: oderne 5 Zimmer Cottage; 
für allgemeine Hausarbeit; 4 Zimmer; fein] muß die Möbeln berfaufen. "4143 N, Cacra« 


l q I | mento ve. dimido 
. Str. Tel. Kenwood 3933. dimi 





Rechtsanwälte 
Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die Zeile) 


Fre BIGT dentlher en walt. 
Praltiziert an allen Gerichien. 127 N. Dears 



































Ver lanat: ) ben für gewöhnlihe Hau 9a 
arbeit; autes Heim und gute VBezablung. 
! 


seit; guted Deim und gute \ =. Zimmer und Board 
sevn, 1224 Sirghle Eir. Tel, Edgewater 2751; | (Sinzeigen unter dieler Rurhrit 18c die Zeile.) 




















See Rouis!NY. Gottlieb, veutfh-unaarifcher 


Ab 


* — - 1 F T 1 > Ra x 
Verlangt: Short Trder Natköchin, Tetig: | nimm. utieten: | simmer mit Bad an anitän 








Bi $) * ır — ee AN Adbolat, beforgt Prüfung’ von Grundbuchaus⸗ 
7 Ay ve 2. — — er i 
6 Mächte. 779 Milmanlce pe, dimi — ee ae Re &lieinnteter * zünen ıt. Redtsangelegenheiten an allen e- 
* SEE ——— — Wit 943 Ros eir., e Robey, 1. ir ıd FurroY 

Serlanat: Mädden für allgemeine Sausarz | Klur, richten in Amerila und Europa; Derträge, 














I 
leitionen, Crmittelunaent, Dolumente, des 
machten. 133 %. Wafbingaton Ctr., Sim. 1115 


it; gein af ben; Hleine Familie. Guter | 
obıt, ribetzimmer und Bad; mus Kinder 






vermieten: Großes möbliertes „Fronts 





| 
I 
| 
9 














ern haben und etwas engitich fönnen, Nrg, | Sinner für leite Haushaltung. 127 Germas| Tel, Main 1609 b13 2 Une nad. 1572 No 
adiein, 3712 Pine Grove Ave., 3. Flat nia Biace 2 re Halfted Etr., Tel Diverfcy 3134. DIS 8 abd8, 
. * —* In vermeſen Möbliertes Zimmer mit Ivis * 








4 an Herrn, 


die Woche. 2217 Herndon 
nabe Fullerton Ave. Tel. Lincoln 8138. 
ve nimmt einen ſoliden — oder 2 
(Srteunde) in Board, 2018 W. 23. Er. 
dimi 
9u bermieten: Möbliertes Zimmer; gute 


Dtto FSettin 
und Notar, praftizi 
M. —B Etr., 
3503, abends Mi onticel 


a, deiiher Nehtsanwvalt 
rt in allen Gerichten, 127 














Io 54, wire 
Deiblet E, "Sanien, : 30 R. Yaalle En. Tel. 


Made Tür leichte & ı Ir. > 
gen — * Main 4547-4548, Nechlzamvalt. PBraltiziert in 


belien bei Auift cht eines Nab 





arbeit 
rigen J 













— Heim, 751 Wontrofe Carverbindune. 1505 Wellington Et., binten, | allen Gerichten; Batentanwalt. Europ. Verbins 
c > „til 75 .. en EEE & or .2 \ c * 
Ave, R n Z r 3u dermiteten: Schön möbliertes Zimmer, | dungen, Ahends Samt, nahm,, Conntags! 
— * re | Dampfbeisung, Privatiamilie, nahe Xincoln | 10-3. 432 Center Eir. Tel. Diverfey 4191. 
Verlangt t zur © Silfe der) Kart, Zei Tiverfen 2098. dimido Sil*z 
Mutter autes Heim m nd — Lohn. 1339 S. ——— I F sehn * 
Lawndäle Abe., 2. Apt. Phone: Lawndale 6153. Vermiete möbliertes Frontzimmer, Waſſer— Voſimachten. TUeberſeßungen. ammiche Be— 


dimido leilung, eleltr. Licht und Bäd. 804 Webſter glaubigungen, Affidavits und Applilationen 
für Bürgerpapiere werden ausgefertigt vom 
öfſentlichen Rotar der Abendvoſt Co. Soon 
Biel, 225 W, Wafhın ton Etr. 7 


Avbenue. J—— 
Zu bermieten: Schön möbliertes Srontichlafe 

dimido | & gen Mer an Hcrcn oder Ehepaar für leichte 

— > | Sarbeit, PBrivdaffamilie dos zweien, Mir 

Koden und 132 we c a Deutidh. 5749 Shields Abe, Telephon 

rt ci einzelner Qame, wo] Normal 1737. ſomodi 
gehal ten wird, Sein Waͤſchen, gu⸗ —— 
| 

JE 





Eriad enftmädden im Ileis 
tie. Zuepben: Vincennes 3313. 


renes 





NthardN.Kocd, 25 9. Dcarborn Etr., 
"Floor, befannter deutfher AMdvolat und Notar, 
Ubends: 1572 N. Haiftc$ Er. Ede Nortb Ave. 

1801*% 

Dr. Hugo Radan, Seulfhröfterreihifch- 
ungar. Re ee und öffentlidber Notar. 
Alle Berihiäfachen. 651 Welt Nord Mvente, 

30d4** 





Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rudril 18c die Seile.) 





Su llerton VParĩway. dimi 


Frau oder Mädchen, für Wafcen, 
Bügel und 9 
8 bi3 2, 
for seen. 


teinigen, 3_Zage die Woche bon 
bon Bweien. Muß enalifh 
m. 85 Adendpoft. didofa 
I Mädden für leichte Haus 
Mordfeite, Phone: Grace» 


























Junger Mann wünſcht möbüertes Zimmer 
mit oder ohne Mahlzeiten, bei geb. proteſtan— 
tiſcher Familie; nahe oder gute Fahrgelegen— 
beit zu Cool Counth Hoſpital. Offerſen mit 
Treisangabe und Nuslusit: 2521 Asbury Av, 


Evaniton, II, i ö —— 








arbeit; € Heiratsgeſuche 
—— (Anzeigen unter dieſer Rubrit a4c0 das Wort 
aber feine Anaciae unter einem X Dollar) 








Frau in mittleren Zadren für alle 2 > 
ısarbeit in Familie don 2. gu er| Ju miere 


























— ME PN un = mieten geiucht: „zimmer, meitlid bon „„gelraisgclug: TRitiver, bermögen der Ges 
Schola Ude, zelephon: Hogers| 48, Avenue. Adr.: D 777 Abendpoit. (Hättsmann, Mitte der 50er Nabre, jowie eige: | 
dimido Mann fuct einfaches, ru | Ne Seim und Ziriſchaft, Jucht die Belannt- 
: Ein sügenmät ohen zum Gefdirr, higes 3, bequemes Zimmer mit stodgelegenbeit; Iichaft einer gut füuierten Frau, momöglih in 
zuter Lohn. Veftaurant, 105 W. | würde aud größeres Zimmer mit zwei Betten | denfelbeit Berbältniffen, äiweds3 Heirat. Adr.: 
Ar., 2. Floor. Eure _ | mit einem Herrn teilen, wo wir felbft Todyen * 507 Abendpoſt. dimi 
Kaiholiſches adven oder Frau | fönnen, Bitte Preisangabe. Adr.: 8 504 








Adendpoft. dimi — 


sarbeit ımd kochen, lein waſchen: gu- ER 
tes 3 Heim, Eiiters of Merch, 103 %. Laranıic Su mieten gulut: Mann in mittleren Jab⸗ 
dimi ren wünſcht Tuhiges Heim bei guter Frau. 
m Aemnmechen ndc Adr.: 3 506 Abendpoft. 
33 und Freitags. 3441 Midi) Zu mieten gejuht: Aunger Deuticher fucht 
un 2841. Not und Logis bei älterer Witwe als Allein— 


u, die ein gutes Heim | micter; wünſcht gute Pflege. Am liebſten 


Fachmänniſche Arbeiten 
—— unter diee Rubril > 2 geile.) 











Belhäftinung. Bi illige greife, Tel code n Zi 
berich_ 2893, 




















rightwood Ave. dim i| nördlich don Belmont Ade., zivifhen Cheitteld Kontralioer übernimmt SHausrepar atır Ivet t 
Seiairmwalhen: &: ‚9 | amd Metern Me, Adr.: 3 ‘55 2 be mepoNt. Sohfchrauben Unterbauten: Zonent, Mau: 
) ) \ IC — —— m ———— — ap F d— ‚Mr = ; 
geils Str, Lundroo m. | 3u mieten geludt: Helle 3—4 Zimmer op: | Ye» nnd Karpenter gr m is N; 
me — ® —Imıma fir Mann und Frau, oben womöglich. mapige Freiſe. 1321 Heath Abenue Tel; 
10.| Berlangt: Madden fiir aligemeimne, Sausat⸗ Mord. oder Nordiveitfeite, Mirs,. 8, Schmidt, | Canal 4924. 130ftimt& | 
7 | beit; fleine Familie, 25 50 Nogan Blod. ibo 17 73 W Delaware Place. EEE 
: . dimido | ——— na — 
SA —— | mieten aeſucht: Gebildete alte Dame 







Mdchen oder Frau gur Sulfe fül ie | fucht 1- 
eit, vier in ‚Jamie; gutes Hein. — * 10. Beſte Referenzen. Adreſſe: 655 
kalden Eir. Phone: Edgewater 240. | ® srigbtwood Nve,, 2. Zlat. Nurje, Phone; 

di j Diverfeh 3680, dimi 


Kanfs- und Verfanfsangebote 
“Alnzeinen unter dieler tubrit 18c die Betle,) 
Kemington Thpetvriter F15; auch Undermood 
4256 %. Kedzie Ude. Tel.: Irb, 7590. U6d2. 
23aug&3mt 


ne — — — — — — — — 


2 un..ödlierte Zimmer mit Ieley don. 












mai hen im Weitauvant, $15 die Woche, mit 
Koit un 


Verlangt: Frau oder Mädchen 3 zum ı Geidirr» 
immer, 7531 Radifen Str, Foreſt Perſönliches 








— — —— nn 










































di—fa * ET use 
Be (Anzeiaen unter „tiefer Audril 18c die Zeile.) ! s T 
Aeltere Frau, welche Ti in Tiet 7271000000000 Billard und Todet Tiſche 
ug nützlich machen —— der | Haemoz D n, (Anzeigen unter dieirr Nibrit 18c die Beile.) 
fleincm Kind beifen will; guic 3 Ref 1ab Bem ige — 
Normal 8287. Ihe r Chemiter uns Merste, de . tibungen en} Neue und gebraudte Xillerde und Pordets 
— nennen | DEN ‘ == A Tiihe, alle Errten; leichte Mnzahlıngen. Wer 
virifhaiterin mittleren Mls | Sau eritoff neu zu belcben und alle Störungen mieten und ziehen Wiete vom Kaufpreis 6 
feine Kinder, Miller, 2721| der Organe zu heben, ilt cin Naturheilmittel The Prunewid-Rall oller men 
che di—fa | mit wirnderbaren Erfolgen. Gegen alle Wlnts z 323 6 ‚Talie Sei ender Co. = 
"Rerlanat: Frau oder Mädchen, um Geichirr | Keriumgen wie Rheumatismus, Huder, Nerbens 6 . Nabafh Ude. 200t* 
au al Sen ————— frei, 30 Nord —— — — — 
J—— kenn u ne "|den, Magens und SHoerzleiden, Biles, Muss . 
= ) * * 44* r 
- F — a u. f. . taufendfah erprobt. — Ofenteile und Reparatur 
vãſcherin, jede We 2 Kriftlih oder mimdlih bei Iheo. Pilaranı, | (Stnzeinen ımt fer Rıhrıf 
: dimido | 1725 Larrabee Etr., Televhon: Lincoln 5413, (Anzeinen ımter dieſex Aubrit isc Die Retle.) 
»Berlangt: srau, um halben Zug Hausarbeit 15oftfrfodiimt | Dfenteile und Wafferfront3 für alle Lefen. 
zu beiorgen in einer Samilie, I. Xevi, 6224 — Oefen nickelplattiert. Margolis 607 Milwaufee 
S. Mibigan “me, Tel.: Engiewood 448.__ | Wer preiswert gute Deutſche Spiellſachen, Avenue. ** 
Verlangt; M ädhen für allgemeine Sausar: Puppen und Chriſtbaumſchmuck Taufen will, 
beit in feiner milte; autes Heim umd gus | deriäume nicht, fich unfere Austellung anzu⸗ 9 
ter Lohn. nıemac Mde,, 2, Flat. Zel.: |feben, Stirhengemeinden und Vereine erbals Aerztliches 
Sunnyſide modimiten Preisermäßigung. Salloween-Artilcl zu] (s i i 2 
| Rerlangt: Mädben für allarmeine Hauzar, | Pefonders reduzierten Preifen. (Pinzeigen unter ' teler tubrit 18c die Beile.) 
beit, fein twafcei: auter allacn teine Fa Bronifh& Co, sranfe Xeute, lonfultiert mi frei, menen 
ld) —86 as Drerel 8917. v Bimido 406, 407 189 N. Elarf Etr,, Chicago, ZU. iraend einer Kranfbeit, alle Krankheiten. Bris 
— — nn erei mod — bate, Kroniihe umd alle Frauenfranfbeiten 
g Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarz dimidofrifa | Ihnell_und fiher behandelt. Dr. Hafenclever, 
beit bei Tleiner Familie; Tein NRafcen, 5215 FT ey en 3006 W. Madilon tr, Ctunden 1 bis 7. 
Cornell Ave.. 2. Apt. Tel. Midiwah 4857. Melz-Wäntel und jede Art, Pelze merden 1908 _di.do,fa,fon* 





F — —— mobern untgcarbeitel und gereinigt, — — 
— Erfahrene W üfcherir ı für Rrivate | 1944 Barch Ave., nahe Eoutbport Abe. Mrs. QIuberlinofis, Cancer, Goiter, Rbemmatismus, 
2034 Sende, — Zag in der Woche, Feıtct, | 97, Er: of12—19E | Magens, Haut, u. private Krankheiten, Aleich. 
aule Straße. 2 modimi Senen Nhenmatismıs Seren ump Toner, | fucht. Wlutarmut erfolgreih behandelt. Leſen 
"Nerlangt: Gutes deuffhes Mädden tür alle | „egen Rbeumatismus, Aheren, und Leber» | Si. meine Anzeige in der Connta of, © 
gemeine Sausarbeit. 1155 warıvell Mpe,,| leiden, Erfältungen uf. nebmt die Ehwit-| yeiyardt, 2009 W. North Ave. hund. 35. 
— 0 8* 3 9 3 E 9 7 2 bes 
Apartment, modimi bäder bei E. Qullinger, 2283 ®. = — oſpex 
Verlangt Frau für Sausarbeit, die frante — — — 





3 
3 





— —“ Dr % i 
ie Frau und Baby beforgen Tann. Nadaufragen | „.Böne billige Hüte für deuihe Grauen und | nr gront, Zrerialarzt für Private 


gt: Mädchen in In. 
300 U, — Abe, 











ıoh 6 Thr abends, 3. W Kinder. 1427 Larrabee Etrabe. franfbeilen, 1164 Milwautee Abe. Etunden 
2996, AI N. "Eldremiont Side. run va E 2ifp.didofonimt | 10—12 und 6—9 1b. 23il*7 
"Serlanat: Mäddben fiir allgemeine Sausar: | ‚Pollmadten, Weveriegungen, amtlıhe Ye - 

beit in feiner Samilie der Güdfeite. Zeleybon | glaubiqungen, Affidavits und Applifationen Leichenbeſtatter 

Bladitone 216. modt | für Würgerpapiere tverden audgefertigt dom 

"Terlanat: Mädhben oder Krau um bei ber | Öffentlichen Notar der Abenbvoft Co. Kohn | (Anzeigeg unter dieler Rubrit 18c die Belle.) 
Hausarbeit mitzubelfen; feines Heim und] Ziel 225 W. Mefbinaton Ef _____ 7) Wefiern Gastet and Undertafing Co,, Michi, 
guter Kohn. 4224 N. Eawher Abe, ’Phone:| Blüten-Honig, zielt, 5 10 ih ne gan Blbd, u, Randolph Eir, Tel. 

Iching 718, modi $8.50, 5 Bid, $1.80. Lang, 809 — 


Möbel, Hausgeräte u. |. w. 
(Anzeigen unter dieier Rubrit 2c das Wort.) | (Anzeinen unter Dieter Yubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen unter biefer Mukrit 18c die Beile.) | (Anzeigen unter itefer Vtubrit 18c die Beile.) 


— Außergewöhnliche Gelegenheit! — 
verlaufen für die Lagerhaustoften: 
bochfeiue Kabinet Bictrolas. 
die Geld faufen Tamı und bis zu 
wir dverfaufen fie fo billig wie 


Grundeigentum und Hünfer 


zu verfanfen 
“ unter diefer Hırbrif 18c die Beile.) 


Wordieite. 

u verfaufen oder bertaufdhen: 
i Aimmer Preffed gi a 
‚ doppelte Brid:Garage, 

verfaufe auf Abzah- 
Belle Plaine 
$40,000 oder ans 
— Sohn E. Eggers & Con, 


Hunde, Vögel n. ſ. m; 
(UAnaetaen unter Biefer Hubrit 18c die Belle.’ 


Bu verlaufen; Billig, weiße Spig Puppies, 
8 Wochen alt. hs 


ja Line 


Danıpfer 


„SAKONIA“ 


— fährt am — 


30, Dftober 
direkt 


— nad — 


ae 


Kabinen: NAate 3180; dazu noch 
85.00 Kriegsſteuer. 
Dritter Klajfe Rate $125; dazu nad 
55.00 Kriegsitener, 


Wenden Sie fih an den nädjiten 
Gunard-Agenten, 











>. Jahr — 9 
5300.00 wert; I alte auf 97 
Nadeln frei dasıı, 
braucht worden. 


Die meiften find Taum nes 


A in mei de 
Kerner haben wir einige Rordweſte 


g, 7 * Bawler und 
be. Cig ent ner am Tlaße, 


und Seide-Velours, die wir febr billig berfaus 
vir den 3 - 
_ ig. verfauf fen wegen zen Berlaffens der 
> ot 100x125 mit 4 gramegebäuden, 
miete $2180 das I 


Preis — alles 


‚wo Ihr wohnt 
irgendwo in Der 





Mir liefern : = b 
Stadt und beu_ Nors gutent Sultande; 
& Öullerton Ave.; 
> 10 bi3 4 nadın, 


tational Storage C o., 
Aldland Avenue, Ede 21. € 
18iv lafond idos 3mt 

Möbele Vargain! 
Berlaufe für 3105 
Stü Seide Belont 
————— Rüdichne, 


u verfaufen: 
B), fe ee nn 





wert Dvers 
—— 





50 Fuß Lot; eleltr. 
Reſt 325 monatlich. 
.Abrahamſon, 

1909 Irving Part Blod. Tel.: 


feder: N ernleöne. 
Do ppel⸗ Spring 
ecords, garantiert, 
Eßzimmer-Set, 
venport, Floorlampe, 
annehmbare O 


P er h, 
allerneueſtes 
Schlafzimmer-Set, 
Geſchirr etc. 


Wellington 126. 





sine 





Thönes Baſe⸗ 
Oberes at fanır fofort 
i a bon 








beao0: gen werden. 





Ke oblens und 
Sartfohtenbeiefen $45 >; 











Sasherd, $65; 
üſ Eigeı ni ner \ 

x12 Graßug, & 5 und 6 Zimmer, 

ö .& Marb ih. h 

"Kane Belour ar lor 


dt, $7500 Tal st 


845: 
s — ng 5: 
a — 














m Eigent mer, — 








Neuer | K ton ombinatlon. = — „aladaulcagc 












qute Kundicheft, nabe „LU, gegenüber Vans | € ! 
große Leder Couch 
Columbia Pho 





Brei si: 3,00 0. 





4 =: w . 
—— » 
—— —— 















Guter Reſtaurantofen 
rüſſen ſoſe or verfauft wer⸗ 





und Steam T 
Vorzuſpre * n: 


p16dtdofa® 


. GELDSENDUNGEN 


opa unter bollee Garantie, 


LIBERTY BONDS 
zu böcdften Tagespreifen gekauft 


DEUTSCHE BGNDS. 
GELD-BANNNGTEN 


zu niedrigften Raten, 


‘| SCHIFFS KARTEN 


nad Europa. 
—* billige u dritter Klaife nad Agram 
Brod $94.00, Budapelt 
50, Sraz 93. 30, Wien 93.00, La ibach $90,50 
x Zampjer na 
Sonftanza "$145.00, zuzüglich 55 Striegäfieuer, 


J. $. LOWITZ, 


etabliert 265 Sabre. 


312 S. CLARK STR., Zr, 
neben Atlanhe Hotel, 


Montag, Donnerstag, Camdtag bis abends 3 
andere Tage Bid 
110Mmodidofa* 


North Avenue 
State Bank 


— — — 
North Ave. und Larrabee Str. 
Chicago, Ill, 


Eine fihere Bank für Sure 
Erſparniſſe. 


Spareinlagen in Summen von einem Dol⸗ 
lar oder mehr bis zu irgend einer Sum⸗ 
me werden aͤngenommen, auf ‘velde drei 
Weozent Zinſen bezahlt werden, balbjähr- 
lich gutgeſchrieben. 

Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sieht Binfen vom Griten an. 
| Sicherheitsgewöolbe. Das geräumigſte und 

Brllitändigafte Eicherheitgewölbe auf ber 

Nordfeite Steht in Verbindung mit der 

Bant. Käften $S per Jahr und aufwärts. 
Beamte 

Laudon C. Moje...eessenenen...„Dräfident 

Charles E. Schic. Viaebprãſident 


Oito G. Roching...8 
i Diele... 








ig eu fen: Sive 





nz x Slorf — — 
9 verfaufen: N : Berie ”" & 























at: u reit g 


SIR fip 
;a —— — Anz nzablung © 850, 


Ahnen 
Sheffield Mvenu e. 









2 


Nord — Grun tDeigentum tauft, ver» 
tauft eb. tauicht, feht U. Zorpe, 820 








Nurdweitieite. 
Zu — ufen; Atöckiges 





pe, brighaus — 
Noble Mn an id Gas 9, u 








„Bu be rfaufen: con ‚stüchenoien, 
-f 





Hum 16 oldt. 014 


— 






Arad 890.50, 
B — 





ein Sch reibti KR 

















31 u gr aufen 12 


Surnacebeig ng, — 5 So, 500. 





BE 


wi 


Bu — — cr au verfaufen: 
3221 Urmitage Avenue. 
















ai ialiglas, 





früher Naiferhot. 





möbel ‚von 4 
Vorzuſp a: 
 Behno: it de. m r 


* — 
a berf aufen gim uner und 









un varſorẽ 














Kle — 





5 „at ein ı Dar ri 
















fü Bid von n ®e Velmant, _ 


3» 





tochfet {er Berfaufe 








* Flat, Kiene 





„ Serfaufe od. Acı ori Stu ) dien: 


“A 





Su berfeufen: Yelour Rarlor-Zct, Dat 


PT —* 


m 








Ser erfaife nelen Befe, 
Betten, Nug3, 


— Dfei theezung, 
Koch⸗ und os sufen, . : 8 


1625 Sarrabee ir. | »ım 
4ag*X I 8 000. 












Vager von neuen nd 
—— Svart © — Ei — Sumiture | 
. Lin coln 1377. 








 Bertfeite, 
ge Legendeit! 











Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
an einen un tes bieler E38 18c E Die 2 4} 


























. Shanis Dr Se Store, 


Halfted — Sen zutöfallierer 


Walter u, Röß.oocoensunencc..QDiliskalfierer 
Offen Eamdtag abends bon 6 his 9 Uhr. 
Exre Kundichaft ift Herzlich »illlommen. 


pre smalcinen m — 





Diteoo Som! 









zu — 


© Pragtvell es 
born Etr,, Bimmer 920. Bib*Z Ri iamobö ndl >02 








Fear Wang, 





ı EUROPA 


Bervandte in Europa Wohnen 
datt, die Ahr nad den Per. Etaaten bringen 
nödtet, bitten mir gern, dab Ihr uns beſucht 
und Euch bon und erklären labt, wie wir Euch 
hierbei helfen Fünnen, 


Wenn tie Infolge bon Umftänben 
Euch zu helfen, tverben mw 
bie Konfultation nidt3 bereiten, 

Wir haben eine große Anzahl bon Kunden, 
die mit den bon un geleilteten Sienſten 
frieden find, und wir mögen in der Lage fein] 
auch Euch au belfen, 

Vertreter aller Dampferlinien nad 
und dor Europa. 

Wir übermitieln Geld burd den Wiener 
Banfverein nad Delterr ch, Ungare, Rum 
Czedhoflovatien und dur 
eıtfhe Banl, Berlin, und die Baherifh4 
Sandelbant nad) alien Zeilen Beutfhlends, 
Gbenfo nad) allen anderen erropäifcgen Läns 
bern unter boller Garantie, 


Transatlantie Transportation Co, 
1646 LARRABEE STRASSE, 


Ziverfeh 2567. 
Kohn 8, Dieter, Bräf, 


— 













— —— n und | 









kan de find, 
ıner 541; Zel, Rau ide Aph mit 






Rir —— 


0 











ge bt die gan 

















licht durch d e 








= nien, Jugo»Elavien, 
Fon —— 














„® ‚bonogranbrepari eren 





















ma nu, 4603 ©, Iroy et. ZeL.: 





























Iof. 9. Beder, 


= Gefhferunge 


— | nad Deutihland, Dentid-Teitersei, Gyeös- 
On Zugoflavien, Ungarn, Bol 
ussänien und Stalien, 


Ü&chiifsfearten 


Uigentus und Noteriatd-Ranzlel, 
Bir laufen unb berlaufens 


Liberty Bonds 


MT. ZINNER & CO. 


(Im Ceihätt leu 1908.) 
819 8. North Ave. Tel, Diverieh 8287. 
>| 6308 @. Alhland Ave. Tel, Blod. 6570, 
Offen 9a. eonntaas 9—18. 


(Ainzeige: unter diefer Rubrit 15c die Beile.) 


Falls Ihe einen neuen Herbit-Aazug 
oder Ucberzieher benötigt und fnapp an 





a 


und jchet die Werte, welche er auf leichte 
Abzahlungen bietet. 
liger al3 andere Geidhäfte für Ber ver» 
s Wolle und die nceuejten 
Großes Sortiment. 
525 — 530 — $40 
Kauft jetzt und bezahlt ſpäter. 
gungen nach Wunſch arrangiert. 
Hyman's, 
215 N. Clart Str., nahe Lake Str 





Wir verkaufen bil— 














onfret Yafeınent, gro⸗ 











gutes Cor n, 
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Alles reduziert, & 
ı Alles marliert in eutlik n Zahleu 
jelet anne = 


ungei l von 81 bis *— 3. 





abgeholte au 

uchte "Unzüge und keperäteber 

dan er und junge \ 
fa Miuiter, $15, 

und $47.50, 

8 3 837.50 und $i2.50 Knaben, um ud Rinder | 

und auftvärts. 


„ol I ‚ber faufen: 





Slaue Eorae 








sconfin Farm, 
Anzüge au $5 

Rinder-Ueberzieher au 
Mackinaws für 
und aufwärts. 





und aı hätte, 
Männer und Senaben ‚au $7.50 
Männerhoſen 
— —— \ifen bon 8 Use u 
Camdtag3 don 8 Ubr ‚u torgenS 
Sonntag3 8 mreo3. 
1415 Süd Haifte ed Straße, 


uiſchl. nie und n aſcht⸗ 
Abzahlu Son 


Bollfommentd 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen nach 
dem Lefen oder Nähen? Alles die find 
Symptome von Wugendeichen, Wir 
Hejeitigen alfe Aunenbeihwerben gänz- 
lich und anf wilfenihaftlihe Weife, 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden find 
genügender Beweis unſerer Fähigkeit, 
für Eure Augen umfaſſend zu ſorgen; 
unſere Vreiſe ſind mäſſig und wir ga— 
rantiren vollſtändige Zufriedenhett. 








9 — 














gi 
J affe nidafıs is 
= rigen 


Zır verfaufen: 
verfaufe für az 





f 
J aa it ! 
Me ac —* m "pirtiihen 











Pierde und Wagen 
— eigen unter —— zes 18c_die Betle.) 


Abli eferungs wa- 
Feen 


Serie 
Zu bebfaufen: Bri 


1 n tm mit 2 Lotten 
und Concrete-Stall; $ 


nimmt diefe ausge: 


3239 er 
‚in Sefeirr, $7: 5. ne 











an Brewerh & ‚ Eu 
muß innerhalb 30 Zagen 40 Pferde, ö Grundeigentum und Hänſer 
heſchirt Vartie Wage 

Geſchirt, Partie Wagen, zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter dieſer au 
Zu laufen gerucdht: 


2 Ford Autos verlau— 
Ecke Throop. 

ril 18c die Beile.) 

Eine Evttage oder Star 

gebäude; nur Eigentümer mwoiler nähere We 
Ihreibung einfenden au 
Larrabee Etr, 





Automobile u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Yiubrif_13c_dte Yeile.) 
Zuedinghaus Motor ITruds find in 

Chicago — — 

Waukeſha Motor. 


Falls Ihr einen neuen Motor age zu laufen 
, ‚febt uns fofort, Um „am fere zı ucs in 


Thas. Schlote. 














Dachdecker und Alempner, 


Anzeigen unter diefer Aubrit 18c ‚die Seile.) 


nter_biefer | “MILWAUHEE Ai 
(OR. CHICAGO LE 
Tritfer Floor, Fenutt den Bahrftugl. 


"wollen Sie Ihr Chindeldad mit 43» 
pbatt ‚Ro ing m. hr aben, Fufen Sie auf | 
wir Ahnen einen neuen i bei 8500 An—⸗ 

ſt in monatlicher Abzah— 
lung. Abzahlungen lönnen nach Wunſch gemacht 
Corpora— 





ang: stoofer, — Str. 





Sept iſt 13 
reparieren; febt nah und 
auf an 2440 NR, Talley Abe, 








tion, 2687 €. Midigan Abe, 


5 B. eillendorfer 
(abends), Midway 7637. Sragt 


Victory 7581; Zelepyhon Armis 


nah Mr. Dremw., 


Bu berfaufen: 1918 Ford Touring Car, neue 
T Demountable Rims, Samben, we 
gen Übreife, für $285. Vorzufbrechen abends 
zwiſchen 520. 1851 Fremont Sir. 


* Mer fein Grundeigentum ver» # 
erreicht fchnell feinen 
e Kleine Anzeige in 


faufen mill, 
ge Zweck durch ein 
"Iper „Ubenbpoft”, 


3 Dadı-kede reparıert,« garantiert, $6; Autos 
Trud Bienit nad ame Zeilen Foicagos; ge 
bliert 32 Sabre. 8. 9. 


Dunne Koong 
8413 Dgden Uve, Telephon: Nodiwell 12002 




















Aktienbörſe. Möblierte Zimmer, 
Nachſtehend die geitrigen PBer- Er 


Hente bis 8 Ahı abends. 


Priscoe Motor ......200 15 15 15 


Im Geſchäft vert 1900, 


755 W. NORTH AVENUE. 








| 

| 

En Edifuon. 75 104 104 104 
* * 




















































en uber ven B getwiejen, eine eingehende Unter 
handel lauten gümftig für die Bären, e 


Shicaso, den 19. Oktober 1920, [ber die Finanzlente find zurückhal- 
Nadriteyenp die Yiotierungen au der, tend. Um 1 Ihe waren 210,000 NE 

Getreidchörfe, vor: Beginn der Börfen " verfauft worden, 

jtanden bis u. A Uhr vormitiags: 


Weren— vorm Schlim geſtern 
DCsembeE ...... 42060 $2.11'1% 
Mais — 


Die Baumwollcbörſe. 
An der New Vorler Vaumwolltorfe wurden 


* 


— — — — 


Weizen eingetroffen. Die Nachfrage 
aus dem Auslande hat wegen des 





denn je zuvor, Argentinien, Auftra- | Swiichen 800,000 und $150,000 | fan gehabt. 
181,000,000 Buſhel Weisen zur| in dem fechsjtödigen Gebäude Wr, San Francisco, Nalph MeYar 


ö nn drei Stodwerfe nahezu gänzlic) jer-) neralanwalts Palmer: 
Europũüiſche Wechſelraten. ſtörte, anrichtete. Ein Feuerwehr- 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 

Europaiſchen Wechſelraten für Beträge von 


s25,000 odce mehr (für Heinere Berräne find 
fie eutiprehenv höher) im Verlehr der Banlen 





etiwa ein Dußend feiner Kameraden | 




















fannte Die drohende Gefahr und er: | 
Tie ſolgenden PBreife gelten für den Groh- 


De mE = an ließ fofort einen Großfeueralarım, | > Meist 
hasdei. Beim Cinfauf Heinerer Onantitäten } b * 8 s8blad“ 8 Brüſſel 
iind die Preije etwas Löher, welcher etiwa zwanzig Löfchzüge zur den „Handelsblad“ au il 


| 
I 


j E mei a * Relai 
Molkereiprodukte, Stelle brachte. Der angeftrengten | MCTLet wird, haben Pelgien ı 





: : .. | abaeichloiie 
befommen; immerhin brannten die Aacihlofieı. 





South Nıater Straße.) 
Creamery“, extra, das Rind 0.54 
yırdı 





', das PMund...... 0.24 —0.2411; |nachlt, da mel re 5 } Mnprf fr7ur 
— 024 Us | 1 B mehrere Feuerwehrleute | Anerkennung der Fürzlich in 
„Daiftes”, das ud. ....... 


0254—0.5  |umg Leben famen oder doch menig- | Ufräne vom General Betlura 


r on |Tren3 Ichtver verlegt wurden, eine An= | gründeten de facto Negierung 
“ 020 |nahme, melde ji alüdlicherweife | jucht worden. 


Arid”, Das Pilid. une... 








Gejlügel und Fleiſch. 
Veflügel (lebend.) 


Y 


Bas Vpaifn as ante untt if i 3 HR “4, .n 
a Bra adien me ie Hi Sapenien | (yeueriehrleute, ivelche zeitteilig vom | zurüchacsenen. 


ı Eont Das Piund höher.) Rauch übermannt wurden, erbolten! * Der 55 Jahre alte Walter B 





(hötierun 
» 





geg von Ichlien & Wurmann, 226 
Belt South Water Etraße,) 


—0.1R 


90-120 Pd. Wewidt,, Bid, 0.21 —.. IMUnterfuhung eingeleitet. früher. Jetzt wollen wir olles.” 


Franzisfe Wellin kämpft mit Oattin 


“ 
fäufe an der biejigen Mftienbörje: um Ihre Bennensher 
Atltlien. 
| — —— ned, Calub | Sn Gau Claire, Wis, wo ihre 
Armour Leatber ....92 > L > - — => 
o., Borzugsafien.i00 9 wi „a | Eltern wohnen, hatten im Februar 
E | Armour, Borzugsalt...165 1%, P112 v3] 


Neader Board udn 4 9L2 Sranzista amd Earl Wellin 
1: eheirate d dor neum X »| _TELEPHON 

Ben me EEE geyeizaiel, und vor neun Jahren wa pe 5* | 

Eudaby Komp. ......130 Hu, 5% 05 [Ten Tre nach Chicago gefomnien, Cie PRANKLUN 4. Emcano 


= . u ſtriktsanwalt in San F isco an— 
Börſennolierungen. Die Nadrichten über den Melt: irtltsanwalt in San Francisco an 


hung mit Bezug auf das Gerücht 
anzujtellen, demzufolge gelegentlich 
der demokratischen Nationalfonven- 
tion vierzig Kal Whiskey und Ge 
uever konſumiert wurden, die zur 
Bewirtung der Telegaten aus Bıms» 
desipeichern entnommen mwordei tva- 


Di⸗ſos N M 2 * 

Tun Se name. 2 \ - Diejes Vorgehen Palmer? mar 
WOBUNGVLTNOBDDAK ER ul Dad! ; > u = 

onobboge 668T gu Dadın ) BeträhtliherSchaden angerichtet | yurc bier eingetroffene Sonderde- 

peihen au San Francisco berans 


I —* > ten = . 1 1 + 0 n : (X 1? c f 
2. ag — * —* une fi Er, = Phone En A Ban U © len 
Kanada baben tur Erportziwede |!" e ebe zute morgen 2 —— 4 > Kai 
er — en, Paris, 19. Oktober. Die ſämtli— 
Were : Br 6 alänhifchon Mt; * —R 
Verfügung, genug, um allen An— 624 bis 630 Süd Wabaſh Ave. aus⸗ der heute in Sacramento weilte, hen gusländiſchen Miſſionen —R den Straßen aufgeſtellt und * 
ſprüchen Europas zu genügen gebrochenes Feuer, das die oberſten ſagte bezůglich der Depeſche des Ge- die Mifjion der Völferliga haben 
— BR Wlna verlajien, wie hierher amt 
Yan O8 0. fich gemeldet worden iit.  General| | 
N J x il . 
„Ic habe Niemanden gegenüber |.) rn, ag: * “ -amatiiche Szene ipiel- | % 
-— ” Zellqusfi, der polnische Verehlsha-| Eine bodaramatiihe Szene jptel- | 5 
| ber der Inſurgenten, hat eine Pro— ie ſich til det Kirche unmittelbar vor 5. 


— — der Ueberführung der Leiche ab. * 
⸗ 0 r J we \ ! ( her I“ 
key aus den Bundesſpeichern und] aması h exlaffen, in melder er 


Zinn 69. 113 3. Adams Sir. Helfen Hin Bie| Ton urde, glüclicherweiſe jedoch geäußert, Generalanwalt Palmer 
nicht lebensgefährlich, verlegt, md babe von der Entnahme des Whis— 


| Mmiterdam, 19. Oftober,. Wie 


- N ' . 
* Braſilien infoͤlge der Anweſenheit 
Arbeit der braven Feuerwehrleute ge⸗· a ac (afdr in Brafilien 
Sutter lang e3, nad) etwa einftündiger Ar- | DC Nonigs der Tegier IN 7 
* sm die 3 “ein Sandele- und Finanzabkommen 
(otierungen von Wanne & Low, 159 Weit | beit Die Flammen unter Kontrolle zu - 2 


lehungen davon. Mehrere feiner] *Der demokratiſche Wahlkonteſt Wore 
Kameraden brachten ihn in Sicher- Tim Tierneys gegen Frank Ryan Für den heutigen Tag waren 
(Notierungen von Sepien & Wiurmann, 226 ’ ? 


I 
Dranbftifiung feine begründete Ur- | Arbeitern zu teilen. — „Das können |; +: 

Ber E ! » " , nat | bus 
no Sud Kater Sirahe) — _ Ifache erfichtlich it, Bat doch ber ftäb-| ir nicht annehmen,“ fagten bie Ar= | innati und Columbus reden 
o— 79 A. Wem, MB. 015 016 |tife Brandinfpeftor eine gründliche | Beiter „teilen — ja das mollten wir 


° -Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 19. Oftober 1920 


I» 





— 


„ FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
9132 EXCHANGE AVENUE 













ſu⸗ 


Städte-Bonds 





All iierten drohen. 


ind 


näüſſen. 


ſts“, das Vfund........ 040.524 .p3 S a 3368 Vetlura wünſcht Anerkennu— 
— — — 0.3013 0,4212 ‚Drei oberften Stodiwerfe fajt gänzlich | P 2 ie a J E England. 
Käfe aus. Als das Dach mit großem Ge— Paris, 19. Oktober. Das franzo— lese +6 . 
(Rotierningen bon der Küfchörfe.) töſe einftürzte, befürchtete man zus | jijche Austwärtige Ant iit um die nieriwegs amt Gouverneur Cor, 
Cheddars 





der 19. Oktober. Gouverneur James 
ge: N, Cor, der demokratiſche Präſi— 
dentſchaftskandidat, trug heute ſei⸗ 

nen Kampf zu Gunjten der Völter: 








| Worceiter, Maſſ. 


—⏑⏑⏑————— heit. Etwa ein Dutzend weitere wurde heute vor Kreisrichter Ruſh En einer Abendverſammlung 
in Boſton, drei Verſammlungen in 


or⸗ Naſhua, Mancheſter 


Hühnere 4 Piu nd mehr.. 0.2432 | g: s — r tt nRi | | 3 
nn re ne Fe v2 fie bald tieder und konnten fämt- hard, Nr. 1451 Garfield Ane., der BR 2. sur Abwechslung 
Be ehe Ban io“ | N ihre Poflen wieder einnehmen. nor etlichen Tagen unter die Käber von den 100 jenlangen Cijenbabn- | 
Sabne, das nd* 2.10 | Außer den Chicaso Cort Works, |eine® Autos geriet, erlag geſtern —— wird heute Cor einen Teil | 
Zrunbühner, das Piund. cu... . de ee : . Furt ſeines Penſums êñ hi -. 
Wänte, dad —— 32 welche die ausgebrannten drei ober⸗ abend im Alerianer Hofpital den er= Kofbie Penfums per Mutontobil ab- | 
Enten, das R neun 024 0.25 Ip >; : : b | 
Sudlan Yunner ara bin © 025 |fen Gtodiwerte innehatten, befindet | littenen Verlehungen. Je — — | 
Aertobner, Dpb. alie $G hunge 7.00 900 |fich in dem Gebäude ein Auttions- | nie Sardi ee —— t. Senator 
—* end, Duben -. . . . . . € Fi r > 
„Zauab3*, Ichend, Zutend,.... 375 Ilofal fowie eine Buchbinderei, bel _ } ſt. — Der Beſitzer einer * ding ird ſeine a ampagne u 
do. zugeribtet, Dupend.... 3.00 —4.00 durch Waller groben Schaden er g Prote we —* der nächſten Woche mit einer viertä— 
Kleine manere, weniger. : j groper großen württembergiſchen Konjerbenz | ; Nedet in Obi 
(Zur Notia für Geflügelfender! — Nur gute | [itten. Kabri ; d der gigen Redetour m io zum 
fleifchiage Tiere ſind hier verläuflich) i ö og fa rit entſchloß ſich em Zuge 
x Kälber (gefchlachtet.) DObgleih für die Annahme von | Zeit folgend, fein Eigentum mit. den 


— — — —“ 


u 





14N.LASALLE STRASSE, PARTERRE |rımg bat die Abiicht, mit der Erivä- 


Badiihe Anilin 4148........20 


Deiterreich-Ingarische und andere F 


Nien 48....$ 5.50 per 1000 Er. 
Mien 4168.. 5.50 per 1000 Kr. 
Sernjevo 58, S10 per 1000 Run.Rr. 
Wien 58 .. 6.00 per 1000 Ar. 
Rilien 4138, 15.00 per 1000 Kt. 


Bir verfaufen auch Wertpapiere 
auf Natenzahlungen, — Schiffs: 
farten auf allen Linien. — Dos 





Verlangen Desavouierung des Streichs ſich allgemeine Eniriiftung tiber |% 


die an Polen gefandt worden, heilt 


und Concord 


gigen Re zum A ef ? gr der Sim (|: 
ihluß bringen und gelegentlich diejer | Ehäncian. Lerfanp mit van un er: 
vier Tage in Cleveland, Afron, Ein- | gen für fofortinen Gebrauh. Cahlihte Ber 


4 | Uprefiert: @anitary Bits. 6o., Der. u 43,1 
Ceſet die „Sonntagpoſt“ * — Yılmigan, 8 1 air, —* 





Die iriſche Frage. | 
Mit der Beratung der irifchen Vorlage |} 
wird das engliihe Parlament fort: % 
fahren. $ 
: — T 
London, 19, Oktober, Die Negice- $ 
qung der irtichen Vorlage Tortzu- * 
fahren. Dieje Erklärung gab An-|% 


» 
* 


drew Bonar Law, der Wortführer 









* 
** Bye 2% Offen heute bis 8 Nr. ht * * 
Südojtede Halited Eır., zweiter Etod, | comincntaı Rotor „100 7% 7 7% — in möblierten Zimmern an — — der Regierung auf eine diesbezüg- | % 
Televhan: Yınceln 6101. Diamond Mat — 7 7 7 cr Mord > ı © ing ' 8 * ERBE Re : u * 
Zelevbon: Yıncala G1UL Ziamenb Wal „... 20 10 be 1. 107. ber Nord State Straße, wo ſie als Deutſche Städte · an liche Frage heute im Parlament un: |% 
— a NEE — — — 12 1% 12 Bruder und Schweſter bekannt wa— Anleihen Mark ter ſtürmiſchem Beifall ſeitens der | * 
Dnimen wie jekt, fo lange e Rale F ib XV es. SU 7 67 ı .n Pe > Eu . . one * 
niedrig Hi. . Montgomerp Ward..2200 2514 245 nur, | TEN, da die junge ran, wie ſie in J Aachen 45........... Mitglieder der Koalition ab. * 
Dentihland .......S14400 Maine waren a m ejner Derhandlung ber Scheibungs- | Barmen 48 ............. 18 Oberst Malone, Tiberales Mit-|% 
Oeſterreich $ 37.00 Wi Has ia „1205 2595 26 | Klage dor Nichter Sabath heute aus- Ben * .22*6** 2 alied für den öjtlichen Sreis von |f 
PRESSE ublic Service > 70 7070 I faate, feine & ‚ohen iM Bremen AUGE ........... zi —3 
8290 — — nr nz alſagte, keine Stellung in den großen remen 2748 Leyton, verlangte zu wijien, ob die |% 
BEBER .... - re AR x s 4 *j Era \ Berlin 43 16 ö D = 
Tichehhoffowatei .. 8124.00 Minen ner. 5, Eau | Deihäften als verheiratete rau fin- | Ghemnit 48° \........... 18 Regierung in der Zwiſchenzeit aud) R 
Ingoſlevia 8 82.550 — — 1001; 105 on, | den Fonnte, denm gegen dieje bejtche/} Koblenz 48 ............. 19 die „Rademorde feitens der Poli: ” 

. ee Shaw Tari 2.........415 704 76 708 B& Rarırkail > J— 3 35 Br a 4 
Rolen 2.2.78 30.00 Siemart wait... 20 10, ine] Das — ** zu unabhängig zu — * ee = zei“ fortzufegen beabfichtige. Dicje | % 
* ” . „> y- Swift J te onal..got ol, ai Y ” 8 Ms 1 In Int u Ä Wera —— ‘ y inf . J. 3 85⸗ en ? 
— —— —— —JJ ze 20 20h jein; als „Mädchen babe jie jofort nn * 18 Bemerfung veranlaßte Pfuirufe. * 
x 2 | Temtor Rrod, „1%. 20 41 41 Mi Anitellung gefunden, und fie brauchte ee sr ae "7 Andrew Bonar Law erwiderte: 5 
Bargeld: Un. Carbide & Carb.2430 602° 60 B01% 26 — en: * x : ..“ x 
— | do. Tiabts m. 1.30 1008 Geld, denn Earl, der in. eis Dresden 4148 ee „Die Abicht der Regierung it in |% 
Deutihland .. — Unitep Waberkoatt... SD 2 20 2er „Wrocery“ arbeitete, war ſtel⸗ düffeidorf ; 18 der Zwiſchenzeit dem Morden ein * 
Ruß 165 o. Vorzugsattien. 1000 78 77 TS an Em ee er RN = * 3 
—— u: —— Unitch Sa TROrE.. 95 101% 1614 1014 | JUNgSloS geworden, Und Carl war zum en g Ende zu machen, J 
J 7775 Weſtern Knitting .... 850 121 2 ; * ur DE ae ! * 
werfen, —— a rn a 2 einverſtanden, dal; fie als feine — — er 20 MacSwineys Befinden unverändert. |% 
m 22a 2 Bonds, Schweſter mit jeinem Kriegsfamera- | | Freiburg 48... .uucecnn. 17 i * 
> . Vertaãufe. — > — Er Freiburg 48 ............ London, 19. O An dem Qu14 
* Schiffskarten ontr 18...eiedt. Scht den Hauptmann Sherwin umd ande⸗ ‚Groß Berlin 48 ......... 15 P Ber — * - dem SIE 
. nad) und von Hamburg, Bremen, | Enon ee Dt Sa 5.1 TER TURGEN Herren Nabaretts bejuch- | | Samburg 48 ............ 16% = Sort Yer ent nz & 
ntwerpen, Rotterdam u. Triejt. WM} 1000 Siwitt Co. a 18, wenn er nicht mitgehen Fonnte, ne FRERRERR = u * * Denn an - % 
Reiſevãſſe Cie d Bu ———— — denn jo genoß fie das Vergnügen fo-| !g een 3 ag m Brironer Gefängnis am3 
a — Die nachſtehenden Notierungen flenlos und fonnte jparen, So er-I|| Köninshern 48 nm 18 EHNGEFEIEN — 
Gepäck-Angelegenheiten. der New NYorker Börſe in den wich— zählte die hübſche stattliche Kran, ! R ul BR een "7 wie 8 in den Bulletin der Liga |% 
. Sn 7 s . E c = er > ‚ —* 4 . BE Renee —— — ⸗ Apiti BR 3 1 „ 
aoſten Aktien ſind heute: wahrend die Hausgenoffin, die junge) 'eW3ig 3 **22*2** u — EEEERINEENESDENER. Belek 1 
RE ee Heute 2 Uhr Echlufß Ri: £ 2 Bo x . E Tcelp st ee ‘ ine Veranderung zu verzeichnen. * 
EEE am. acitera| WERDE Nones, einige fehr pifante | wiper 46 18 Gr hatte eine ante Nacht Erg x 
“ . * RE. u — Or ä . => n —* — — 3 IT, 3 N 
ı Bafdje u. wirkfamfte Hilfe für | | ni Sans; 60... m 0538 | Snmer. — ih , Sean en is fich die beunruhigenden Symptome |* 
—— American Smeiting ....:. 581; zè5Zimmer der Zeugin zwiſchen Fraun Fu Magdeburg 48 .......... Een e- —— 
drüben ſind Hammesfahrs endae——*8 SFranziska und dem Hauptmann : er = a: a ei —— “ 
Br DIRBHOR. „.uxnn=n0r00 4000er BB Sul; Be 2 re ü Bee EB ne 8 jatten. de 
‘ . Voldmwint Locometide „een 1,53; 1151 li echt große Wertr 15 RE En Seen er une z =. * DR % 
Licbesgaben Poftpaete! || Jaltınin Kacomsive un... er — —— des Münden 58 .......0....20 | „Sein Gedächtnis jcheint nachzu: |$ 
halibarer Erporipadung: Ecjins || Setbienem ziel u. 50 70 | a 31 . „sad m DONE Nürnbern 48 ............ 18 fajjen“, heit es in dem Bulletin |% 
fen. Epcd, Sommerwurit, Zungen, || sentrat Kentber Co. ars ** | WE EEE ER ORT: Chicago Ave., ge-| Saarbrüden 48 .......... 18 weiter, „aber er ift mod) immer bei |& 
dleiich-Extrakt, Felt, Butter, Volle || Erucivie Steei ......n0nr000... 1281, 120% | genüber der Berklagten fchilderte. Stettin 48. .onunenenn- = Bewußtſei d ſehr energiſch * 
milchyulber, Eierpulber, Käſe, Kaf-I1GSeperal Motors **4.....* 154 18% | Wellin flagt wegen Ehebruchs auf Stuttgart BB ion 9 ur ßtſein und ehr energiſch. * 
fec, Tee, Echokolade, Honig, Gries, | | Ar Kaver Gamer messen a "431 Scheidung, und di Frau befämpft Wiesbaden 48 .......... 18 Seine Sehkraft ift ebenfalls in Mit: |% 
Reis u.f.iv, Merican Petroleimt nesess...200 7 Pr ——— —— leidenfchaft gezogen und die Merzte |% 
Ne dort Gentral.. Ye sig | DIE Sage. Tie Verhandlung ift mod) Teutiche Induftrie-Bonde. befürchten, dah; fih Sforbut einitel- |% 
Noribern Racific ... . 90 oo 13 $ u a 14 * 42 
Chas. Hammesfahr o.. m Gonge. Teutiche Allg. Glettr. 458...19 Men wird.” R 
— — —— —————— ehe 971, — — Siemens und Hnläfe 4%48....19 i — 
Delikateſſen —— ion and Steel. 5 16% Balmer entrüfter Deutſche Gasgeſellſch. 4168...19 Befinden der Hungerſtreiker in Cork ver- F 
r Sears, Reebuck ..... ...1003 108 * — * 
165 N. LaSalle Str. Chicago. | | Stndenater .......... — — Gothaer Orundfrebit-df. 48. .19 ſchlimmert ſich. I 
Sciepfones: Yiain 1937 und 5235 Ierad DIJ ...... . 49°, 405 | Meil angeblich behauptet wird, cr habe Hamburg Hypothekenbank 48. . 19 ae it 
2 je ne = Tobacco Froducets mern. ECK A| vom Wiisfeytonium bei der demof Hoeic Eifenwerle 48........ 19 Corf, 19. Oft. Das Befinden der | 
Weifel & Co. Dilwanfce Huritwaren | | Union Racitic un nennen. 12, | erenfonfum bei ber Demofra- | yeininger Hnpothekenbant 48.19 M| iriichen Sungerftreifer im Sefäng- |* 
uyinge Mikmaniee Biegppnbent. De u RE Breuf. Central Bobenfrebitds.19 M nis in Cork hat fid) infolge der Nie-|% 
1 Tu ⸗ 7 9 ge der Rie14 
7 Utal Sopp re ce 61, Yilaihr . nF 8 1 RV P i 8. 2a 9 . ’ ** * 
bibotefon® | 1. =, Monde Ale, 10933 0 WBoſhington, 19. Okt. General Preuß. anbbriefbant 4 = | dergeichlagenbeit, weldhe fich ihrer |% 
do. Alkoroz, 10DR 0 rl anwalt Palmer hat den Yumdesdi- | Miein.Weftf. Yobentrebit 48. .19 |. folge des Sonntaa eriolaten |* 

do., Alpros., 1982........ 80.42 89.50 — Schudert & Co. 48.,......- 19 Bj infolge des am Sonntag erfolgten 
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Ableben: don Michael sißgerald, |* 
des eriten der elf, der geitorben, be-|& 


A mächtigt hat. % 
\ Sojeph Murphy, der sich am] 


+ 


Rontag in fehr kritiſchem Zuſtand 
befand, hat ich infolge Arztlicher Bes | 
handlung etwas erholt, aber jein|® 
A| Zuftand gilt noch immer fiir sehr | 


0% 


* 
*** 


—8 
ent 
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BR Belgrad 58. 37.00 ver 1000 Din. I 63646. jr 
ee I SER. UE NENNEN EENS TER Lie j Kran 48... .. 16.00 per 1000 8r. Bi] —— Hungerſtreiker Dono⸗5 
Sale — —— 2:2158 nachm. Loch Niedrig Soluß Gleichzeit — Larlsbad 48 16.00 per 1000 fr. u ) — ’ % * * be * 
—— DH 595% geitern ei zeig bat der Generalan— Budapeſt 48. 4.50 per 1000 Kr. h — und Kenny bra ſen zen e zu £ 
MM vzü BO En m - =. me iwalt den amtirenden Bürgermeiſter Bukareſt 58. 20.00 per 1000 Lei früher Stunde zuſammen. In ſehr —* 
an 03.00 23.10 TEN He von San Francisco Mederan tele: G Ibienbungspreiie B | ernitem Zuſtand befinden ſich eben⸗7 
Zmmali— RE Re grapbiich aufgefordert, entweder die sr Roit : * b Ev Garantie B | falls Sean Henneſſey, Reilly und |: 
Rovember .......410.60 10.95 ' Fl Beweije für feine Behauptung bei) 7” vr BI: EEE, —— — J J Upton. & 
— = re di Ö ammen auſgegangen. zubringen, daß er, der Geueralan— — ee —J Leiche Fitzpatricks von Militär eslortiert. — 
an der Getreidebörſe: —— — walt, von dieſer Entnahme der Spi— —* icvatia ! 13 Re —“ a vr U 3 x 
Ace oe gang | Ttnofen aus den Bundesfpeichern | Juno - Slavien...... ... 21 Cort, 19. .. u. —* | 
*8 —Aulage der Chicagu Cork Works | genntnis gehabt habe, oder aber Telterriih ......... o....37 Perhüten, daß die u — 7 
— ——— durch Feuer zerſtört. dieſe Behauptung öffentlid) zu wie|g Annan „u... 30 Mjligen im Leichenzug sibgera te |& 
Alle eintreffenden Nachrichten lau— . derrufen Polen ernennen. 42 marfchierten, al® die Leiche heute — 
len zugunſten der Bären. In Win— — a PBreife für 10,000 freibleibend, 


nachmittag von der biefigen Kirde 
e | nad) Sermey überführt wurde, 
wurde die Kirche von Truppen um: |% 
2 itellt umd sechs Automobile mit] 











J 3 hioß 8% > ce y — — * * 
großen Kohlenſtreiks ganz aufge- TFeuerwehrleute wurden von dem dichten —— —— zu zu. tumente beforgt.— Erbihaften. — | Soldaten jowie cin Pangerautomo⸗ — 
hört. Argentinier hat in Amerifa) Dualın übermannt, erholten ſich aber * ——— sich e — - en J bil fuhren direft hinter dem Leichen— — 
gemachte Beſtellungen zurückgezo⸗ bald wieder. —— Das Dach eingeſtürzt. — 2 1 — = ar Alle reiſe freibleibend verſtanden F wagen und den Kutſchen mit den J 
gen. Das Pfund Sterling iſt ſchwach/ — Beträchtliche Verkehrsſtörung. Een anwalt, der als Zelegat de ———— — Seidotragenden. x 
Ra @in Sichtharn AM | Nationalfonvention Dbeiwohnte, hät- n m Gleichäitsitrafen. Durdı 2 
u 989.40. Tie Nctbaren Mengen | — ie Bennbuiö nen bes Biuieiiusien.1 77 — — 2In den Geſchäftsſtraßen, durch * 
von Mais und Hafer ſind größer 8 Spirituoſen— 


L. . y * 
welche ſich der Zug bewegte, gab 7 


dieſe Militäresforte kund. Freiwil— £ 
lige hatten ji in langen Reihen, | % 
einander bei den Händen fafiend IE 
bildeten für den KLeihenzug Spa- it 
lier. 7 


* 








weitere Schritte in Erwägung ziehen Johnſon, Nr. 1533 Mohawk Str., und Ball oder Dupee und Day, d. h. Ave. erſchien heute in großer Auf— 
ae ' ; a ıdie Aandidaten der „alten“ oder die f 5 
geriet ‚geitern abend, als er einen = Kandidaten itanifeh B . regung Frl. Blanche Leiter aus Eleve- 
a s lauf die Straß ichlenderten der „neuen“ republttautigen "Parlel= | (and, die voriibergehend im Claren- 
Die Bräfivdentihattstampagne, af die Straße geichleuderten | DER m s _ | ö 0 ach in 
rs Kreitel in Sicherheit bringen |leitung, auf dem Stimmzettel ftehen |hon Hotel, 635 N. Elart Str., Woh- | ee 
ia. | Gouverneur Cox bereift zur Zeit Neu | Freile ie 8 i d te | ; bei dem Verhör des eriten Zeugen, 
0 wollte, unter ein Mitomobil und Toller. Die Aıgumente wurden heute | nung genommen hat, und berichtete, 
| | n 


daß er kaum mit dem Leben davon— 
kommen dürfte. 
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Kenn Shr Euer Saar tämmen tünmt, fünut 
Ihr es euch fanciden. Ber Self Sanitarı 
|dair Gutter fhucidet e3, während br es 
Tänunt, Sleine Erfahrung nötig. Cchneidet das 
Saar lang oder Turz. Ciubt es über deu 
Ohren und binten am Naden_zuredt, Eo not 
wendig und nüßlich wie Einer Cicherheit 
Rafiermelier, Tamen entfernen überilüffignes |! 
Yb- | Haar. ihneiden das Hacr der Stinder. Evart 





üdelbaut. Berland mit vollen Anweifuns 


adung, Garantiert fir Lebensicit. Wert] S 
5.00, Breis $2,00. ‚Seht $1.00. 


Cihneidet diefe Anacige aus und fdhict fiels 
ans der Bolt mit $1.00. 


en. verlangt. 


ee ee 


— zettel begonnen werden. Bis dahin — 

* — son Auto überf ri ie ( s üfungs- Die Entfü inter Schloß Y 
oc. die englifche und die franzöfifche | Ban ————— —** bu ‚wird | bie — u. | RENNEN SERIEN NR 
9° | Regierung würden, falls die Situa-| und vielleicht töttih verlett. behörde ihre Entjheibung bar BR 
tion nicht ir Bälde geflärt wäre, 


wurde innerlich fo ſchwer verleht, vormittag durh Pat Lucey bezw. zaß ſie geſtern abendvon zivei Män- 
Cheſter —*—*— —— — Robert Guzannia, 25 Jahre 
vertritt den Standpunit, Daß Die art, 354 Imititute Place, und Am- | Moit einem Gclai 

“ : EU Angie N I raume Seit einen Fyleifcherladen be- 
|County-Wahlbehörbe feine Juris broſe Guzannia, 26 Jahre, 3718 trieb, Gab der — Ausdrud, 
bittion in diefer Sache habe und daB | Dagood Str., überfallen und in 


inen Wards maren: 


| 
| 
| — 
| 











‚ir besahlten für die 
kleine Heim“ FJ 
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Bei Eiern zu 60 bis 65 Cents pro Dutend md Hühnern zu 50 bis 65 Cents das Pfund be- 
zahlt tatjächlich eine gute Schar Hühner Euer Heim in einer furzen Zeit. Geflügel madt bei 
End, Veberzeit ohne Murren, 

Was bringt Euch das Leben in einer großen Stadt, vergliden mit dem, was, hr verliert? 
Warım nicht ein Ächönes Landheim nahe der Stadt beiigen und die Vorteile de3 Stadt und 
Landleben3 gleichermaßen genießen? 


Ich Fann Eud) einen Acer oder zwei, drei, fünf und zehn Ader, oder einen halben oder 
einen viertel Ader in einem jich rapide entwidelnden Vorort: 


West nont 


verfansen, nur 40 Minuten von der „Loop“ an der Chicago, Burlington und Quincy 
Gifenbahn; eine Station gerade im Zentrum des Grunditüds; vorzüglige VBerfehrömit- 
tel; jechzig Züge täglid). Fe 


Nenn Eure Mittel 68 Euch nicht erlauben, ein größeres Stud dieies Landes zu ewiwerben, kann 
ih Euch eine fleinere Rarzelle verfaufen. 


60x330 Fuß | 


is groß als 7 Stadtgenndftüde, zu einem Preile ſo billig wie 


Und jelbit dies ift genügend für Schöne, große Gärten, zum Geflitnelhalten und Anpflanzen. hr 
font Gure Pebensmitteloiten auf einer diefer Fleinen armen verringern und, nit zu bergejien, 
nahe dem Bahnhof, bequem zu den häufig verfchrenden, jhnellen Zügen der Burlington Bahn nad) 
der Stadt jein. Diefes Land liegt Hoc) und troden, sit Shön eben, jchr Fruchtbar, hat entzüdende Lage 
und Untgebung. 
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\. 


ee 
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BR TER 


bel 








Sc wiiniche, Eud) diefen Grund und Boden auf meine Koften zu zeigen. Unterfucht ſofort. Ich 
helfe quten Leuten baten. Schreibt nah vollen Einzelheiten und vergeht nicht: — dies Er- 
ſuchen verpflichtet Euch nicht zum Kauf, Benükt den Koupon, gebt vollen Namen und Adreije an. 
Meitausihauende Leute Faufen diefe Lleinen armen ohne Zögern. Eriteht Eure jegt, jo lange nodj 
viele gute Mate vorhanden find. 


" an 


coOoUTPON — 


Mr. FREDERICK BRODT 


Room 49-106 N. La Salle Str. Chicago, Ill. 


MWerter Herr! Bitte fehifen Sie mir volle Mrsfurtt — Breife und Bedingungen — 
über Ihre fieinen Farmen. Es iſt abgemacht, daß dieſes Verlangen mich nicht zu einem 
Kauf verpflichtet. 

































gen, daß das von Wanderer ge— 


ae ae ee RE dr 
* ai, Sees ka: ıMährend das Reauiem in Gange |% 
a ee wie folat: ivom Raı herm Ser Stra-|. 7 72 . behauptet, die Alliierten jeren be= | = en ES — Ars. 
* en BE 2 ncemari— er 2. zn —— —* ers von deſſen Konſum gelegentlich der züglich der Lage in Wilna nicht ge- war, bahnten ſich ein Offizier und = Adreſſ .. ee 
Baer BEE nl nenn BU ._ u. 2. a war — demokratiſchen Nationalkonvention bůhreud informiert. Er verſichert, vier Soldaten mit gezogenen Re.7 eh na benennen rs eRERD 
a eds... 13.60 2 ee 104) lin — Keuntnis gehabt. Ith bin mit Pal fei durch die Verhältniſſe dezwun! volvern Vahn durch die Trauer-5 — * 
4 > — l J* 2 farıye ’ J ⸗ = f : Try hr2 + R . — 
Checks 15.54 —— 19.55 Jeit ſtark la n 4 ſod ; J gr — mer überhaupt nicht zuſammenge |gen geweſen, die von ihm getanen verſammlung in der Kir che bis zum Feeejiieleleiegeieieggefngeegeteeietelnfeiegeteiegutefeteinteleintefefegefegnteiufelefeteiegegeteteeeiejeletejegeleegegefefefejejefefein gen 
© Ehe en 30.65 Chedhrernn 144 d le af der Siidfeit ee teofien und Hatte Feine Gelegenheit Schritte zu tun Altar und überreichten dem Prieiter 
_EbedS....... 9 ).65 ChedS.. ...... 14.40 b; 5 B Ü S eite oben | 2.1 b er über di Spiri— 4 er 4 — ey: : — — ⸗— — — — —— — 
zgiſen- Deuntfhlant— ; > oo. | Feitzuitellen, ob er uber dte Zpiri € a — A einen mit der Schreibmaichine ge: ; F | Zu — 
— 262 — id der ren © 5 . Re 24 London, 19. Oktober. Die fre Een ö un. ffiz @ ka 16,526 10,843 27,168 R ; 2 
Dee ner U | EBENEN nee ER fiat a. Khät sur Be — * tuoſenfrage unterrichtet war oder —5 ſowie — — ſchriebenen Befehl vom militariſchen Die offisiellen Zahlen. SD. .esnnnuucee 20,48 18.000 45,401 | = — — — 
— 6 — “—A „tigt ſind, zu ſpät zur Arbeit ke J 501 ( Negie⸗ - Pe ER — 8 17,496 ‚36 | abjhlägig von Richter bejdyiedent 
BB... 858 CHR... 9.8 « ı. * —48 5 folde — 2,738 abſchlagig Ü ) ’ 
& E Der Brand fam aus bisher nicht | — oo: . Irung haben der Anficht Ausdruck Hauptquartier, — io Er In Chicago und Cicero find 896,948 , ©" — — 37 551, worauf dann heute mit der Bertei- 
ı Freinritsbonds. aufaetlä Urface ; 2. | Tatiache war, dat; jeder einzelne) \onebe Pol üfſe das Vorgehen Trauergefolge nur hundert Perſo— * = 5 EZEEZEZEEZE 14,863 37,551 0% , ö . 
_  jaufgellärter Urfache in den Räumen | _ h - ı gegeben, Polen müffe das Vorgehen | + 34 — Perſonen ſtimmberechtigt. I — —- digumg begonnen wurde, Dieje wird 
Hengosentine 020 10 Hapedien 0000 |der Chicago Cork Works jm vierten Delegat Kenntnis von der Zahe | der Generals Zellgusfi vollkommen | Men befinden dürften, denen nicht | , — | Ebicags......550,000 534060 884,120 | * die Serfinnstheorie fü 
2, Krak nn 80.20 | Slegesaneiie- | Stod zum Xusbrud) und fand in den | hatte und Palmer weilte al® Tele-| yesavonieren und anf diefe Weije| Ntattet werden würde, in militäri- | _ Nächten Freitag muß, tie James |" 9. — — —— m — — 7T 
44proa....., 89.52 A prosentiac 06.16 . ’ = a | Bu zu n RR “ e = E „ EP, ER . Achtnpn no o 1? D ale} ſt er Chicago und Ä a 150 Ä } ‚ e 
Ale proa 80.40) alpeogentine vo.20 (leicht brennbaren Vorräten reiche | gat in San Francisco. der Völferliga, deren Annfehen er. 16er Sormation zu marjchieren.  |%. Sullivan, ber Stangleivorfteh | "Cicero... DR 308,613 806,048 | khmaramen a or Mit eo 
es | pe = es . der ftädtifchen Wahlbehörbe, heute | ſchworenen zu der Anſicht zu brin 
— Nahrung. Der zuerſt auf der Brand⸗ Handelsvertrag zwiſchen Belgien ſchüttert worden iſt, auf dieſe Weiſe — — | orflärte, mit dem Druden der Stimm: | — 
Produkten-Bör] e. jtelle eintreffende Bataillonschef er- | j und Brafilien. Senugtinmg geben. In einer Note,| Wollte feinen Kreiſel holen. ertlarte,m TURN DeLD er 


In ein Auto gezerrt. machte Geſtändnis auf unlautere 


Weiſe von ihm erlangt, von ihm er- 
preßt worden jet. Vielleicht auch 


verjuchen, daiz Wanderer feine Frau 
zufällig erichoflen habe. 

Dak die SIerfinnstheorie - eine 
Rolle fpielen wird, zeigte fi Thon 


| Der nem Nahre alte Walter |gefällı Haben müfjen, ob William: | uf der Polizeimache an es: die Anwälte zu bemeifen 


der don der Verteidigung borge- 
führt wurde. Charles Wanderer, 
der Vater des Angeflagten, der ge- 


2 ie u. „iz Sfofmott * ne“ > dai fein Sohn an erblihem Irrſinn 
535* 4 Scqueidet Fuer — ſelbſt, wie ſie an den —— zurückver- einem Auto entführt wurde. Am — Seine Frau. vie⸗ vn 
Schweizer, rımd, das und... 0.42 —0.45 Im} . ( 114.8 RE e ar ang a Mr 5 ’ \ 
„De, (Blod), das a du... 027 — 0.28 ı nicht bewahrheitete. om er a —* | , ; * H wiefen werben Tolle. u a Sue ‚der Dal Straße —* —— Carls, ſagte der Zeuge, ſei 10 Jahre 
"20. 1RlundeStderen. 51), Der Beuerwehrmanm Benjamin) 4 gauıt Inventarienverzeicniifes,Ine im mordweitlichen Teil des’ ade es Km! Laut den munmehr zepibierien ihre Dilferufe herbeigeeilte Poliziit | melandolii gemeien und habe 
Gier Dlfon vom Sprigenzug Nr. 1 wurde |, > Sittandchlarrichter Gorfelf heute | &t — DIEHDERAUER. AEH WER Leicht wie raſteren: Zehlen haben ſich am 2. und 12. Ol- Edward Feehan ſie befreit und die ſchließlich Selbſtmord begangen und 
Qualm üdermamnt |, Hilfsnach —2* * — — New Jort mit einer Rede] < . *  Itober zufammen 558,335 Männer, |beiden Entführer feitgenommen, |in Brooklyn fei erit fürzlich ein On- 
.. Soxty Water Cirabe.) „„ |und ftürzte von feinem Standpunkt ——— wurde, hat der eriter-|in Buffalo zum Abſchluß gebracht, en 1338,613 frauen, alſo insgeſamt — — — einer Irrenanflalt ge- 
Semiiane Aare, Mflen cin 0% auf der geuerleiter auf den nächften |Dene Gert Wbolph Dief FOOT |begamm er heute wormittag cine | = R 1896,948 Wähler zegiftrieren laffen. | rer ftorben. Sein Sohn felbit habe 
ee Se bobegeAbſatz Hinunter, kam jedoch alüg. | umeiit in Wertpapieren binterlaj- | zweitägige ampagne_in Neu-Eng- | Die Regiftrierungen in ven einzel- — 
Eier für Grocers ungefähr Ze höher. ⸗ v J 
(Gier für Groc 1gefäbr ) liheriweife mit umbebeutenbeten Mer- | fen- land mit einer furzen Anfprache in 


F he ' Pr 
' Sagt aus, der Angeflagte habe oft Spu- Spuren bon Irrſinn gezeigt und ſich 
| ren von Jrrfinn gezeigt. —* letzter Zeit in ganz eigenartiger 
seen Xeniiet Sf mei. | . u * 4 » IS » n b 
d. Männer. Frauen. Zu m. Die Staatsanwaltjchaft hat geſtern eiſe benommen Zweimal habe 





3208 DAS ihre Beweisnaufnahme in dem vor) CT heimlich) feine Sadıen zuſammen · 

—— EEE Richter Pam gegen Carl Wanderer gedadt und fich des Nachts entfernt, 

— 8,565 12,942 | 110) an un det. Ga) m etwa 10 Tage fpäter wieder, 

. 11.738 17,07% | geführten Mordprogefie beeni et. Es ohne ein Wort der Erflärum . 

1. 20: ht nach Hilfsftantsanwalt O’Briens| 4, eo: g, zu 
—— 13,080 20,400 | Yuficht jchiweres Berveismaterial, | TNESITEDTEN. 


ee i 
‚9872| das vorgebradt Mirde, darunter Eines Abends, jo erzählte ‚der 


12,132 | Zeuge, habe der Angeklagte einem 
: soo auch das von dem Angeklagten ge-) Y® ne 
1,503 2030 | machte Beitändnis, das den®efchwo- wildfremden Manne den Schlüffel 





1,0684 20,707 | 


728 232,471 | venen borgelejen wurde und in dem) alt Inn SR EEE überreicht 
3106 A fich Wanderer als der Mörder feiner der en N Aa ae 
Dome 1048| ran md eines armen Teufels be-| TAN de * Seren * und bei 
3129 "14 | fennt, der auf fein Erfucden hin die) ter anderen Gelegenheit habe er 75 
a Rolle eines Räubers übernommen NT IiNer Speiſewirtſchaft ‚für drei 
13 zu hatte. Perfonen vier große „Pie“ beftöllt. 


6,1 18,3 * * Wanderer wird vielleicht ſelbſt 
26,542 5793| Ein von den Berieidigern B. 3. 

Ba Short und G. Günther geitellter den Zeugenftand betreten. nr 
292 21248 Antrag, die Geſchworenen anzumei- — — 
645 17737 fen, einen auf nicht fhuldig Tauten- Lejet die „Sonntagpoh”, F 
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or \ = ; 
Fiber-Rugs Strumpfwaren | 2 ig 
2% bei 54-3011. Fajer IN: qute | _ Feingerippte, upf baumwoll. naht⸗ WA. WIEB OLD I ‚2 CO. { 


Dual., hell- u. dunfelgriüme 
Farbenkombin., ſchöne Bor— 
te, feine Rugs ſehr wohlfeil 


Berühmt) Zufammen- 
Rocheſter ſoli⸗ 
de Kupfer⸗— = 
Wafchkeffel — | che = Trodner, 
feſte Holzgriffe aus .Hartholz 
und Dedel aus gemacht, wie 
einem Stück — 


86. 95 
zu ſa mmenzufal⸗ 


Hola gemadt, —| 


= 
SZ 
- 
2 
— 
8 
og 


A 


ur 
JATa 


Waſchtlammer, Wäſche Ham- 
nit ehr wie 4| 
Tut., Teine Tele: | 


$1.29 | Waſchkllammer⸗ 


, BWajchmangel,| Cad, Drahtha— 
für eingabre gas| fen, um auf Leis fi 


Harthola⸗ 
für nur 


Galvaniſierter * 





Abzahlungen, wenn gewünſcht 








Stewart Bonny Perfect Home 
Oak Seizofen — 
133zlliger Feuer⸗ 


111.89 
TafelSilber 


Verlmuttergriffe Gravy Schöpflöffel, 
Fleiſch-Gabeln, 
oder Kuchen-Server, 
Brotmeſſer, Cream La 
Perlmuttergriff 
ſilber Ferrules, jedes zu 


—R 


NINA 


Das ncene Guropa, 


Etewart Komb. Kohlen-, 
u. Gasherd, weiße u. ber- 
nidelte Irimming3, 
große Etar Brenner und 
Eimmering Brenner, aud) 


Koblenlöder, 6 Ruf Gas 


Eterling- 








(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


gen fich täglich Hunderte, die bon ben 
Miniitern des Staates Abhilfe für | 
ihre taufenbfältigen Schwierigkeiten 
begehren. Dieſe Miniſter ſelbſt ſin 


Kommt man zu ihnen, beſonders als 
Amerikaner, fo hört man manch in-⸗ 
tereſſantes Wort über die Hoffnun— 
gen des jungen Staates. Leider war, 
als ich in Prag ankam, gerade Mini— 
ſterkriſe und es lohnte ſich nicht, die 
Anſchauung von Männern feſtzulegen, 
die der Sturm gerade auf die Hö 
des Kapitols geweht hatte, in deſſer 
Nähe der tarpeijiſche Felſen des Bol-⸗ 
ſchewismus bedrohlich aufſteigt. 

Denn das iſt heute die große 
Furcht aller tichechiichen Politiler. 





'Yuna ihrer biftoriihen Donauftadt |}: = 127 : ; Bei dieien Tieht ns trägt feine Aufichrift mehr und feine | 
a um en. I r nicht bäu n, [Bet diejen jieht man Spielwaren von 
| „Boszonyi“ in das tſchechiſche „Bra— ichſte freilich ben Vertretern de uerijier Beine gu jeige ’ 


Rechts: und Lint3-Sozialiften neigt 
gegenwärtig das Echidjal der jungen 
Republik bedenklich dem Radikalis— 
mus zu. Man ſagte mir, auf allen 
Seiten, daß ein bolſchewiſtiſcher Um— 
ſturz faſt mit Sicherheit 
wird, defſen Ausbleiben nur durch die 
momentanen Erfolge Polens 
Rußland erklärt wird. Allerdings iſt 
man gerade ſo einmütig der Mei— 
nung daß die Folge 
* Umfturzes eine Reaktion, wie in Un: 
>garn oder in Bahern, jein wird, und 
“Daß ihm nur eine kurze Lebensdauer 
beichieden fein wird. Ganz auffällig 
ift für den Kenner, wie die tichecho- 
ſlowakiſche Republit in allen ihren 
" Lebensäußerungen nicht3 anderes als 
ein verfleinertes Abbild der 
öſterreichiſch-ungariſchen 
iſt. Es iſt geradezu unbegreiflich, daß 
ein Volk, welches die Tragik dieſes 
unmöglichen Staatsgebildes ſo ſehr 
am eigenen Leib erfahren hat, 
dem erſten Anlaß, dem ihm feine Ge- 
ſich genau dieſelben 
Schwierig keiten 


eines ſolchen 


ſchichte bietet, 
unüberwindlichen 





Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 19. Oklober 1020. 


loſe Kinder-Strümpfe, doppelte Ferſen und 


: MILWAUKEE AVE. 








ANNE Dpette: ZA: Stamps is etta NN > 





36-5Ölliges Terry Cloth, wendbar, zur Herftellung von 4 ® o 68 werden nur 10 Stüde 
r Overdrapes, Portieres, Couchdeden, Kiffen etc; eine Aus» an einen Käufer abgegeben; 
wahl von verichiedenen Muftern; feine Bhone- oder Poit- ar C merican amı Y ai v feine abgeliefert. — Mor—⸗ 

, beitellungen; ein $1.39 Wert , 


gen Mittwoch, offerieren 
JJ 


...... 






Stück bie 


Für Halloween Taſchentücher 


Aſſort. Halloween Favors. Puppen, 23 ů z 
fanch Nut Cups ete., aufwärts von.... Te — Feine Em ——.. Se = 
LINCOLN. SCHOOL Halloween Laternen. .-....... i5e bis 3öe | Ede beitidt, weiß umd farbige Sftderei; um 


für Männer — erden regulär zu 


Sehen. Größen 6 bi 9% — j 2 o Halloween Nut Cups, . weiße hohlgeſäumte Taſchentücher 
69e fpeziell, fo — der ah „AT :PAULINA.ST. STORES: AND ASHLAND mit Blace Siatten Te bis 15e 
reicht, das Paar zu * an 


D 
... er 1000. ®. 


| Tegbarer Wä- 


Sährlicher Verkauf von allgemeinen Artifeln für die Küche! 


Abbildung — ! 
wenn nicht in 
Gebrauch zu— 


5, zu 
Größe | 


Bifer | Ten, zu nur 





| $1.59 es 
(votenem | . Runder Aluminium Doppel Roajter, reines Aluminium — 
| große Sorte, $2.00 Werte, $1.59 


Gardinen Eire- | 
2. | der, Sichtenhols, | Sauce Pan, reine’ Aluminium, verzinnter Stahlgriff, 13% 
Racine Hartholz | fefie Pins, Mit: KiuarinpDrp, EDEE SD SOUBEBEEDRE ».202 000 00H 59 
Eplint MWafdlör; | ſtützr a 2 * * 
Seiteneritte | ug, für nurJReis- oder Milchkocher, 2 Ort. Größe, gute Sorte Aluminium, 81.49 


* 81.98 6 Taſſen Rocheſter Percolator, Glas Dom, 84. 25 wert, zu .. 82.95 


WB af dh feine | 3 Stüde Sauce Pan Set, 1%, 2 und 2356 Quart Größe — 
gute | Hide, bonsart- 81.09 


ſtarle Waſchleine 


290 | bola ge 19e 4 Stüde Kombination Kocher, beftehend aus 1 mittlerer Größe 
DR: TORE Pudding Pan, 1 trainer oder Durhicdhlag und 1—8 
E> Quart bededtem Keſſel, 833.25 wert, zu ............. $2.48 
ver, bon Harts | . s s . 
9 | Hola Eplint ge, | Nr. 7 Rocjeiter Teefeffel, Holz Bail Griff, beite im Markte, $3.95 
C | mat. Hat ftar« Berforierter Durdhfchlag, wie Abbildung, Mirro Brand, zu .$1.59 


5 | eck 
Weiden Waſch- len Deckel, in 
lörbe, von ſeinen mittlerer Größe 
Di, 
Weiden, | für 


Bert, — | $1.19 


gut ge⸗ 





en 19e h 
54.95 | Amine 
67 





2 Quart graue emailliere Kaffeekanne zu ................. 49c 
—— ——— C9 Quart graue emaillierte Pie Tins, nur ............... 11c 
ara | „elektr. Bügel» 14 Start Geſchirrſchüſſel, grau emailliert, 2 Griffe, zu ..... 69€ 

vom Griffen, mit) an DA 7 Smart grauer emaillierter Teekejfel, Holz Bail Griff — 
Halten, — arebe Fuß gutifolierte 59c 
8 | er voltäm F 6 Dyart graue emaillierte bededter Gonvezer Keffel, zu ....-. 69% 
2.48 | für.. 54.48 3 Quart grau emaillierter Reiskocher, zu nur ............ 89c 


Sloor Muiter don Kitchen 
* Maid u. MeDougall Kü— 
R chen Cabinets, weiß email. 
— * u. Eichen poliert, m. Por— 
zellantiſch, volles Set Ges 


mwürsbehälter, $69 50 
für Mittwod . 
Bi pen A ER nn 


Hohherde und Mchen-Cabinete Nähmaſchinen, Swecpers 


.Verlangt Einzelheiten Svez. Herabſetz. unſerer 







—* — 


t 














1. 8. C. elektriiche, American Beauty 


Waſchmaſchine, gal⸗ Wafchhmafcjine, 24: 



















a 1 rg zen m preffenzuber, aa- 
Bafe Vrenner — , ME == DD. Holzzplin er 7, |rant. Motor. Wird | }i 
153Ölliaer Feuers | ai — ſchwing. Wringer, MTuch ſehr gefallen. ; 
plaßz, für | ii 9. F. Motor, gar., 
— 
— N Be $151.50 
9 ee — 0 











High Chairs Dining-Stühl 
Syn g-Sluhle 
Be Eine fortierte Partie von Ein großes Sortiment Chzimmer- 
’ Dabies High Chair — HI Stühle, in amerifanifhem Walnuf und 
= Racobean Dat Finiih, $12 
Werte, nur für Mittwoch; 
eine bejhränfie Anzahl, zu 
nur 


Ys2 


‚ viele Faſſons u. Finiſhes 
dles, 


zur Auswahl vorhanden; 
ſpeziell zu nur 





183.95 17 95.39 


on a; Yale — } z 
aufbürbet, denen e2 im blutigen Rin- \gerabe reden — machen die Erhal- 
gen entfloben zu fein jich freute. tung eines großen Heeres fo lange 


z ı a5 ’ Nati 2 5 > A 2 
Sivar find e& ftatt dreizehn Nationa aut Notwendigkeit, bis ein wirklicher 
Ittäten nur jeche. Uber alle Fragen, 


die da3 Zufammenleben der dreizehn | yeicht iſt 
unmöglich geſtalteten, beſtehen in 
gleicher Weiſe wie einſt. Da iſt ber fuͤßrt 
Block von 3,500,000 Deutſchen im 
Norden, da ſind die deutſchenSprach— ß 
inſeln, die gemiſchtſprachigen Orte, 
die Abneigung zwiſchen ſtammesver— 
wandten Tſchechen und Slowaken, 





über die Elbe nach Norden, chiſchen (m 
Deutſch-Oeſterreich und Ita- erſchienen. 


ſlavien zur Adria. Daß ſie ihn gehen großer An 





zu handhaben, ga— 
rantiert, ein Achtel— 
bis ein Fünftel— 
Pferdekraft Motor. 


| er, Bürite mit Mo: 
, 
| 
1 
I 


tion Cleaner gibt 


Mittivoch jtellung. Seht’ die 


NZ 
et DIE jeziell für Mitttvod F 
Demdnſtration in — — f ) : 
> unferen Laden. ER ——— 


lien, oder dur Ungarn und Yugo- |tin, trug fie feine gefticdte Pracht mit |Raum aber nimmt bie Spieliwaren- 


müffen, wiffen die Führer des jungen |ichende Mode weit im Schatten faf- |tien eine fcharfe Konkurrenz gegen | cm eigentlihen Shöpfer, demMär- 





Brot Bledirianne, — aute Sinft Straiuer, weiß oder Gider Zäſſer, — für Einma— 
Größe, — für 15 blau emailliert, für 23 chen, werden nicht lecken — 10 
mutt c ————— c Gallonen Größe, $3.69 — 5 
2adierte Staubpfanne, aut| 80c Feder 2* gut| Gallonen Größe 82 69 
* z 2 2 * 4 r — ⏑ 
100 Stüde Dinner-Sets, Halbporzellan, Vergißmeinnichtzweige · Wgot vor ante 170 Reife von "59 ” er 
goldliniierte Kanten an allen Stüden, volles Service für 12 Perfonen. | gierfah gerähte Xeppihe| Mkzuerneresessere- ‚Haushalt Chärns, für fämt. 


Kann auch in feparaten Stüden gelauft twerden — jpe= 625 95 beien, gute Sorte AG „Diem Weibeiien, bequem] a ar Fe 
äiell zu mur . Gern, tür en ni er c a en man 2 

100 Stüde englifches —— ms Fuß” lan] — — on * Größe für...... 2. 51.59 
Rorzellan, mehrere neue gen Stiel, für 980 Kunden, 6 Rollen 25 Mollene Wand-Abitäuber — 
fancy Mufter zur Aus: ED — ——— für 2 —— C von feiner, Janger Lammivolle 
wahl, vollitändig für 12 Lellhot;, prehende Griffe —| 8 Arm MWälhe Trodenregat,| gemant, 2 Cttele, Tann, wern 


> 18 3oli lang, für beauem für die Kühe — feiht] fHmurig, gewafchen 
Rerjonen— 549 05 JJ 23C berunterzunchzten, 250 —— —— en 98c 


DDR SCHERER HH SE TB a 








mei a ... Arcade Kaffeemühle — mit| für....neuesseneunsenneen n — ö 
d — ae £ Randzubehür, — Blasbehäls) WWhist Seien, gute Fotato Nicer oder iruct- 
Bir (uch im ofjenen Lager zu faufen. ter, hält 1 fund stafiee, —| Corte, für, mit........ 2Ic breife, berzinnt, burdlöderte 
3 Stüde gelbe Miihbowien, Größe 6, 8 59 bolttändig 81 2 Mop Siif, Standard I5e Dlchbecer, 40c 290 
— J Größe. für....rr...... 


Bad:Set, beitchend aus einem be» | Porzellan Beeren-Set — 
dedten Cajjerole und 6 individuellen | fancy Rofen-Mufter, eine große 
Euitard Cups, das et zu 8Ie Borle und 6 Frucdt-Tellee — 






ſpeziell das Set zu $ 
6 Sallonen Stone Jar, innen ı. — —— — 2.48 
außen weiß glaſiert — $1 239 Fancy blane echtes Borzellan 
ee Ei Ei . Dbers und Untertafjen, 25 
Einfache Hare 9 Unzen Wafieralä: | Paar zu nur ........ c 
jer — 150 Werte — 48 (Nur 6 Paar an jeden Kunden 
PER sun c verkauft.) r Weiß; emailliert. Brot-] univerſal Vacuum Flaſche, 
Glas Limonade Set, wie Abbil— —5 


behälter, eckiger oder ge— nickelplattiertes Gehäuſe, — 
rollter Deckel, gute, gro— ae boll- 92.98 
Be Sorte; fo lange darf "TH 


Norrat reicht, 81 29 ze ee —* 
x Ntoalter, große Torte, — wie 
Schruppbürfte, — in auter| Zu mUr.... — | ö 


dung, fanch Daiiy Verzierung — 
ein Dedelsfrug und 6 63 48 
Sfläfer, Set zu mr . J 


10-zöll. Blumenkörbchen, 79 
ce. 


Meifertiite, ort gemacht 


und ladiert, — 69 
J c 








f’ch Griff, Daifnfchliff, zu sröße, 200 Bät, IE) Geihirr Trainer, von] > 52.98 
a 8 — 4 Draht i emad t, ae große EI—— 

— Gatfup „Staidhen, klares Maſon Jar Gußeif-r Bratpfannen — in Sorte ge ) Almond Grater — 

—— direkt aus Der 8 ECap⸗ 29 Größe 7 für 98e $1 09 w 19€ tie im Wild, große 

Fabrik, Dubend au...» ® Dutzd., c und Größe 8 für.. . zu ...···.* Sorte, für........ 51.69 


A 
Vacuum Sweep— Inv erted Gas— Fertig gemiſchte Farbe, unſere Souſchold —229 89 
I 1 ch ter, vollſtändig in 27 Farben, auch weiß und ſchwarz, Gallone zu 


or⸗Antrieb, leicht 









RS R Rii ! n Jeder 34 e. 
wie Abbil— 49e Holawert, 1 Bühie an Sieden; % Gallone zu a 


Dienropr-Emnille, nur 2 Büd)- 
dung, nur. 


fen an jeden Kunden; % 10e 


BE sense 
Belter Tapeten-Reiniger — nur 
Fancy verzierte Gold Pow- 
dered Finiſh Schwing-Bilder— 


2 Büchſen an jeden Kunden; 
die Büchfe zu en: Me 
rahmen, jortierte Größen, mit} 
Glas und Bad ausgejtattet — 


| 








termeffer fortierte 







Tapeten, vaſſend für Bettzim— 
mer, meiitens geblümte, (nur mit “ 
Border derfauft) — fpezicll 9 —* 
J C 

Beiter weißer Tapezierer » Stici- I 


tee — fpeaiell da3 Pfund j . 
BE IE — 123€ 2. 


$57.90 


Der Hoover Euc- 


mmer Aufrieden- 





Korridore — belle Effelte (nur mit Borten verfauft), 9 Gußſtahl Na—⸗ 
die Rolle zu nur c u 


Warme Gowns 


Schwere Flannelette Nadıt: 
Heider für Damen, weiß oder 
y roja und blau geftreift, Front 
zu Mmöpfen, V=Hal3, doppelte 
Mole, joweit 100 Dußend reis 
A chen, zu nur | Zi 


91.39 


gelpamzter, zu 


Bluſen 


Knabenbluſen, Größ. 
6 bis 15 Jahre, miittl. 
und dunkle Farben, die 
Blufe fürSchulgebraud), 
ipez. für Mittivoch, ſo— 
3 Weit fie reichen, zu 


IE 


Unterzeng 


Hane's berühmte gerippte Un- 
terhemden und Hofen für Män— 


A 
2 
n 








ner, fhiwere Winterjorte, Baum #1 
wolle fliejgefüttert, wert $1.65; 
nur für Mittwoch, zu 


71 











t 
franzöfifh oder enalifh an, fo it IBenden Abfab. Einzelne Speziatitäs | ameritanifce Vorbilder gemahnt. |fa3, des nationalen Verherrlichers 
man fo gut mie ficher eine deutiche |ten der böhmischen Jnbuftrie wie | Viele Automobile durchlaufen die|der tfchehiichen Tradht, aus allen 
Antwort zu befommen, — ganz wie | Tabak, Pfeifen, Spazierftöde, Ziga= | breiten Straßen. Das Innere ber |Schaufenitern in Brag entgegenleud)- 
Friede und eine Verſtändigung er- |Im alten Defterreich. rettenhülfen — die Fabrikation von Stadt hat feinen alten, romantifch \tet, jeines blumigen Schmud3 be= 
die noch weit im Feldel Eine ziweite Stabtverorbnete var |Diefen wurde buch ruffifche Seriegs= |fünftleriichen Anftrich unverändert |raubt, zum blutig roten Zeichen des 
liegt. Der Meg zum offenen Meer |in der jegt üblichen Weile im tfches | getangene eingeführt u. gefördert— |gegen den Anfturm ber neuen Zeit |Boljchemismus werden, ober mird 


ährifchen) Nationalfoftüm |zeigen fich nicht weniger Teiftung®= | bewahrt. Deuifche Gothit und alt= |{äliehlich das rot und weiß des heu- 
Bon Beruf Schaufpiele: | Fübig. Einen ganz herporragenden öſterreichiſche Barocke wo man hin- tigen Tſchecho-Slowakien ſich in eine 


mut, wobei die die herr- induſtrie ein, mit der Tſchechoſlowa- tſchechiſche Volt nie gefunden. Sei- eingliedern, in ber Verſtehen und Zu— 


ſammenarbeiten die Not des Tages 





— —— Staatsweſens. Sie haben darum den ſende Kürze des Rocks, ihr willkom- Deutſchland aufnimmt. Es ſind mei- tyrer Johann Huß, hat es ein wun— berbannen werden? Das iſt die Fra— 
von den karpathiſchen Ruthenen ga 


* at Gäſten aus Hamburg nicht weniger menen Anl 
nicht zu reden, und da ſind die glü— N * g nich 


hend patriotiſchen Magharen in und 


um Preßburg welche die Umwande die im Ouober ſiatifindet. Die herze denſtrümpf 


franzöſiſchen Meſſe von Lyon, die Hoffentlich 


— ——— 
tislava“ zu unverſöhnlichen Irreden⸗ en Maire der Stabt entſendet hatte, Prager St 


tiſten gemacht hat. Die gleichen 
Schulfragen der unterdrückten Min— 
derheiten — hunderte von deutſchen 


ein Bankett, zu dem ſie auch mich als kaum ſehr 


um die Prager beſonders zu ehren. führeriſchen Tracht, da das der Auf— 
Die Meſſeleitung gab dieſem Vertre- merkſamkeit ihrer männlichen Be— 


aß gab, ſtali der eigentlich ſtens Erzeugniſſe der Hausinduſtrie, derbares Denkmal auf dem ſchönen ge, von deren glücklicher Löſung es 


freundliche Aufnahme bereitet, mie |borgefchriebener® plumpen Bauern— beeinflußt und geleitet durch eine Rathausplag errichtet, abhängt, od ba3 golbene Prag in ſei⸗ 
|den Vertretern der Meffe von Trieft, |ftiefel ein falonmäpig in feinste Sei» |Huge künftlerifhe Führung der Fir: 


Iner unveraanglichen Schöne einer 
e gehülites Paar burdaus |men, die da8 Sunfigeiverde pflegen. |, ‚veuiae Saus am Öraben 





: ; entgegen gehen fann. 

. nn 9) „| 
erjcheinen die Damen im |Üüberwältigendem Humor in einfad)- — — — J nd! 
adtrat nicht in diefer ver- |Nter Linienführung und gefchidtefter . 7 . Ay 


Würdigung, ald eö der Plab hier ge- 





Be e m = en. » öfterreihifchen Doppeladler. Die ur: 0 N 
a 'ter des h rankreich Irufsgenoffen für die Stabtgeihäfte Ttattet. ES wird nicht Iange dauern, |” 6 LEBE €3 toitet nichts, Dr. 
Klafien find ihr bereit3 zum Opfer er bei Beuie [o möihligen Iyrankueii |Trtägenoft lee ee bis fie in den Schaufenitern ameri= jalte deutſche Univerſität. von allen — J Er — — 


gefallen — die gleichen Schwierigkei— 
ten und Ungerechtigkeiten bei Be— 
ſetzungen von Richterſtellen und 
Aemtern. Die gleiche Unfähigkeit der 


Repräſentanten amerikaniſcher Han— 
delsintereſſen geladen hatte. Im 


a 5 
tigfeit und dem Fleiß aller feiner Be- bete Dame, Lehrerin von Beruf, |Geltanden 


e mühte fi Trampfhaft, mit mir |Meffeleitung "offen zu, daß fie fi | Helm und Knüppel an englifche und 
wohner reich gefegneten Staates. frangöfifh zu Fonverfieren, mein |der Erkenntnis nicht verfchliehen 
; daß ihre Sntereffen die 
biefe hervorragende Tüchtigfeit, wels | dies englifch zu tun. Beide waren |freundichaftlichiten Beziehungen zu 
he fi) auf der Prager Muftermeffe | fichtlich erleichtert, ala ich fchlieglich | Deutihland und Deutfch-Defterreich 
jo glänzend betätigt, durch Diefe po= |das Ei3 brach und wir alle drei ge: Jäjum minbeften ebenfo wichtig mac)- 
Hitifhen Zuftände zu tatjächlicher | mütlich deutfch zu plaudern anfingen. |ten, mie die zu Frankreich, von bem 
Unfruchtbarkeit verurteilt if. Die|Das ift überhaupt bezeichnend für den Jauch fie das Gefühl haben, dah e3 
geographiihe Lage des ticheo-[loiwa= | Spracdhenzuftand in Tfheho-Cloma- |diel mehr nehmen als geben will. 
fiichen Staates, feine fünftliche, Tang= |tien. Wenn man nicht tfhechifch kann, | Die Meffe felbft zeigt die unge- 


E3 ift geradezu ein Jammer, daß |Nachbar zur Linken nicht weniger, |fönnten, 


geftredte Grenze gegen feinbjelige und allzu dicht gefät ift ja die Schar |heure Vebe 
Nachbarn, wie die Polen und die Uns |berer, die diefes Xdiom. beherrfchen, 


bie Hälfte des Gebiet? umklammern= | offizielle Perfönlichkeiten, Minifter, 


Seltbanfetten ift daS ja weniger be- 
—— Die offiziellen Anſprachen 
„Eduard Gregr“-Saal des prächti- waren tſchechiſch, wurden aber immer mit einem Faſſungsraum von j 
IreQ { : = * Ie 
— rn "igen Repräfentantenhaufe® murben |in das Franzöfifche überfegt. Die machen werden. BER esu 2000 Hörern, ift nie ein Pla 
den Serien gu eier Sof ne | it, en Then Eger br Heinen un de oben Dom Sadfeungeft zur in ie [Fi Bent Armes Tnfeige 
Dee ——— er berühmten böhmiſchen Küche be- Entente wechſelten die bei ſolchen An— # ED SPEHDUHREREN | Suiz mahrt und v orten 
— ge ne wirtet. Mein P lat war zwiichen ei-|läffen üblichen Höflichkeitsphrafen, |aum Teil der Ungemütlichkeit —— pn — — 
öf —* — —* * ner Stadtverordnetin von Prag und von Freiheit und Aehnlichem mit |Xufenthaltes in ben Wohnungen zus | jan, Sängern, Mufilern und tedhe | mitte 914 (erbeifertes consult Beil 
—* rn rn ER ri —* * dem Direktor der dortigen Handels- einigen Seitenhieben auf Deutſch- zuſchreiben iſt. an denen in Prag ge⸗ nishen Hilfzträften den alten Ruhm | ver da erzn 
für Ti ee und ber Tüci- fammer. Die im übrigen fehr gebil- |[and. Bei intimer Ausfprache aber |rade foldhe Not Herricht wie überall. Tr, Roß' 2öjährine praftiihe Erfahrung als 


. D die ei n ftrie für den neuen Staat. Was die 
garn — bon einer Freundlichkeit der |niht — und man fpricht: befonbers deutſchböhmiſchen Bezirke vornhem⸗ 


n lich an Glas⸗ und VPorzellanwaren 
den Deutſchen kann man ja auch nicht Sektionschefs Poligiſten u. ſ. w. und an Terlilien — 53 fans reis. 












j * Seiten bedrängt, kann die Fülle ihrer 
ee Hörer fan faffen u. in dem beiden 
froher Erwachiener höher fchlagen deutichen Theatern, großen Häufern 


Schwäche zu konſultie⸗ 
ren. Die neueſten Heil— 
methoden für Rheu— 
matismus. Magens, 
Leberleiden, Katarrbh, 
chroniſche Stranlheiten, 
Blutſtörungen, anſtel⸗ 
bende Kraänlheiten 
Nervenſchwäche, chro⸗ 
niſche, private u. alle 
Harnleiden. 

Das ausgezeich⸗ 
ete deutſche Heil⸗ 





frei. Leopold Kramers künſtleriſche 


— der deutichen Kunititätten in Braa. | Everialift bietet den Kranten Sicherheit einer 
mir die Herren don ber | Den Verkehr regeln Polizisten, deren 10 Mi Pro 


erfolgreichen md ehrliben Behandlıng. 
Und menn man am Abend, ganz fo | "Eine Konfultation oder vertrauliche Unters | 


’ ’ ’ < u s_ | redung Tojtct Cie nichts. 
ivie einft, im „Blauen ee 
‚ 32 ortichreitet, 
fammen fißt, ringgum nur bdeutfche | ı ihren, 0 arg ne 
5 Kein Zeitverluſt. rt, Roß bherechnet ſo we⸗ 
Worte hört und über Dinge geredet nig, dak fein Kranker feinen Zuftand zu ber» 
wird, die fich meit über den Spras= | nadläfiigen braucht, 


henjtreit der alten und der neuen Dr.B. M.ROSS, Spezialifl 


Zeit erheben, da vergißt man beinahe, 



























einer 

















* 2 
* Etabliert in Chicago 1892, 
lee-Sonig welche geſchichtliche Ummälzung in 24 Jahre auf demſelben alten Platz. 
* den letzten Jahren ſich in Prag voll⸗ Ein graduierter und lizenſierter Arzt ſei 1882. 
In 24, 5 und 10 














Piund Eimern. 
Sebige Breile 
$1.00, $2.00, 33,90, 


C. F. NUOFFER 


872N. Paulin . 
1% MM. nördl. von Chicago aber 3. Fi 


zogen bat. Wird fie von Dauer fein?| = u 
Kann fie e3 fein, oder werben auch 35 Süd Dearborn © traße. 


hier ſich die Tatſachen mächtiger er— im Crilly · Gebãude, Suite 506 807. 
weiſen, als der Wille ſogenannter Nehmt Elevator zum . Floor. 
Staatsmänner? Wird der rote Sprechſtunden: Täglich von 9 morgens bis 4 









utung der deutſchen Indu— 






























— — — pr⸗ tag abds dv 7 


Anſichtslarten nach Gemälden U 


» & * 





Quaſten. 15c;3 Komb. Kappe u. Maske, 10c. J die Auswahl zu 





Swmles für....... 


I 
| 
| 

i \ 

Beil mit fangen Stick, | 
| 

| 

I 

I 

| 





Ir} 





tan3 bi3 4 Uhr nahm, 
Uebereinfommen, — Telephun Syranflin 104, 


difrſon -ÿol31 


Schiffslarten 
Heldlendungen 











SHalloweenihürzen, 106; Sfatersfappen mit | 25c verfauft — morgen haben Cie 


** IC 





12% Gallonen Aichefanne — 
berjtärkte Stahl Stabes, Dicht 
Ihliegender Dedel, au3 gutem, 


Ichwerenm, galvani= $ 

jiertem Stahl, zu.. 2.29 
Solzfohle, das Richtige 

für fühle Morgen, 3230 
Aſche Sif⸗ 


ter, aus gu— — 
ier Sorte 
Holz u. gal⸗ 

van iſiertem 


Draht gemacht — 370 
zu nur 


12 Quart 
gal vaniſierter 
Waſſereimer — 
Holz Bail Griff 


— ſpez. 

+08 

* Fire Clay, 3 
fund⸗ 

Palet zu 250 


Lackiert. Kohleneimer, 
verſtärkter Boden, ſtark, 450 

4 Gallonen 
Abfall-Eimer— 
dicht ſchließender 
Deckel und Bail 


——— 


Kohlenſchau⸗ 
fel, lack. 9 
Finiſh, zu C 

20 Gallonen 
galvan iſierte 
Fence Kanne — 
ſchwerer Holz— 
boden, vollſtän— 
dig fertig zum 
Aufhängen, zu 


83.59 





— 
x 





Gaslampe Farben und Tapeten Einige quite Specials 


Gontinentaf iriſch Luit Fenſter -Ventilators, verſtellbar 
— — —— 
Gtidden’s weiße Emailfe, paisend für Mände und 98 sw — —, 


FU Su Teemmenung 
Hochfeine Brot» vder But- | Stahl Varing Meſſer, — 
I 
f 


23C 


0 


1bis 498 





) 
23 bis 37 Boll, für....69e 
15 bi3 23 Boll, für....496 





- ; soll, für....796 


adierte Solsgriffe, Ac 


J 
Standard Tritt- * 
| leiter, bon nors 
woeg. Fichtenholz: 


3318 
8260 


gute Qualität 7 5 Zuß * ch 
Hübihe Tapeten — vaſſend für Parlors, Eßzimmer und <tiel ür _ $1.79 - 92.29 


25C 





für 
4 
fü 


KCombination 
Suits 


8 Kombinations Suits, 
A Du 


yerall3 und Nadet3 für 
Männer, 2 in 1, aus Re— 
gierungs-Khaki gemacht — 
neue reine Suits, Größen 
38—50, Mittwoch zu 


92.25 


INMININUNIINNINININNNNINHNNNNNIHINNUNNMNNNNNNNMNNNNNNNNNNNNNNNN Die obigen Verkäufe für Mittwoch in Heiden Läden. INUNNNRUNNNNINNNNNNINMINNNUNUNINUNUNUNNUNN UM 
Au act Tagen 


fönnen wir Euch einen Faß beforgen, um Vers 
wandte aus der alten Heimat hierher fommen 





au laſſen. — Ebcenfo verlaufen wir 


Schiffsfarten 


nah Teutihland, Sefterreich, Ungarn, Gzechos 


flowatia, Jugo-Zlavia ufw, 


: i - s > (gast: er Voſlt Erbſgaftsangelegenheiten, Kauf und Vertauf 
hlidt. Einen eigenen Bauſtil hat das friedliche europäiſche Völ erharmonie vor Grundeigentum und Berjiherung allerArt, 


Wechſel und Zerfand von Geld zu Taqedpreis 
| fen auf die erften Banten in der alten Heimat, 


Leopold Neumann & Co. 


Metropolitan Biock 154 W. Randolph Str, 


Ede La Salle Sir, Zimmer 19, 
Notariats-Kanzlei. 


glücklichen und geſegneten Zukunft Norwegiſch Ameritaniſche Linſe von und nad 


Kopenhagen — anerfanut aut, 


Clavengerfiord fährt am 29. Oltober bon New 
Yorl; direlte Verbindung bis Hamburg und 


Berlin. 


Wir beſorgen auch alle Erkundigungen nach 


* 3 — i Y a Venvandt n der alten Heimat. 
Färbung. Sie verdienten eingehendere u Fangen sag sog Granfe Leute Office offen teven 











Billigſte Preiſe. 





brbhſchaften Ba Bolmadten 


K. W. KEMPF 


ze: Main 4491. 120 RN, Ba Galle Eis, 


Diien 96. Eonntaas 9—12 











* Mer fein Grundeigentum vers’ 


| faufen - will, erreicht fchnell feine 
PET nahm, und an Eonntänen bon 10 borm, bis , nell jenen 
N aiste ber au taufenden - von |1: aus Diontag, Mittnos, Sreilag u. Eamb- Zweck durch 






MILUBUNUBUBLLLLNLUUUULLLLMNMMLUUUUUUUUVLLUUMUBLMN 


oder abend3 nad 





ie, 


eine Kleine Anzeige iv 
013,5,7.,,10,12,16,17.10,21.23.24.26.2881/ Det „Abenbpofi“. 


